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Sebastian Vettel (28) hat als erster Das Ferrari-Ass schlug! im Finale gcn-WM.Dorteroberteinannach ■
Deutscher in dcr27-iährigen Gc- «Mr. Le Maas» Tom Krlstensca dem Mnricentitel nun auch die I
schichte des Race of Champions Sportlich viel wichtiger ist der Er- Fahrer-WM. Doch dafür musste i' den Einzelwettbewerb gewonnea folg von Porsche in der Sportwa- arg gezittert werdea Ab S. 12/14 ^
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L I E B E L E S E R !

Christian Elchenberger
Chel vom Dienst

Was war das für eine Zitter-panie! Ikirsehc hat beim
Sportvv:ijten*WM-FinaIe in

Bahrain nach dem Marken- nun auch
den Fahrertitcl gewonnen (s. Seite 14).
Allerdings triumphierten Webber/
Hartley/Henihard nur, weil das Schweslerauto vor dem Audi
von Fässlcr/Lotterer/TV^luyer siegte. Auch die restlichen
Sponw:igen-'nte) gingen in liatirain allesamt an l>OTsche. Zu
einer solchen Atisbeuie kann man nur gratulierenl Doch nicht
nur der Jubel bei lArrsehe freut uns. Sebastian Vettel hat end
lich den Fluch, da.v; deutsche Fahrer beim Race of Champions
im Einzelwcttbcwerb nicht gewinnen können, nach 27 Jahren
gebrochen (s. Seite 12). Klar ist es nur ein Showevent, aber für
einen wie Vettel ist ,iuch ein solcher Sieg von Bedeutung. Na
türlich durfte im ICihmen des KoC auch die Grußbotschaft an
Michael Schumacher nicht fchleti. Der schwere Skiunfall von
VetteLs langjährigem Nationenctip-Partner jährt sieh bald zum
zweiten Mal. Wie es Schumi geht? Die Öffentlichkeit erfährt
nichts. Schade. Ich finde: Die Fans hätten ein Anrecht darauf.
Sie haben ihn schließlich .auch jahrzehntelang unterstützt.

In dem Sinne, bis nächste Woche, Du- Christian Eichenberger WER? Juan Montoya (CO)
WO? Sakhir(BRN)

WAS? Der IndyCar-Zweite
testete den Porsche 919 Hybrid

i A »

WER? Sebastian Vettel (D)
WO? London (GB)

I i n i l l i »

WAS? Der viermalige Formel-1-Weltmeister siegte beim Race of
Champions als erster Deutscher Im Elnzelwetlbewerb

I N H A L T
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l FORMEL 3 Rosenqvists

M a c a u - D o p p e l S . 1 0
t RACE OF CHAMPIONS
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I RALLYE Loeb vor seiner

D a k a r - P r e m i e r e S . 2 2
RALLYE-WM Die große Sta
t is t ik zur Saison 2015 S. 24

THEMEN DER WOCHE I
Motor rad-WM: Neue St re-
ckenprojekte: Supertäke-
WM: Wieder Lausitzring S.23
I MOTOGPBradib l icktauf '

d i e W M 2 0 1 5 z u r ü c k S , 3 (
MOTOGP Warum d ie Sof t
ware Probleme macht S. 18
I M 0 T 0 2 T r a u m e i n s t a n d

für deutsches Duo S. 1?
M0TO2 Die große Statistik !
z u r W M 2 0 1 5 S . 3 G
SUPERBIKE-WM Haydens
e r s t e r H o n d a - T e s t S .
SUPERCROSS Aranda vor '
d e m T i t e l - H a t t r i c k S . J 2

PBPANORAMAb j r,
TOP-AUTOS Die kuttigen
B M W A r t C a r s S . 3 1
BOXENGEFLÜSTER Name i
S Nachrichten, Leserbriefe,
Was macht...? S. .jfe
I M P R E S S U M S . 3 9
SERVICE Termine und TV-
Programm, MSa-Tipp S. 39

! s T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e i t e : '
F B t »

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mai l : msa- leser t r i fauene a
motorpresso.de
www.motoraport-aktuell.conli

WER? Davy Morgan (GB)
WO? Macau (RC)

WAS? Wer sich im Spielerparadies auf ein Motorrad setzt, der hat
«Big Balls». Manchmal endet die Fahrt aber auf dem Hosenboden
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C i t f o e n

Vol auf Rallye-WH
Von REINER KUHN

Z u m A b s c h i e d a u s d e r

Tburenwagen-WM tritt
Citroen Racii^ kommende
Saison nur noch mit Jose-
Maria Ldpez und Yvan
MuUer an. In der Rallye-
W M m a c h t d i e W e r k s -

Equipe gar ein Jahr Pause
und entwickelt ein neues
World Rally Car, um sich
ab 2017 voll auf die Rallye-
W M z u k o n z e n t r i e r e n .

Sei l Frühsommer is t f ix : PSA-
Büss Carlos Tavarcs will die
Wcrkssportler von Citroen,
Peugeot und 1)S künftig im
gemeinsamen Techiioiogie-
zcntrum «Centre d 'Excel lencc»
in Versaiiles-Satory bündein.
Die Ziele: Kosten reduzierea
Synergien und das vieiniltige
F a c h w i s s e n i n n e r h a l b d e r
Gruppe nutzen sowie die
unterschiedlichen Images der
einzelnen Marken schärfen.
Frü i i w.ar k i . i r : Während Ik tu-
geoi Sport neben Maratlion-
raliycs wie der Dakar auch wei
ter im Raiiycross aktiv sein
wird, zeigt die junge Kdetm:irke
DS in der Formel E Flagge. Jetzt
hat PSA das Beiütigungsfeid
von Citroen Racing verkündet.

Die Werksequipe, die zwi
schen 1993 und 2015 fünf Weit
cup-Titel in der Rallye Raid,
acht Titel in der Rallye-WM
und zwei in der Tourcnwagon-
WM feierte, wird sicii .auf jene
Bühne konzentrieren, auf der
man mit 94 Siegen am erfolg
reichsten war die Rallye-WM.

. - . » • -

2016 nicht mehr bei der Rallye-WM dabei: das Werksteam von Cltro6n (Im Bild: Chris Heeke)

«Wir haben aus uaserem Inte
resse .in dem ab 2017 gültigen
Reglement nie einen Hehl
gemacht», sagt Yves Maiton,
Direkior Citroen Racing. «Wir
schätzen die Freiheitea um die
Autos spektakulärer zu gestal
ten, aber auch die Möglichkeit,
die Weiterentwicklungen dos
Motors im C F.iysüe WTCC
wrwenden zu könnea Um d ie
Ressourcen elfizient zu nutzca

konzentrieren wir uns auf die
Entwicklung des neuen WRC.
A u s d e m G r u n d w i r d C i t r o e n
n i c h t a l s W e r k s l e a m a n d e r
Rallye-WM 2016 teilnehmen.»
Noch einmal WTCC
2016 zieht m.in sich aber nicht
.aus dem Rcmigesdiehen zu
rück. Mit zwei C-Elysüe WTCC
für Jose-Maria lApez und Yvan
MuUer, die sechs der letzten

acht Tüurenwagcn-WM-niel
holten, will Citroi'n R.idngdcn
Herste l ler - und Fahrer t i td ver

teidigen. bevor das Rundstre-
ckcnprogramm endet. Nicht
mehr berücksichtigt wurde Se-
Kist ien Loch. Der f ranzösische
N a t i o a i l h e l d u n d R c k o n l w c l t -
m d s t e r i s t v o n s e i n e r « H e r
zensmarke» en t täusch t (Se i te
22) und wechselt zur Konzem-
schwester Peugeot. ♦

F o r m e l 1

l lmorauf
der Pole?
Bis gestern, Montag. 17 Uhr.
(nach Redaktionsschluss) konn
ten sich Bewerber für den Alter-
n a t i v - M o i o r b e i d e r F I A e i n
schreiben, Der erste Kandidat,
der fest entschlossen ist, 2017
e i n e n K u n d e n m o t o r a n z u b i e -
tea war Mar io I l l ien mi t se iner
llmorTruppe. Für llmor wäre es
keift allzu großer Aufwand, den
indyCar-Motor so zu modifizie
ren. dass er in das FIA-Anforde-
rungsprofil passt. Deshalb gilt
d ie Motorenschmiede aus Br ix-
worth (neben potenziellen an
deren Kandidaten wie AER und
Cosworih) auch als Favori t .

Der notwendige Umbau von
Ethanol auf Benzin ist laut I l l i
en keine Hexerei: «Das hat F.in-
tJuss auf das Klopfverhalten.
Ethanol ist klopffester. Die
Problemstellung wird aber da
durch vereinfacht, dass wir in
der Formel le inen Ladelu f tküh-
l e r benu tzen dü r f t en . Be i den

IndyCars ist er verboten.»
Bei einem von der PIA iivisler-

tcn l-idedruck von 1,5 bar rech
net lllicn mit einer Leistung um
die 900 l'S. Das wären fast 200
PS mehr als bei den IndyCar-
M o i o r e n i n d e r S t r a ß e n k u r s -
Vers ion . Auch h ie r s ieh t I l l i en
keine unlösbare Aufgabe: «Bei
den 500-Me i len -Rcnnen lau fen
die Motoren drei Stunden stän

dig unter Volllast. Die IVicb-
werke sind Stress gewöhnt.»

Eine Entscheidung der ITA
w i r d f ü r d i e n ä c h s t e W d t r a i -

sitzung am 2. Dezember erwar
tet. Vorher muss die Alternative
zum Hybrid-Antrieb noch
durch die Strategiegruppe und
d i e F o r m e l - l - K o m m i s s i o n a m
24. November. ♦ MS/CE

Langstrecken-WM/GT

W(K macht Porsche 2(n6?
M i t t e N o v e m b e r t a u c h t e n
erste Gerüchte auf, dass
P o r s c h e d e n G T- W e r k s -
elnsatz In der Sportwagen-
WM Ende des Jahres kippen
k ö n n t e . B e i m W M - F l n a l e
I n B a h r a i n e r f u h r M S a :
D a s l e t z t e Wo r t i s t n o c h
nicht gesprochen.

Seit Monaten köcheln Gerüchte
über einen WM-Aussticg von
Porsche in der (TT-Klasse, aber
laut MotorsportchefFrank-Sief-
fen Walliser ist noch nidtts final
e n t s c h i e d e n : « W i r v e r k ü n d e n
auf der Motorsport-Party Mitte
Dezember, was wir im nächsten
Jahr machen werden.» Fakt ist:
Porsche wird mit an Sicherhei t

grenzender Wahrscheinlichkeit
d e n G T- W e r k s c i n s a t z i n d e r
WM stoppen. Warum?
Wei l d ie Schwaben fü r
2 0 1 7 e i n e n n e u e n G T-
R c n n e r n a c h L e - M a n s -

Reglemcni entwickeln
w o l l e n . D a f ü r b r a u c h t
m a n R e s s o u r c e n - u n d
die entstehen durch den

WM-Ausstieg. Aller
dings gilt es auch als sehr
w a h r s c h e i n l i c h , d a s s P o r s c h e
nach dem Sabbatical-Jahr 2016
w i e d e r i n d i e W M z u r ü c k k e h
r e n w i r d .

2016; Obergangsjahr
P o r s c h e w i r d s i c h a b o n i c h t
permanent für die WM-Sabon

2 0 1 6 e i n s c h r e i b e n , w a s a b e r
nicht notwendigerweise bedeu

tet. dass wir kerne Por
sche 911 RSR mit Profi
piloten am Start sehen
werden , Zwe i Szenar ien
s i n d i m m e r n o c h d e n k
bar ; Ers tens könnte e in
Po rsche -P r i v. n t t eam e i -

Walllser „en RSR in der GTE-
Pro -K lasse nennen und

mitlaufen lassen. Nach Lage der
Dinge kommt hier nur das
P r o t o n - Te a m v o n C h r i s t i a n
Ried infragc. Das hängt aber
.auch davon ab, ob es mit Patrick
Dempsey weitergeht - oder
nicht. Zweite Lösung; Porsche
k o n n t e m i t e i n e m W e r k s t e a m
in Le Mans starten, sollte man

eine Einladung vom Veranstal
ter ACO erhalten. Dann müsste
Po rsche abe r ve rmu t l i ch auch
beim WM-Lauf inSpa antreten,
sodass ACO und F IA Anha l t s

punkte für die Balance of Per
formance (BoP) haben.

2017: WM-Rückkehr?
Nach Gerüchtea dass die Por
sche-Entscheidung für den Aus
stieg oder die Pause schon vor
langer Zeit getroffen wurde, hat
der ACO nun angeblich den
Druck auf die Schwaben erhöht,
auch im nächsten Jahr eine
Grundpräsenz in der Sportwa-
gen-WM aufrecht zu erhalteiL
U n d v e r m u t l i c h w i r d P o r s c h e

genau das tun. ♦ MCS WEC-Werhs -911 :2016 dabe i?
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Z U M T H E M A
R e d B u l l i n d e r F l

» >

2 0 0 5 R B l - C o s w o r t h , 3 4
WM-Punkte, WM-Rang 7,
Cou l thard , K l ien und L iu ra .
» >

2 0 0 6 R B 2 - F e r r a r i , 1 5
WM-Punkte, WM-Rang 7,
Cou l tha rd , K l i en , Doo rnbos ,

» >

2 0 0 7 R B 3 - R e n a u l t , 2 4
WM-Punkte, WM-Rang 5,
C o u l t h a r d , We b b e r,
» >

2 0 0 8 R B 4 - R e n a u l t , 2 9
WM-Punkte, WM-Rang 7,
C o u l t h a r d , We b b e r,
» >

2009 RB5-Renau l t , 153 ,5
WM-Punkte, WM-Rang 2,
Webber. Vettel, 6 Siege, 5
Poles, 6 Schnel lste Runden,

» >

2010 RB6-Renau l t . 498 WM-
Punkte, WM-Rang 1, Webber,
Vettel, 9 Siege, 15 Poles, 6 S,R,
» >

2011 RB7-Renault, 650 WM-
Punkte, WM-Rang 1, Webber,
Vettel, 12 Siege, 18 Poles,
10 Schnel lste Runden,
» >

2 0 1 2 R B S - R e n a u l t , 4 6 0 W M -
Punkte, WM-Rang 1, Webber,
Vettel, 7 Siege, 8 Poles, 7 S,R,

> »

2013 RB9-Renau l t , 596
WM-Punkte. WM-Rang 1.
Webber. Vettel, 13 Siege.
1! Poles, 12 Schnellste Runden.
> »

2014 RBIO-Renault, 405 WM-
Punkte, WM-Rang 2. Vettel.
Ricciardo, 3 Siege, 3 S.R.
> »

2015 RBi1-Renault, 178
WM-Punkte. WM-Rang 4,
Ricciardo, Kvyat. 2 S,R. ♦ CE

Von ELMAR BRUMMER

Zehn Jahre, wenn man nach
Kalender- und nicht nach ,
Rennjahren rechnet, ist Ree
Bull Racing in der Formel 1,
Und unabhängig vom Mo-
torenlieferanten selbst der
wichtigste Antrieb. Das sol
auch in der jetzigen, der
dritten, Pha.se so sein.

Was mi t e inem e in fache iAufnäher auf dem Overall vo|i
Gerhard Berger angefangen ĥt
und sich über eine Teilhaber
schaft beim Sauber-Team forl-
sctzte, mündete 2005 in dteÜbernahme des so ungiücklic|i
agierenden Jaguar-Rennstallfe,
den selbst der heutige Mej--
ccdcs-Aufsichtsratschef Nî i
l a u d a n i c h t m e h r fl o t t b e k o t n -
mcn konn te .

In Fünf-Jahres-Schritten ]i?t
sich Red Bull entwickelt, ge
häutet, profiliert. Provokation
gehörte von Anfang an zum
Auftritt, und in der Eskalatidn
um die nahe und mittelfristige
Z u k u n f t d e s R e n n s t a l l s a u s
Milton KejTies hat sich das in
den letzten Monaten besondars
gezeigt. Die Motorenkrise liiT
Formel 1, die so gern herbei? ;•
redet wird, ist vomehmlicheiiie
(Management-)Krise bei den
Builca Konzernherr Dietr ich
Mateschitz,sein Berater Helmut
M a r k o u n d Te a m c h e f C h r i s t i i n
I lomcr dürften das wissen. Uiid
das macht sie rasend - ohne

zugeben zu können.
Dass ausgerechnet der Renn

stall der durch seine dreistelli
gen Millionen-Investments pro
Jahr die Kosten in der Königs-
klasse mit hochgetrieben liat,
nun auf Gemeinschaftssii^n
macht, erscheint arg durchsich
tig Aber da-s Übeigangsjahr niit
Renault-Motoren, das spätes
tens in Abu Dhabi angekündigt
werden soll, l.äutet die nächste
der drei Phasen von Red Bulljin
der Formell ein. |

W e n n m a n 2 0 1 7 t a t s ä c h l i c h
einen Nicht-Hybrid-Kund^-
m o t o r e i n s e t z t , w i r d d e r G e
tränkekonzern sein vertra^i-
ches Versprechen, bis 2020 com
Grand-PrLt-Sport treu zu bl
ben, halten. Wir hätten dann
der Einteilung der Rennsiall-
historie Fünf-Jahres-Schritte;
Die Parfyphase von 2005 bis
2009, die Siegcrphasc von 2010
bis 2013/14 und die Trotzphase
von 2015 bis 2020.

Das ist bei aller Kritik gut lür
die Formel 1. Prinzipiell pafest
der Motorsport von heute ja
n i c h t m e h r z u d e n ü b l i c h e n
Abenteuer-Disziplinen des
Hauses (ande re rse i t s i s t Fuß
bali in Leipzig oder New Jersey
auch nicht spannender). Aber
die neuen Ansätze in der Ver
marktung. das gnadenlose
D u r c h z i e h e n e i n e s m o d e r n e n
G e s c h ä f t s r a o d c l l s . d i e E r h ö
hung des Bckanntheitsgradcs,
d a s A u f b r e c h e n v e r k r u s t e t e r
Strukturen und nicht zulejzt
der Aufbau einer erstklassigen
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Rcnnmannschaft dürfen all jene
nicht außer Acht lassea die
dem Symboltier der Marke jetzt
die TeufeishSrner aufsetzen.
Und dick auftragen, das ge
hörte doch immer schon zum
Image der H - solange man es
sich leisten konnte. Die (sport-
i i c h e n ) Z a h l e n s t i m m e n a m
E n d e ; I n 2 0 0 R e n n e n f e i e r t e
Red Rtiii bislang SO Siege. S7
Poles. 47 schnellste Hcniirun-
den. 85 Ptxlcstplatze. vier Kons
trukteurs- und vier Hahrertitel.

Die Partypliase
Aufmischen, was auch sonst
Süll man erwarten, wenn ein
G e t r ä n k c h e r s t e i l e r e i n G r a n J -
P r i x - Te a m ü b e r n i m m t . N . i c h
den ersten erfolgreiehen sport
lichen Gehversuchen des Hugs
von Jaguar auf Red fluii um-
l a c k i c r t e n R c n n s t a l l s w i r d
die eigentliche Bestimmung
erkennbar, init einem gewollten
Mln aus Coolness, Sex und Fun.
K o m b i n i e r t m i t e i n e r D o . s i s

Geltungsbedürfnis. Zum Sai
s o n s t a r t i n M e l b o u r n e w i r d

Superstar Pink für ein Konzert
in d ie Fo rme l - ! - ( j cme inde e in -

geflogen. Drei Stockwerke i.si
später da-s Energy Center an der
Meile der Eitelkeiten im Fahrer-

lagcr hoch, damit wird das Prin
zip des Newcomers tran.spa-
rent : A l les is t o f fen, was s ieb
zum einen auf die Räumlichkei
ten. zum anderen auf die Zu
gangsberechtigung bezieht.

Zu Matesehitz' Marketing-
Offensive gehiirt der Versuch,
etwas von den Extremen seiner

angeblich Flügel verleihenden
Marke in die etablierte Fbrmel-
1-Gesellsehaft zu importieretL
D a m i t d a s G a n z e a b e r n i c h t
nur wie ein in die Realität ver-
scEtes Hig-Brother-Dorfwirkt,
putschen der bis dahin über
britische MotorsportkreLsc hi
naus kaum bekann te Chr i s t ian
H o m e r a l s Te a m c h e f u n d d e r
ö s t e r r e i c h i s c h e Te c h n i k d i r c k -
t o r G ü n t e r S t e i n e r a u c h d i e

Rennwagen im Dosenlook auf.
Schon damals spielen die

Triebwerke eine große Rolle:
Red Bull bekommt von Jean
Todt Ferrari-Aggregate zuge-
sprochea offenbar für eine cr-
kJeckliche Leasingraic: «D.is
Team hat die bestmögliche Ba
sis gefunden, um Erfolg in der
ZukunH zu habea»

Sportlichgehl es im Mittelfeid
langsamer als crhofR n.telt oben.
D e r e n t s c h e i d e n d e S c h a c h
zug aber ist 2006 die Vcrpllicii-
tung des genialen Adrian
Ncwcy. Der Williams- und
M c l J r e n - T i l e l k o a s t r u k t e u r e r
innert sich an den eigenen
l.ernprozess: «Als ich hier an
kam, hatte das Team weder ein
Rennen noch eine WeltmeLster-
schaft gewonnen - ich hatte das
Grundprobtem im Design fest
gemacht. musste aber in den
e r s t e n z w ö l f M o n a t e n m e i n e
Zeit damit verbringen, eine
In f ras t ruk tu r zu schaf fen .»

Das. seine Ideen und Sebasti
an Vettel als Vollstrecker leiten

in die näeb.ste Phase über. 2009
holt Vettel in .Shanghai die
erste I'ole-l'osition für Red Bull
und im Regen auch den ersten
Sieg. Für das Teiun wird die bri-
iLschc Hj-mne gc.splelt. was man
in Österreich alles andere als
amüsant fand.

Die Siegphase
Der Fauxpas wurde schnell
korrigiert. Auf schwarzem T-
Shiri über stolzgeseliwellier
Bru.st i.st in großen, goldenen
U'iiern der Aufdruck «Vettel»
und«Champi<in2ülO» zu lesen.
So sitzt Dietrich Matesehitz.
d e r D o s e n - K a v a l i e r a u s d e r
Steiermark, am Abend der Ge

nugtuung auf dem Btvlcn der
Boxengasse von Abu Dhabi,
der jetzt zum Hoden der Tat
sachen geworden ist. Vettels
L a s t - M i n u t e - Ti t c l i s t a u c h d i e

Krönung aller Anstrengungen
von Matesehitz" Marketing-
Maschinerie. Vor allem aber die

Bestätigung einer Philosophie,
deren ehrgeiziger Ansatz weit
über normales Sponst)rmg hi
nausgeht; Ich ziehe mir meine
Champions selbst heran! Der
Master-Plan ist perfekt aufge-
g:mgen.

D e r i n o f T i z i e l l e Z u s a t z - T i t e l
Vettels als "jüngster Champion
de r Gesch i ch te» i s t n i ch t nu r

ZicIgruppen-alTm. er spielt
dieser Idee natürlich auch in die
Hände. Der lirfoigsdruek durch
das System Red Bull ist enorm.
R e n n - T c a m c h e f C h r i s t i a n
Horner hä t te d ie Sa ison 2010
ohne den Titel kaum QfaeriebL
Seine Truppe war vielleicht zu
schnell gewachsen, noch nicht
homogen und erfahren genug

Doch Erfolg kittet vieles. Und
schon damals, im größten
Moment, muss es Zweifel an
de r Pa r tne rscha f t m i t Renau l t
gegeben haben. Denn Red Bull
t r ä u m t e s c h o n v o m n ä c h s t e n

Coup - einem eigenen Motor.
Vielleicht geb.iut wm Volks-
wagen-Konzern. am liebsten
von der Lifestyle-Marke AudL

Red Bull Racing Ist in den
erfolgrcich.sten Jatiren ub seiner
Herangfhensweise zur E-ssenz
seiner selbst geworden; Der
Spaß am Erfolg und die Beses
senheit von einer Idee sind der
innere Antrieb. Dieser ungestü
me Vettel Ist ein Glücksfal l für
Ked Bul l ; Damit b; i t das Team
end l i ch e i n Ge .s i ch t und e i ne
Identität gewonnen - und was
erst für eine Sympathie.

Mark Webber bleibt in diesem

Verdrängungsweltbewerb auf
der S t recke . Obda lün ie rK .a lkü l
oder einfach nur das Recht des
. S t ä r k e r e n ( ä h n l i c h w i e b e i
Hamilton und Rösberg beute)
steckt, spielt in dieser Ära
keine Rolle.

Adrian Ncwcy. der geniale
Reglements-Philosoph, scheint
.aus der Überwindung aller
Sehwierigkeiteii auf dem Weg
nach oben sogar mehr Befriedi
gung gezogen zu haben als aus
dem Triumph selbst, der für ihn
nur eine Ata logische Bestäti

gung für den Erfolgsweg zu sein
scheint; «So ist eben die Formel
1. Du kannst es dir nicht leisten,
e i n f a c h r u m z u s i t z e n u n d I n
Selbstmitleid aufzugehen. Du
muss t e in fach we i te rmachen.»

Newey arbeitet zwar derzeit
n u r « Te i l z e i t » i m F o r m e l - I -

Projekl. aber dieser Ans.atz
wäre genau der Richtige, um
Red Bull wieder auf den Weg
zurück nach vom zu bringen.
Denn weder Missguast noch
Mitleid passen so richtig zum
Strahle-Image.
Die Trotzphase
Verlieren lernen, das ist in
Bu-sinessplänen nie votgeschea
gehört aber zu den entschei
d e n d e n E r k e n n t n i s s e n u n d

Tugenden im Sport: Es stärkt
den Charakter.

Als CS 2014 plötzlich nicht
mehr läuft mit dem Erfolgsmo
dell. sind schnell alle anderen
schu ld . Auch Sebas t ian Ve t te l
k a n n s i c h n i c h t m i t d e r r a d i
kalen Regeiänderung in der
F o r m e l 1 a n f r e u n d e a E i n u n
t e r d u r c h s c h n i t t l i c h e r M o t o r ,
e i n d u r c h s c h n i t t l i c h e s A u t o -
und plötzlich werden aus Haar
rissen Im Team tiefe Spaltca
Vettel geht, Newey vertiert die
Lust. Helmut Markos einzige
Freude ist Daniel Ricciardo. der
ab und zu in die Sübcrpfeil-
Phalanx eindringen kann.

Aber die ewige Klagerei des
verwöhnten und plötzlich
st rauche lnden Branchenfüha- rs
sorgt vor allem für Schaden
f r e u d e . D o c h i n z w i s c h e n i s t
R e d B u l l e i n e M a c h t i n d e r
Formel K-Politik) gewordca
Deshalb ist das gesamte Be
triebsklima im Fahreriager von
der Krise betroffen, die seil
dem Frühjahr 2015 eskaliert, wie
in Dutzenden von MSa-Storys
nachzu lesen i s t

Am meis ten s tör t den fernen
Lenker Dietr ich Matesehi tz da
bei die Tatsache, dass er nicht
mehr Kapitän der Sache ist.
n i c h t m a l m e h r S t e u e r m a n n .
Ob die vertragliche Situation
oder das Ego den Ausschbg da
für gibt, mit einer Obergangs-
Insung und dann einem Neu
start der Formel 1 treu zu blei
ben. sei dahingestellt. Vermut
lich Ist CS ganz einfach die Sucht
nach dem ewigen Erfolg.

Die Dosis ist höher geworden
und damit auch der Druck. Von
der Ibrtytrappe ist. ganz ähn
lich wie CS in den Neunzigern
bei Benetton war. nur noch die
Laute Musik in der Garage übrig.
U n d d a n n e s d a n o c h d e n

programmatischen Satz aus den
Erinnerungen von Adrian Ne
wey, auf den man sich besinnen
könnte; «Es gibt keine Magie,
n u r Ta l e n t . E n t s c h l o s s e n h e i t
und schließUch harte Arbeit. Es
ist die Hingabe, die einen zu
welimeistcriichen Ergebnissen
bringt.»

So gesehen steht Red Bull
wieder ganz am Anfang Wie
d e r h o l t s i c h d i e G e s e h i e h t c
e t w a ? ♦

A b u D h a b i 2 0 1 0 : V e t t e l h o l t I m l e t z t e n R e n n e n d e n W M - T I t e i

Zum ersten Mal seit 2008 sieglos: Red Bull - Jahrgang 2015

Wie geht es weiter? Christian Horner und Dietrich Matesehitz

Aller Anfang Ist schwer Coulthard bei Winter-Testfahrten 2005
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V i z e w e l t m e i s t e r

Bedeutungslos odei

Lewis Hamilton und Nico Rosberg - Weltmeister und Vizeweltmeister 2015; Wer weichen Titel errang, muss man an dieser Steile nicht nochmals im Detail erläutern

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Nico Rösberg ist zum zwei
t e n M a l h i n t e r e i n a n d e r
Vizewel tmeister geworden.
Dank zwei Siegen zuletzt in
M e x i k o u n d B r a s i l i e n . D o c h
w a s i s t d i e s e r T i t e l w e r t ?
Und wie vide Vorgänger hat
d e r M e r c e d e s - F a h r e r ? U m
es vorwegzunehmen: Auch
w i r m u s s t e n n a c h r e c h n e n .

43 Fahrer wurden seil 1950 Vize
wel tmeis ter. Für 14 davon war
dieser Titel das höchste der Ge
fühle. Die restl ichen 29 durften
sieh irgendwann auch Welt
me is te r nennen. 21 von Ihnen
waren zuerst Vizechampions,
bevor s ie Wel tme is te r wurden .
Acht gingen den anderen Weg,
Die jüngsten Beispiele sind
Fernando Aionso und Jenson
But ton . De r B r i t e wu rde 2009
We l t m e i s t e r u n d l a n d e t e 2 0 11
auf Schluss rang 2. Aionso fahrt
se i t 2000 e inem wei teren Ti te l
hinterher. Schon dreimal (2010,

2012 und 2013) wurde er Ge-
s a m t z w e i t c r . B e i d e w e r d e n
nicht so schnell wieder so weit
oben s tehea

Wenn man denZweitpIatzicr-
ten als ersten Verlierer bezeich
net. dann Ist Stirling Moss in 66
Jahren Grand-Prix-Sport der
größte «Loser». Viential - zwi
schen 1955 und 1958 - schramm
te der heute 86-jährige Englän
d e r a n d e r K r o n e v o r b e i D a s
ha t vo r ode r nach i hm ke ine r
mehr «geschafft».

Vor allem die Niederlage 1958
war typisch für Moss. Trotz 4:1
Siegen gegenüber Mike Haw
thorn verlor der damalige Van-
wall-Pi lot die WM mit dem Ge-
samtscorc von 41 :42 . Rückb l i
c k e n d h a t t e s i c h M o s s s e l b e r
um den Titel gebracht. Als Sie
ger des GP von Pescara setzte
er sich nach dem Rennen gegen
die Disqualifikation von Haw
thorn ein. Mit Erfolg. Der Fer
rari-Pilot. der nach einem Dre
her in die falsche Richtung wei
tergefahren war. durfte seinen
z w e i t e n P l a t z b e h a l t e n . M o s s

meinte später dazu; «Das hat
mich den Titel geko.stet. Aber es
wäre nicht fair gewesen. Mike
aus der Wertung zu nehmen.
Ich würde wieder so handeln.»

Hansell verlor drei Schlachten
Moss ist nicht der Einzige, der
auf v ie r Vize t i te l kommt . Auch
Alain Prost musste sich viermal
m i t d e m u n d a n k b a r e n E h r e n
platz begnügen: 1983.1984.1988
u n d 1 9 9 0 . I m U n t e r s c h i e d z u
M o s s v e r b u c h t e d e r F r a n z o s e
aber auch v ier WM-Ti te l . «Der
eine oder andere zweite Rang ist
also zu versciiinerzcn», so Prost

P r o s t s v i e r v e r l o r e n e W M -
Schlachten gelten unter den
Mchr fach -We l tme i s t cm a l s Ne -

g.itivrekord. Aionso. Nigel Man
s c h u n d G r a h a m H i l l h a b e n
dreimal das Nach.schen gehabt.
Wobei Mansell der «Ärmste»
v o n a l l e n i s t . B e i i h m s t e h e n
drei Niederlagen einem WM-
Titel (1992) gegenüber. Alonsos
und Hills Quote liegen bei 2:3.

Z u r ü c k z u d e n N i c h t w e k -
meistern. Da belegen Jacky Ickx.

Ronnie Pctersoa Rubens Barri
che l lo und se i l dem Bras i l ien-
GP eben auch Nico Rosberg
gemeinsam den zweiten Rang.
Sic a l le haben schon zwe ima l
als «Runner-Up» geendet. Der
WM-Ti te l b l ieb e in TVaum.

Sieben Fahrer wurden In der
Vergangenheit auch Champion,
ohne davor oder danach Platz 2

errungen zu habea Zu den Onc-
H l t - W o n d e r s z ä h l e n P h i l H i l l
(1961), Denny Hulme (1967). Jo
chen Rindt (1970), James Hunt
(1976), Mario Andretil (1978),
Alan Jones (1980) und Nicos Va
ter Keke Rosberg (1982). Seither
ist keiner mehr Weltmeister ge
worden. der nicht irgendwann
vor - ode r nachher auch Vize

champion war.
Überraschend kommt das

nicht. Die heute länger andau
e r n d e n K a r r i e r e n d ü r f t e n e i n
G r u n d d a f ü r s e i n . A u ß e r d e m
waren d ie We l tme is te r i n den
letzten 30 Jahren in der Regel
langer an Spitzenteams gebun
den als früher. Papa Rosberg
hatte in seiner Karriere nur eine

echte Chance, Weltmeister zu
werden: 1982 bei Will iams- Und
die nutzte er mit nur einem er
rungenen GP-Sieg eiskalt atts.

Auch Phil Hill und Jarnes
Hunt waren nur einmal wirk
lich top. Ihr zweitbestes Ergeb
nis in e inem WM-Sch lusskk s -
sement war ein vierter Piat;:.

Ober die Bedeutung einer Vi-
zemebterschaft muss nicht lan
ge dislaiticrt werden. Rcnniali-
rer werden an Titeln gemessen.
Vielleicht noch an Siegen. Aber
das eine geht oft Hand in Hahd
mi t dem anderen . Wer Zwc i i c r
wird, hat in diesem Sport verlo
ren. Erst recht, wetm man wie
Nico Rösberg zweimal in S'.'rie
gegen den Teamkollegen da-s
Nachsehen hat .

Gleiches er lebte auch Rutens
B a i r i c h c i l o . D e r V i z e m e i s e r
v o n 2 0 0 2 / 2 0 0 4 s t a n d s t e t s m
Schatten von Michael Schuitia-
cher. Barr ichel lo konnte seinen
N u m m e r - z w e i - S t a t u s d a n a c h
nie mehr abltgien. 2009 wurde
er im besten Auto, dem Bniwn
GP, hinter TeamkoUege Button
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eher unwiditig?
gegen Hansell 1992: Eine OlSt entschied das Duell Mh Hawthom/Moss: Respekt, der bis zum Verzicht des Titels (Ohrte

Vet te l : Nur Zwei ter 2009 Auch so kann man über Ti te l und Vizet i te l entscheiden: Suzuka-Kol l ls lon zwischen Senna und Prost

und Sebas t ian Ve t te l ( im Red
BulDsogarnur WM-Dritter. Das
war die tieileicht noch größere
Schmach als die zweiten Pl.itze
gegen Schumacher bei Ferrari.
Auch Hill hatte ein Problem
Auch andere Fahrer haben a ls
Vizemeister Im.igeprobleme
gekriegt. Damon Hill beispiels
w e i s e h a f t e t e n a c h z w e i v e r
lorenen WM-Kämpfen gegen
Michael .Schumacher (1994 und
1995) ein Verliererimage .in, das
er erst mit dem 'ritelgewinn
1996 einigermaßen ablegen
konnte. Und auch Nigel Mansell
mu-ssie nach den verpassten Ti
teln 1986.1987 und 1991 zuerst
w ieder Se lbs tve r t rauen tanken
Dass es 1992 klappte, lag nicht
a l l e i n a m w u n d e r s a m e n W i l
liams mit der revolutionären ak
tiven Radaufhängung. Vielmehr
w.ir es ein psychologisches
P h ä n o m e n . M e r c e d e s - Te c h n i k
chef Paddy LoviX*. damals Renn
ingenieur bei WillLims. erinnert
sich: «Mansells größtes Han
dicap war sein Gewicht. Er war

stark wie ein Ochse und deut
l ich schwerer als al le anderen.
IToch im Winter 1991/1992 halte
er streng mich Diät gelebt und
stark abgenommen. Fj war so
garleichter als Patrese. Als Ric-
cardo das s.iK war er fa.ssungs-
los und :in) Ikxlen zerstört. Die
S a i s o n w a r fi i r i h n s c h o n m i t
dem ersten Rennen ver loren.»

Auch Rösbergs Ruf ist in Ge
fahr. Umso wichtiger ist es.das.s
der Dcutsebe jetzt beimS.iLson-
fiiiale n<Kh einen weiteren Sieg
miinimmi. Vielleicht gelingt es
iiiiu dann, 2016 von Anfang an
die Oberhi ind zu haben.

F ä h r t i h n H a m i l t o n a u c h i n
der kommenden Saison an d ie
Wand, wird Rösberg d.is Im.ige
der ewigen Nummer 2 nicht
mehr los. Und der Negativ-
a-kord von Moss ist dann auch
nicht mehr weit weg. So gese
hen haben Vbelitel nur eine Be

deutung: Wer zu viele von ih
nen hat. muss irgendwann die
Koffer packen und wird keine
Gelegenheit mehr kriegen, doch
noch Weltmeister zu wcrdea ♦

Spezialfall 1997

Ein Vize disqualifizieit
Vice ist lateinisch und bedeutet
«aasicllc». Der Vize ist also der
Stellvertreter. Was genau ge
nommen im Sport natür l ich
S c h w a c h s i n n i s t . F ü r e i n e n
Meister gibt es keinen Stellver
treter. Es sei denn, man nimmt
einen Meis ter oder eben Vize

champion aus der Wertung.
Dann rückt der Nächstplatzier
te . lulomatisch auf.

Inder Formel 1 ist das erst ein
mal geschehen: 1997 beim Wer-
tungs.iasschlus.s von Michael
Schumache t Dem Fe r ra r i -P i l o
ten wurden nach seirwm Ramm
stoß gegen Jacques Viileneuve
beim Finale in Jerez sämtliche
WM-I*unktc gcstrichea Heinz-
Harald Frentzen, ursprünglich
i \ ( e i s t e r s c h a f t s d r i t t e r i m W i l
l i a m s . r ü c k t e e i n e n P l a t z v o r
u n d b e k a m s o d e n T i t e l d e s
Vizcwcltmeisters geschenkt

D i e k l e i n s t e D i f f e r e n z z w i
s c h e n W e l l m e i . s t e r u n d V i z e

g.ibes 1984. Niki Unuda sicherte
sich danu i ls mi t e inem ha lben
Zähler Vorsprung auf Mcl-iren-
Teamkollege Alain Prost seine
d r i t t e W M - K r o n e .

Ganze .iclit Mal betrug der
Vorsprung einen Punkt. 1958
zwischen Hawthorn und Moss,
1 9 6 1 z w i s c h e n P h i l H i l l u n d
Wolfgang Graf Berghe von
Trips. \S)M zwischen John Sur-
teos und Graliain Hill, 1976 im
wohl berüchtigtsten Fin.ilezwi-
sehen James Hunt und Niki
Lauda. 1981 zwischen Nelson Pi
quet und Carlos Reuietnann,
1994 zw ischen M ichae l Schu
macher und Damon H i l l . 2007
z w i s c h e n K i m i R ä i k k ö n c n u n d
L e w i s H a m i l t o n s o w i e z u l e t z t
2 0 0 8 z w i s c h e n ! . e w i s H a m i l t o n
und Felipe Massa. 4 CE

Jalit ViteweKmeHlet

1950 fuan-HanuelFtnglonw
1951 UiertoAsarKD

I9S2 (üusepseFartu(l)
1911 JuaR-HanuelFan̂ iodlA)
I9M JoifFtollän(ionzäle2^_
19« StmingKoBi«)
19« Stilling Hob (GB>
19S7 «Illing Hob (GS)
19« StlriingMon(GB)
I9S9 ronyBrooisfGS)
I9G0 Biuc«H(UH(II2)

19G1 Wollgang Gral SetgiK von Trips (D)
1961 «m Clark (GBl
1961 GralURilfKGB)

1964 GralwHilGB)

1965 GrahamHiDd«)

19« John Surtees (GS)
I9G7 Jack Brabham (AUS)
19« brkie Stewart (G8)

I9G9 Jackvkki(B)
1970 JackylckitB)

1971 Romie FWerson (S) _
1972 Jackie SIewvKGB)

1973 tmeisoiiritlipai(ll(BI)
1974 (laySlegazzoni(̂  _
1975 £mersonfit1lpaldi(B!l)__ _
I97G KkilauPabt)

1977 JodySöietklerfZA)
1978 Ronnie Peteison(S)
1979 Gilles Viileneuve ((D_N)
1980 Nelson l̂ (8RJ
1981 Gartos Reutemann (RA)
1982 Didier Pironi(F)

1981 Alain Prosta)
1984 AJamProad)

1985 HidieleAlboreloa)
198G Nigel HansefliGB)
1987 Klgel Hansell (G8)

1988 AtwProst(F)

1989 A|rrtonSema(8R)

1990 AlainProsKF)

1991 Klgef Hansell (G8)

»92 Rkctfdo Patrese 0)

1991 Airrton Senna (8R)

1994 Damon HID («)

1995 Damon Hill (GB)

1996 Jacques VieoeuvetCDH)
1997 Helm-Harald Frentnn (0)

1998 Hkhael Schumacher (D)

1999 Eddie InlnelGB)
2000 MikaHJkkinen(FW)

2001 DavkKoulltiard(G8)

2002 Rubens Barrichello (8R)

2001 KMRilkköneniFIHJ

2004 Rubens Barrichello (BR)
2005 UnkRJikkOnesKnH)

2006 Michael Schumacher (D)

2007 lewlsKOTljionlGB)
7008 Felioe Kassa (BR)

2009 Sebastian Vettel (D)

2010 Fernando AlonsoO)

2011 Jenson Button (GB)

2012 Fernando Alanso(E)

2011 Fernando Alonso(D
2014 Nko Rösberg (0)
2015 Nko Rösberg (D)
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M a n o r

Würz sagt ab
Manor hat eine Absage
e r h a l t e n . E x - F l - H l o t A l e -
xander Würz wird den
P o s t e n d e s Tc a m c h c f s n i c h t
ü b e m e h n i c n . A u c h M a r t i n
Whitmarsh gab den Hinler-
b ä n k l e m e i n e n K o r b .

lohn Booth und üracme Low-
don h^)en Manor (danuLs noch
Manassia) maßgeblich rar dem
Untetgang gerettet. Doch fur
beide scheint das Abenteuer als
H i n t c r b ä n k l e r e i n e l i n d e z u
h a b e n . L o w d o n w u r d e b e r e i t s
durch den ehemaligen Mclj-
rcn-Teammnnager Dave Ryan,
d e r 2 0 0 9 i n d i e H a m i l l o n - I . ü -

genafTäre verwickelt war, er
setzt. Und auch lohn Booth hat
ofTenbar keine Lust mehr.

V o r d e m ß r a s i l i c n - G P k u r
sierten deshalb einige Namen
potenzieller Naclifolger durch.s
Fahrerlager. F.iner von ihnen
war A les Würz . D iKh der ehe

malige Fl-Piiot. der am Wochen
e n d e i n B a h r a i n s e i n l e t z t e s
Rennen bestritt (s. Seite 14) hat
kein Interesse an diesem nicht

ganz einfachen Job. Gegenüber

der BBC sagte Würz; «Ich habe
mir dü.s überlegt. Aber ich bin
zu dem Schluss gekommen,
d a s s i c h f ü r M a n o r n i c h t z u r
Verfügung stehen werde.»

A u c h M a r t i n W h i t n u r s h h t i t
dem Team, das nächstes Jahr
m i t M e r c e d e s - A n t r i e b s e i n
heiten an den Start geht, ei
nen Korb gegeben. Whitmarsh.
nach jahrelanger Tätigkeit bei
M c L a r e n i n z w i s c h e n i m A m e
ricas Cup beschäftigt, sagte in
einem Interview: «Ja, wir hatten
K o n t a k t . A b e r i c h w e r d e d a
nicht als Teamchef hingehen.»

Rossi: Besser als erwartet
Ohne Kopf ist bei Matior auch
die Fahrerfrage zurzeit auf Eis
gelegt. Alexander Rossi macht
einen besseren fob. als viele von
ihm erwartet habea Ob das je
doch reicht, um auch 2016 für
die Briten fahren zu dürfen?
Nach wie vor auf I 'o le-Posi l ion
s t e h t P a s c a l We h r l e i n . E r e r
scheint als Mercedes-Junior
und DTM-Champion die logi
sche Wahl. Docii wa.s Ist in der
Formel 1 .schon logLsch? ♦ CE

G P U u D h a b i / Va s K a r i n a
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leltphn und Statistik 69 Abu Dtiabl/Yas Haiina
Freitag. 27. Novcmbet
1I).M-1].50M£S2 1. Freies Itaining
14.0(1-15.10 2. Freies Itaining

Samstag. 2B. November
11-00-12.00 J. Freies Iraming
1 4 . 0 0 - 1 5 . D O O u a l i t y i n g

Sonntag, 29. November
14.00-I6.00 Rennen (SS Runden)

in los ; v f tvw.Yasnwina-c i r tu i t .ae
S i r e t k e n l i n g e : S , S S 4 k m
R e n n d i s t a n c S O S , I S S k m
Verwendete Reifen; SuiMtsott/Sott

Sieger 2014
lewis Kamiiton (66), tAercedes WOS.
l:59:02.619ti(. 164,992 km/h)

Poie-Posilion 2014:

Nko Rosberg (0), Mercedes WOS.
1:40.480 mm (• 198.989 km/hl

Stiinellsle Runde 2014;

Damel RKoardo (0), Red 6ul R610.
1:44,496 min{«19LJ41km/h)

Streckeiuekord; Sebastian Vettel (D),
Red eulIRB?, 2009, n 1:40279 mm
(• 199,387 km/h)

Ergebnis 2014:1, Hamilton, Mercedes
2, üjssa, Williams: 3, Bollas, Williams,
4. Rxciardo, Red Bub; S, Button, Hdarrn
6. lUkenberg, Force India: 7. Fidrez,
Force indu, 8, Vettel, Red Bull; 9. Akimo
FecrartlO, Raikkönen, Feitari

Boienstopp-Strategle des Siegers
2014: r«iStc«)s;Rd.lO(von
Scipersoll auf Sott): meiter Sloop; Rd
31 (von Soft auf Soll)

Die riMtsten Siege: Vettel 3

Dienielslen Poles: Vettel3
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Erteilten Manor ein Absage; Alex Würz und Martin WhHmarsh

N A C H R I C H T E N

Ergebnis des GP von
Brasilien offizle
Wi l l i ams D ie B r i t en werden
nicht gegen dtc Disqualifika
tion von Felipe Massa beim
GP Brasilien in Berufung ge
hen, Obwohl das Team den
Ausschluss aus der Wertung
nicht nachvol lz iehen kann, wi l l
man die Sache auf sich beru
hen lassen. Damit ist das Re
sultat aus Säo Paulo offiziell.
D ie F IA -Kon t roücu re ha t t en
vor dem Star t am rechten
Hinterrad von Felipe Massa
einen Wert gemessen, der 27
Grad Ober der zulässigen
Höchstgrenze von 100 Grad
lag. Direkt rtach dem Rennen
hinterlegte Wiiliams bei der
PIA desha lb e ine Abs ich tser
klärung zum Einspruch gegen
die Disqualifikation, Doch nun
verz ich te t Wi l l iams au f e inen
Gang vor Gericht. ♦ MS

K O M P A K T
> »

Verstappen Der junge
N i e d e r l ä n d e r h a t b e i m
Bras i l i en -GP e inen neuen
R e k o r d f ü r To r o R c k s o
aufgestellt Zum sechsten
mal in Folge landete Max
In den FHinkten, Damit hat
er sogar Vettel überholt.
Der Deutsche fuhr für d ie
I ta l iener 2008 zwar s ieben
mal h in tere inander in d ie
Top Ten. doch damals gab
es nur bis Platz acht Punkte.
> »

W i l l i a m s F 3 - P i l o t L a n c e
Stroll steht angeblich vor
einem Testvertragsabkom
men mit Wil l iams, Der erst
17-jährige Stroll ist derzeit
n o c h b e i F e r r a r i u n t e r V e r

trag. Vater Stroll (mit sei
nem Modelabel Tommy Hil-
figer) soll Interesse daran
haben, sich als Teilhaber des
b r i t i s c h e n Tr a d i t i o n s r e n n -
stalls einzukaufen. ♦ atyCE

1, lewii H l̂lpp (68)
2. NxoRosbeijIDL
3. Sebastian V̂ .el{DJ
4,Yaillen Banas(F]N)
5. KirniRlilikönen(flN)
6, Felipe Massa (ER)
7, DannlXvYaURUSJ
8. Oi"ieiRitaarcio(Aujj

_9S-;̂ :5PfrezLM[J3
„lO.NiniHüfenbsfgiD),
IL RomiiLGnnjeauÖ
12.Ms.Ve,-st?ES!('il3

ü PA!!.:/Kiii~aL iVfi
i5.(«!95Se^.(B
]6,Jeitso.nftitlC!n(69)

.17, fei^idÄ.AlJSblö
I?,M!rcustikssen5)
H.ßcteitpMertiKE
20.AI«ander RossidJSA)
21,WillSleveDs(6B],
11 Kevin H3,;iiiji4cr. (OK)

t s

; 1. Me[cetiesA.M6 Eetj'Mus Fl team
^_2.Stwl5DäiaraQ
3.. 3. waams Martin Ra'jyj
I 4,rtniilieJ8ugRaii>a
j. 5.SäBRfi)taJi*kifl'rNffl _
i 6 tMusfUeam
■ 7. Scuiföialceijioßo

ES-suhefFlIeam

J . K ü a e n H c a k , _ .
l O . M a w r i y a n i i P f u l t X K i
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G P Z S a l c h i r

Meister auf Rekordjagd
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

S t o f f e l Va n d o o m e r e i ß t a l s

längst feststehender Meis
t e r w e i t e r e G P 2 - R e k o r d e
ein. In Bahrain stockte er
sein Punktekonto auf sagen
hafte 316^ Zähler auf. So
v i e l e P u n k t e h a t t e n o c h k e i
ner vor ihm geholt. Auch
der Ih.-untitel für ART ist im
T h o c k e n e n - d a n k S t o f f e L

Es wäre irgendwie eine Schan
de, wenn Stoffel Vandoorne
2016 keinen Platz in der Könnet
1 b e k ä m e . D e r A R T- P i l o t i s t
n i c h t n u r d e r D o n i i n a t o r d e r
GW-Seric. er ist auch in der Tat
mehr als reif für die Königsklas
se. Doch wenn he i Manorn icht
noch ein Plätzchen frei wird,
d a n n s i e h t e s s c h w e r d a n a c h
aus, als ob sich der ehigeizige
Belgier nach einer Alternative
u m s c h a u e n m u s s . U n d d i e s e
heißt; .Super Formula.

V a n d o o r n e w ä r e n i c h t d e r
erste Pilot, der den Umweg
über Japan nehmen muss. Er
wäre aber seit Langem wieder
m.a) einer, der es auch schaffen
kann. Seine Qualitäten stehen
außer Frage. In B.ahrain siürrn-
Ce er im llauptrcnnen sofort an
die Spitze. Und die.se ließ er
s i c h n i c h t m e h r e n t r e i ß e n .
S c h l i m m e r n o c h f ü r d i e K o n
kurrenz: Der sechste Saisonsieg
fi i r Va n d o o r n e s a h n i c h t n u r
von außen leicht aus, er war
auch ta t säch l i ch n i ch t sonde r
lich hart erkämpft. «Ich hatte
rasch ein Polster herausgefah
ren», meinte Vandoorne lässig.

Oer Mann re ißt a l le Rekorde nieder Feature-Race-Sleger Stoffe l Vandoome mit ART-Melster tafe l

«Und das habe ich dann vcrwal-
lel.» Dass es dem Meister nach

seincm'Pflichtboxenstopp nur
darum ging, noch die schnellste
Rcnnrundczu fahren, zeigt, wie
überlegen der McLaren-Junior
im Vorzimmer der Formel I ist.

Evans: Sieg und Porsche-Test
Für eine kleine Überraschung
sorgte Vandoomes Teamkolle-
gc. Der Japaner Nobuharu Mat
sushita war schon beim Auftakt
rennen in Bal i ra in sensat ionel l
gut unterwegs. Und auch dies
mal fuhr der 22-|ährige als
Zweiter aufe Podest. «Irgend
wie scheint mir diese Strecke zu

liegen», grinste Matsushita. Zur

Sicherstclliing der Teaniwer-
tung hätte ART gtir keinen Dop-
pcisieggebmuciit. «Umso schö
ner. wenn wir ihn so sicherstel
len konnten», freute sich audi
Teamchef Freder ic Vasseur.

W ä h r e n d a l s o F a h r e r - u n d
Teamtitcl entschieden sind, lobt
dahinter noch ein spannender
Kampf. Die besten Karten beim
Finale am Wochenende in Abu
Dhabi hat dabei Alexander Ros
si. Allerdings ließ der Manor-
n-Pi io t in l l .ahni in Federn. Am
Star t f ie l er zurück. Und nach
dem Boxenstopp kam es zwi
schen ihm und Milch Evans zu
einer Berührung. «Dabei ist
mein Frontfiügel kapuctgegan-

GP2/Resultate

gen», .so Rossi. Stan Punkte gab
CS lediglich PI8 respektive PD.

Rossis ärgster Verfolger, der
Russe Sergey Sirotkin, punktete
I n b e i d e n L ä u f e n a l s F ü n f t e r

respektive Vierter. Sein Rück
stand auf Rossi vor den letzten
beiden Rennen beträgt 30,5
Punkte. «Das Ist viel . Aber ich
wcrdeallcs d.iransctzcn, diesen
Rückstand wettzumachen», so
Sirotkin. Evans, Dritter am Frei
tag und Sieger am Samstag, hat
mit fist 50 Punkten keine Chan
c e n m e h r a u f d e n V i z c t i t c l .
D a f ü r t r ö s t e t e s i c h d e r M a r k -

Webbcr-Schützling mit einem
W E C - R o o k i e - Te s t b e i P o r s c h e
am Sonntag (siehe Seile 17). ♦

Nobuharu Matsushita: Zuerst Platz 2, dann Dreher In Durchgang 2

Sakhli/Bltlt: S,412 km; Welter/Pisle: Sa/$o sonnlg/tiotken,
Hauptrennen 32 Runden (-173,2 km). 24 Fahrer gestartet, 24gewerlel.
1, Stoffel Vandoorne (B/ART) in 57:15,IB4 min (• 181,5 km/h); 2. Notxihani Matsushita
(l/ARD -13,526; 3.Hii(h Evans («/Russian Time) *17,617: i. RahaeleHardello
(I/Iridenl) ♦20,494; 5. Serge* Sirotkin (RUS/Rapax) ♦21,924; 6. Pierre Gast* (F/Dams)
•22̂ 22; 7. Rk> Harvanlo (Rl/Campos) -26,972; 8. Alet l*nn (GB/Dams) -56590; 9. lordsn
King (GB/Radng Engineering) 'Jllll; 10. Arthur Pk (F/Carapos) •41,514. - Femer:
15. Marlon Stockinger (RP/Slatus) •47,519; 20. Rene Binder (A/HP) 'lüO.TOO
S{hne[lsteRmiile:Vandoornein]:45.166('18B,9km/h)
Sprintrennen 25 Runden (-124.5 km), 24 Fahrer gestartet, 2DgewerIet
1, Mitcn Evars (N2/Russian Time) in 42:61,663 min (= 174,5 km/h); 1 Stoffel Vandoome
(B/Afil) *1,665; 5. Afei lynn (GB/t>ams) *17,489; 4. Sergey Sirotkin (RUS/Rapa*) *26154;
5. Raftaele Haruello (i/Iridem) *21,026:6. lotdan King (GB/Racing ̂ineenng) *21.661:
7, Piette Gasly (F/Dams) *22,857; 8. Allem Markelov (RUS/Russlan Tune) *26,M6; 6 Ale-
tander Rossi (USA/Racing Engineering) *27,295:10. Norman Nato (f/Arden) *54,587.
- Femer; 19. Marlon Stockinger (R?/Status) *1:01.951; - oul: Rene Binder (A/MP)
Schnellste Runde: Stockinger in 1:45,817(« 187,7 km/h)
Bonuspuflkle: Pole (4): Gasfy (1:59,572 min = 195,7 km/h): «hnellsle Runde (je
2): Vandoorne (1:45,166 min)/lynn (1:44,094 min)
Stand nach 20 von 22 läuFen: 1. Vandoorne 516,5 Punkte: 2. Rossi 169,5:3. Sirotkin
139; 4. Hatyanlo 152; 5. Evans 120; 6. lynn 106; 7. Gasly 96:8, Marclello 92; 9. Matsushita
68,5:10. Pit 60; 11. Stanavray 60; 12. King 52:15. Markelov 48:14, LeaI38:15. (anama-
sas 27:16. Barthon 24:17. Visoiu 2618. Nato 20:19. VeWy 19:20. fiov.iand 5. - Ferner
22. Binder 2. - leams: 1. ART 385:2. Rating Engineering 221,5:5. Daros 202; 4. Campos
192:5. Russian Tune 168; 6. Rapax 159:7, Indent 95:8. Status 6ft 9. Carlin 59; 16 HP 29
liadistes Rennen: 28729. November. Abu Dhatu (UAE)
Internel: www.go2serie5.com

Mitch Evans; Zuerst Sprintsieg, dann ab zum WEC-Rookie-Test

N A C H R I C H T E N

Delto-Wectisel
zu Fortec perfekt
Formel 3 .5 V8 Gute Nach
richt aus Schweizer Sicht: Der
Genfer Lou is Delö t raz wi rd
2016 die «neue» Formel 3.5
V8 bestrei ten. Der Sohn des
ehemaligen Fl- und GT-Pilo-
ten Jean-Louis Dele t raz hat
bei Fortec unterschrieben, wo
er zuletzt in AicafSlz drei Tage
getestet hat. Die nächsten
Tests für Deletraz & Co finden
am 14./15. Dezember in Bar
celona stat t . Auch die Test
termine für 2016 stehen fest:
29./30. Marz, Barcelona und
9./10. April. Alcaftiz.

Mexico-City rein,
Lugano hofft weiter
Formel E Der noch freie Ter
min für ein Rennen der For
mel E 2015/2016 Ist vergeben.
Mexico-City hat den Zuschlag
erha l ten. Das Rennen findet
am 12- März statt. Die Piste ist
2.14 km kurz. Ein Teil des
Rundkurses füh r t über d ie
a l te S t recke des Hcrmanos

Rodriguez Circuits. Das Ren
nen In Mexiko bedeutet nicht,
dass e in Formel-E-Lauf in
der Schweiz in weite Ferne

gerückt Ist. Die Verantwort
lichen in Lugano arbeiten
wei te r fieberhaf t an der
Durchführung eines Rennens.
Eine erste Besichtigung der
Strecke seitens der FIA hat
bereits stattgefunden. Die
Homologation des Tessiner
Stadtkurses is t aber noch
nicht abgeschlossen. Ent
scheidend wird sein, ob die
Macher bis Montag. 30. No
vember, das nötige Budget
zusammenkriegen. ♦ CE

K O M P A K T
» >

IndyCar Andretti Autosport
ha t den Ko lumb ianer Car los
Muftoz für 2016 bestätigt.
» >

IndyCar Bei einer Verstei
gerung von Rennutensilien
k a m e n 6 3 7 0 0 0 U S - D o l l a r
zusammen . Das Ge ld
kommt der Famil ie des in
Pocono tödlich verunglück
ten Justin Wilson zugute.
> »

Formel 3 Pedro Piquet,
Sohn von F1-Champ Nelson,
best re i te t 2016 d ie Formel-
3 - E M b e i Va n A m e r s f o o r t .
» >

Formel 4 Der Ka lender der
deutschen F4 steht . Hier d ie
Termine im IJberbl ick: 17.4.
Oschersleben; 1.5. Sachsen
ring; 5.6. Lausitzring; 24.7.
Spielberg (A): 7.8. Nürburg
ring; 21.8. Zandvoort (NL)
und 2.10. Hockenheim. ♦ CE
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F o r m e l 3 M a c a u

Im Stile eines Champions
Vo n A N N E T T E L A Q U A

Fonncl-3-Europameistcr
Felix Roscnqvist hat dem
Druck stand^haUen.
Der Schwede wiederholte
In Macau seinen Voriahrcs-
erfolg. Pech hatte dagegen
Mercedes-Schütz l ing
Daniel Juncadella.

In dieser Saison gewann Felix
Roscnqvist nach mclireren
Anläufen die Formcl-3-Europa
meisterschaft. Und auch im
Spieierparadies Mac.tu lief es
fiir den Schweden wieder rund.
Dabei hatte er atn Samstag
zunächst das Glück auf se iner
Seite, denn Dani luncadella.
im Zcittraining einer seiner
härtesten Gegner, wurde bereits
im Qualifikaiionsrennen elimi
niert. Antonio Giovinazzi griff
den zweitplatzicrten Spanier in
Rundel an. was mit einer leich
ten Berülirung und einem Ein
schlag des Mercedes-DTM-
i'iloten in die Sireckenbegren-
zung endete. Die folgenden
Ryan Tveter und Galium Ilott
k o n n t e n i h m n i c h t m e h r a u s -
weiclienund sorgten dafür, dass
Juncadclias Wochenende auf
grund eines gebrochenen
Monocoques vorzeitig beendet
war. «Klar bin ich enttäuscht»,
so der 24-Iährige aus Barceiona,
der extra fiir Macau ein Come
back in der F3 feierte. «TYotz-
dem habe ich in Macau jeden
Meter genosseiL Das ist die Art
von Racing, die ich liebe. Inder
A u s l a u f r u n d e n a c h d e m z w e i
ten Qualifying, in dem ich mich
mit Felix um die Pole gestritten
habe, hatte ich Tränen in den
Augen. Obwohl ich mir Zweiter
war, war es einer der schönsten
Tage meiner Karriere.»

Unfallgegncr Giovinazzi. der
d.is Quali-Rcnnen auf der Stre
cke gewann und ein weiterer
u r n s t z u n c h m c n d e r R i v a l e v o n
Roscnqvist war, wurden 20
Slrafsekunden aufgebrummt,
d ie i hn au f P ID zu rückwa r fen
und so .aus dem Kreis der Top-
l'avoriien für das Fhiuptrennen
kiiapullicrtcn.

Damit hatte Roscnqvist auf
dem Papier vor allem Cli.arles
Lede re und A lex S ims zu be
fürchten. Ledere zeigte nach
e i n e r s c h w ä c h e r e n z w e i t e n
Sa isonhä l f i e i n Mae .au w ieder
.seinen Speed. Sim.s machte das
TVam Doubie R, das 2015 nicht
viel zu lachen hatte, mit einer
starken Perform.ance glücklich.

Neuer FormeM-Rundenrekord
Das Hauptrennen beg.ann mit
einigen toil vorgetragenen
Führungswechseln zwischen
Roscnqvist und Ledere, wobei
vor allem der monegtissische

Rookie mit mutigen Manövern
begeisterte. Zweimal kassierte
er den letztjährigen Macau-
Sieger auf der Außenbahn der
L i s b o a - K u r v e . A b e r d e r 2 4 -

jährige Hlondschopf lieft sich
nicht irritieren: «Ich war sicher,
das-s ich den Speed fiir einen
erfolgreichen Konler habe.»

Nach Runde 2 wa r e r s t ma l
Sch luss mi t den At tacken:
Wegen eines Unfalls von Gus
tavo Menezes, Ryan TVelor und
Mitsunori Takaboshi folgte eine
rund 20-minüt ige Unter
brechung. Als es dann wieder
losging, verlor Ledere PI in der
b e r ü h m t e n L i s b o a - K u r v e a n

Rosenqvi.st und musste sich
a u c h v o m i n M a c a u ü b e r r a
schend schneUen Sam MacLeod
überholen lassen. Während der

18-Jährige al.so einen Weg vor
be i am e rs tma l s f ü r Wes t -Tee
star tenden Br i ten finden muss
te, begab sich der Leader aufdie
Flud« nach vorne. Seinen Vor

sprung brachte er Ictztendlich
s i c h e r i n s Z i e l . « A u c h w e n n
Charles nicht in meinem Wind
schatten war. durf te ich mir in
d iesem Lauf ke inen Fehler er
lauben», so Prema-Pilot, der
mit seinem zum Zuschauen ver-
urteillen Kumpel Dani Junca
del la e inen EdeJ fan an se iner
Sei te wusste. «Fel ix hat te v ie l
Druck, deim alle erwarteten
den Sieg von ihm, und alles an
dere als PI wäre eine Niederla
ge gewesca Es war keine einfa
che Situation für iha aber er hat
sie im Stil eines Champions ge
löst», lobte der Macau-Sicger
von 2011 den nunmehr zwei fa-

chonTriumphator des prestige
trächtigen Rennens. Damit
steht Roscnqvist aufeiner Stufe
mit Edo Mortara, der 2009 und
2010 die F3-Trophäc am Süd
ch ines ischen Meer e rober te .

Char les Ledere sah d ie Zie l
flagge als Zweiter vor Alexan
der Sims. Sam MacLeod hinge
gen konnte seinen Speed nidit
in einen Podostplatz umsetzen.

E i n e n n e u e n R e k o r d s t e l l t e

Sergio Setlc Cämara auf. Der
Moiopark-Pilot fuhr in 2:10,186
Minuten d ie schne l ls te Runde.
So schne l l war noch ke in FS-
Auto in Macau unterwegs. «Das
ist toll», frcuie sich der Brasilwner.

Deutsch land war in der ehe

maligen portugiesischen Kolo
nie mit einem Starter vertreten.
M a r k u s l ' o m m e r s i c h e r t e s i c h
P5 im Quali, wurde wegen Blo
ck ie rens abe r zwe i Pos i t i onen
nach liinlen versetzt. Im Quali-
R c n n e n h o l t e s i c h d e r M o t o -
park-Pilot diese wieder und be
hie l t auch im Hauptrennen
Rang 5. «Das war mein Ziel und
deshalb kann Ich zufr ieden
sein», fasste der 24-)ährige zu
s a m m e n . ♦

Einmalige Kulisse: Der spätere Sieger Rosenqvist führt nach dem Start das Feld Richtung erste Kiiiye

Herzlicher Empfang Im Pare ferme: Rosenqvist und Mechaniker Ledere und Sieger Rosenq

FORMEL 3/Resultate

Hacau/RC: Rennen 1,10 Rän.ä 6,120 km (• 61.2 km), 28 Fahrei gehaltet,
22 geweitet; Rennen 2 IS Rdn. (■= 91.8 km). 27 Fahrer gestarlel. 22 gewertet
Quali-Race: 1. Felix Rosenqvist (S/Ilieodore tsy Prema) in 24:52.619 mm (= 169.1p
km/h); 2. Charles Ledere (MC/Amersfoort) -0,503; 3. Alexander Sims tGß/Double
•2,701; 4. Sam MacLeod (GB/West-T«) *8.399; 5. Markus Pommer (D/Hotopark)
*9,412:6- Sergio Seite Camara (BR/Hoiopark) *13.993
Haupirennen: I. Felix Rosenqvist (S/Theodoie by Prema) in 36:25.260 min
(= 168.92 km/h); 2. Charles LeciercCHC/Amersloort) *1.168; 3. Alexander Sims
(GB/Double R) *5.075:4. Antonio Gioviriazfi (I/Carlin) -5.948; 5. Markus Pommai
(D/Hotopaik) *11,703; 6. Santino Ferrutti tUSA/Hücke) *16,863; 7. Aiessioloran
(I/Amersfoort) *18.775:8. Lance Stroll (CON/Theodore by Prema) -22,546

Rote Flaggen: Crash in Runde 2

R)

di



2 4 . N o v e m b e r 2 0 1 5 i M O T O R S P O R T a k t u e l l F O R M E L S P O R T A U T O M O B I L
G P 3 S a k h i r

Showdown
in Abu Dhabi

A

L u c a
O h l o t t o

Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Die Entscheidung in der
G P 3 w u r d e w i e e r w a r t e t a u f
d a s n n a l e i n A b u D h a b i a m
k o m m e n d e n W o c h e n e n d e
verlegt. Leader Luca Ghiot-
to und Verfolger Esteban
O c o n t r e n n e n n a c h d e n
R e n n e n i n D a h r a l n i m m e r
n o c h z w e i P u n k t e .

Es bleibt span
n e n d . B i s z u m
SchliL«. Die Ent
s c h e i d u n g u m
d e n G P 3 - T i l e l
2 0 1 5 w i r d i n t
l e t z t e n R e n n e n
a m W o c h e n e n
de in Abu Dhabi
f a l l e n . L e a d e r
Luca Ghiotto und
Verfolger Este
b a n O c o n t r e n n e n n u r z w e i
Ihinkte. So groR war der Ab
stand schon vor den Rennen in
Bahrain, sodass Ocons ART-
Chef Freddrie Va.sscurzu Recht
meinte; «Wir hätten eigentlich
gar nicht fahren miis.sen.»

Ocon und Ghiotto sind in
dieser Saison absolut top. wo
bei die Leistung des jungen
I t a l i e n e r s ö b c r r a - s c h t . K e i n e r
hatte ihn so weit vorne gesehea
Vor allem nicht die ganze Sai
son über. «Teil lioffe bei jedem
R e n n e n a u f e i n e n E i n b r u c h .
Aber es passiert einfach nie»,
sagt der Zweilpiatzierte Ocoa

Auch in Bahrain standen bei
de wieder auf dem Podest.
Ocon belegte die Range? und 2.
Ghiotto vorpasste das Trepp-
cben in Lauf 1 als Vierter knapp,
s i c h e r t e s i c h d a f ü r a b e r d e n

GPS/Resultate

M a r v i n
K I r e h h fi f e r
▼

Sakhli/BBN: S,412 km; Wettei/Plste: Sa/So sonnlg/ttotken
L laut 20 Rundet) (• 10,0,2 km). 24 Fahrer gestartet, 20 gewertet
1 Haryin Kirthhciei (D/WH) in 37ilLB4 min (■ 174.6 Im/h); 2. EmO Bemstorfl
(68/Ardeni -1.546:3. CsieDan Ocon (F/ARI) -2.756:4. Luca Ohtfto (I/Tndent) -5.677:
5, Jimmy Inksson (S/toranen) -10.417; 6. Artur Janou (Rl/TndenO -13323:7. Jann
Hardentwouon (GO/Carkn) -13.043; 8. Alfonso (eks jt. iKEt/ARI) -16380:0. Antonio
Footofl/larlin) -18,186:10. Ralph Böschung (lH/)ewer) -18,900; - femet: 12. HatWo
luscher (CH/Jeiiter) -28.950; 19. Ale« FonUna (CH/Status) -52,639
I lauf 15 Runden (> 81.2 km), 24 Fahier gestailel, 19 gewertet
l.lüCäGhiollo(l/riiaenl) In 42:51,074 min(« 113.7 km/h):2. Esteban Ocon (F/ÄRT)
•2.370:3. Hatlbew Pairy (GB/Xoiranen) -9.193:4. Emil Betmlotlf (GB/Arden) -13,550;
5. Antonio fuoco (I/Cailin) -14.242:6. Hatvin Xirchhaier (D/ART) -14361:7. Jimmy
Enksson (S/KCHtanen) -1̂248; 1 AllonsoCefeg. (HEX/ASl) -17,677; 9. RaiW Boschmg
(EH/Jetuet) -18.267; 10. Al« Palou (EAan-pos) -19364; - Fetner 19. Alei Fontana
(W/Status) -55,934; - «jt: Hathfo Tuschet (Ot/Jerver)
Stand nach 16 von 18 Uuf en: I. Ghiotto 227 FVnlte: 2. Ocon 225:3. bchhdfer 173;
4. Betnslofll 172:5. Eriksson 97; 6. Cetcon 77; 7. Fuoco 70:8. Petty 59:9. Hardentwougli
58; 10. Palou 30; II. Böschung 28; 12. Cete 24; 13. lusthet 22; 14. Janost 19; 15. Tunjo
117; 16. Fontana 16; - Teams: 1. ART 422; 2 Tiidenl 263:5.Arden 253:4. koiianen 156;
5. Carlin 129; 6. Jonter 54; 8. Camoos 30; 9. Status 29
Nächstes Rennen; 28/29. Noycmber 2015, Abu Dhabi (UAE)
tnlemet; www.3p35eiies.com

f . - 28.11. bis 06.12.2015 M E S S E
E S S E N

Sieg in Durchgang 2. Seine
Bi lan r I n 16 Rennen s tand e r
a c h t M a l a u f d e m P o d i u m .
Ocon wird s ich die Haare rau-
fea wenn er in Abu Dhabi das
B l a t t n i c h t w e n d e n k a n n . D e r
Franzose ist nämlich Dauergnst
beim Champagnerspritzen: 13
von 16 Mal stand er oben. Nur
bei Siegen hat erdas Nachsehen
m i t 1 : 5 . « U n d d e s h a l b f ü h r t
Ghiot to immer noch», so Ocoa

Harvins4.Sieg
In punkto Siege
kann Ghiot to nur
einer das Was.ser
r e i c h e m M a r v i n
K i r c h h ö f e r . D e r

, imi Deutsche, nach
P B a h r a i n a u c h

m a t h e m a t i s c h
a u s d e m T i t e l -
r c n n c a h a t i n
S a k h i r s e i n e n

vierten Triumph gefeiert. Den
Grundstein dazu legte er mit
einem super Start, der ihn von
St^ mtch .nn die Spitze kttlapul-
lierle: «Ich hätte im Quuli wei
ter vorne stehen müssen. Aber
ich hatte Verkehr.»

Auch im zwviten Ehjrcligang
startete Marvin stark, fiel dann
aber w iede r zu rück und been
det das Rennen als Sechster.

A u s S c h w e i z e r S i c h t w a r
IL i l i ra in ke ine Re ise wer t . Der
Beste war wieder einmal Ralph
Böschung mit den Rängen 10
und 9. ieamkollcgc Mathöo
llischcr war nach P12 im ersten
Lauf Opfer einer Kollision (aus
gelöst durch Sandy Stuvik) im
z w e i t e n H e a t . A l e . t F c n i a n a
steht beim Team Status auf kom

plett verlorenem Posten. Der
Te.ssiner wurde zweimal 19. ♦
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Da Ist das Ding; Vettel holte
den RoC-Slegerpokal erstmals
nach Deutsch land

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Sebas t i an Ve t t e l ha t a l s
e r s t e r D e u t s c h e r i n d e r
27-)ährigen Historie das
Race of Champions in der
Einzelwertung gewonnen.
I n e i n e m n e r v e n a u f r e i b c n -
den Finale bezwang er die
Lc-Mans'Legende Tom
K r i s t e n s c n .

Duuische im Finale des Race of
Champions gab es dabei durch
aus schon. Schon bei der zwei
ten Ausgabe 1989 am Nürburg
ring kam Walter Röhri bis indie
Endrunde und unterlag dort
dem .Sciiwcden Stig Blomqvist.
Zwölf Jahre spater hatte Armin
S c h w a r z a u f G r a n C a n a r i a
s c h o n e i n e h a l b e H a n d a m

größten l'oka), musste sich
jedoch im lönale Harri Rovan-
perä geschlagen gcbea

Michae l Schumacher schaff te
es gleich zweimal bis zur letz
ten Etappc: 2007 im Londoner
Wcmbley-Stadion und 2009 im
Vogelnest von Peking. Beide
Male kind er in Maltias Ekström
se inen Me is te r.

Nun also 1st der Fluch ge
brochen. Was Schumi dem wie
im Vorjahr auf Barbados von
a l l e n F a h r e r n m i t e i n e r G r u ß
botschaft beste Genesungs-

wünschc übcrbracht wurden,
2007 in Wembley nicht gcl.ang,
das schaff te am anderen Ende
der Stadt nun sein über Jahre
kongenialer Partner im Nations
Cup. Sebastian Vettel
Neue Streckenführung
Bevor es zum großen Show
down kommen konnte, galt es
aber zunächst einige Hürden zu
übcrwindea Zu al lererst für die
Veranstalter, die das zukünftige
Stadion des Fußballclubs We.st
Harn Utiited in vier Tagen zur
R c n n a r c n a u m f u n k t i o n i e r t e n .
- I fi O O To n n e n K i e s u n d S a n d
sowie 1350 Tonnen Asphalt

w u r d e n d a b e i z u e i n e r 5 6 5
Meter langen Strecke zusam
mengefügt. Besonderheit in
diesem Jahr; Die Strecke hatte
nicht d ie Form einer Acht,
s o n d e r n d e n C h a r a k t e r e i n e r
normalen Rundstrecke, wobei
die Piloten um eine halbe Kun
de versetzt in entgegengesetzte
Richtungen zum Duell antratea

Nicht jedem gefiel das neue
Konzept. Vettel vermisste den
charakterLstLschen Sprutig, den
Z u s c h a u e r n d ü r f t e v o r a l l e m
vom gegenläufig statt parallel
erfolgenden Zieleinlauf et\vas
Eingewühnungszeit abverlangt
worden sein. Und auch, wenn

es kleine Hakler gab - ein Lauf
^vurde zum Beispiel eine Vier
telrunde zu früh abgewunken
w a r e s a m E n d e d o c h w i e d e r
eine große Gaudi. Und Vettel
wird der Sieg am Ende wohl
auch nicht unrecht gewesen sein.

D e r F e r r a r i - F l - P i l o t b e k a m
mit Rallycross-Weltmeister
Petier Solbcrg bereits im Aeh-
lellinalc einen harten Gegner
vorgesetzt, der das knackigc
Rennprogramm tiur bestens
kennt. Thtizdem endete da.s Auf-
ci iunJertrcfTcn deut l ich mit 2:0.

Das deut.sch-dcutschc Viertel
finale gi-gen Fl-Mitstroiter Niet)
1 lülkenbcrg. der in seinem Ach

t e l fi n a l e D a n i e l R i c c i a r d o i t
zwei Läufen bezwang, war eine
ebenso einfache Übung: wiedef
ein glatter 2d)-Sicg.

Deutsch-dänisches Finale
Im Halbfinale gegen den Vor-
jaliressieger der Einzelwertung,
David Coulthard, wurde es eii;
mals richtig hart für Vette
Nach knappem Sieg im erste
Durchgang glich der Schotte î
Heut 2aus. Doch dann fabrizii ry
(e er einen Frühstart im dril len
Lauf, und Vettel konnte geiniii-
lich in Richtung Finale cruiscn.

Dort wartete Tom Kristenscn.
Der Däne hatte sich zuvor iihiv

GruQbotsehaft: die RoC-Fahrer mit Genesungswünschen an Michael Schumacher Im Finale verloren; Krlstensen
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Nations Cup London

Neues Layout: Die RoC-untypische Strecke Im Olympiastadion

l i eh souve rän b i s i n d ie End
runde gekämpft. Nelson Piquet
jr. bügelte er im Achtelfinale
klar mit 2d), Jason Plato im Vicr-
tclftnale mit dem gleichen deut
lichen Ergebnis. Selbst Alex
Buncombe, der in seinem Vier
te l fina le den nach se ine r Vor

stellung im Nations Cup (siehe
rechts) als Favoriten gebändel
ten Andy Priauix mit 2:0
bezwungen hatte, wusste kein
Rezept gegen den neunfachen
I.e-Mans-Sieger. Auch derBES-
Champion musste Krisieiiseii in
zwei Läufen den Vortritt las-sun.

Kristcnsen durfte somit als Fa
vorit gelten. Zumal für den ers
ten Lauf der Radical a ls Fal i r -
zeug bereitstand und er mit
selbigem auch d.as Halbfinale
bestritten hatte, während Vettel
den Radical im Einzelweilkainpf
noch gar nicht gefahren war.

Vettel aber zeigte wenig
Respekt underteQtc «Mister Le
Mans» eine unerwartete, je
doch knappe Niederlage: 1 zu 0
für Seb. Vor dem zweiten Lauf,
der mit den RoC-Cais geplant
war, halten beide Autos techni
s c h e P r o b l e m e . K r i s t e n s c n s
Renner produzierte Aussetzer,
Vettels Buf^ verlor sogar Öl.
So musste der KTM X-Bow als
Ersatzwagen herl ia l ien. Ein
Auto, das wiederum Vettel bes-

Lokalhelden vor
Dauersiegern

Der Sleger-Donut: Vettel lässt seinem Jubel freien Lauf

RoC-DebQtant: HOtkenberg Früh ausgeschieden: Wehrlefn

ser liegen sollte. Ob Kristensen
deshalb nervös wurde?

Vettel; Immerein Sieg
Der Däne legte nämlich einen
k l a s s i s c h e n F e h l s t a r t h i n u n d
fuhr in der ersten Kurve in die
B a n d e . Ve t t e l b l i e b f e h l e r f r e i
und krönte s ich in London mit
dem Laufsieg zum «Champion
der Champions».

Ve t t e l s e t z t d a m i t e i n e u n

glaubliche Serie fort: Wann im
mer er beim RoC am Start war,
holte er einen Sieg: Von 2007,
seiner ersten Teilnahme, bis
2012 im Nations Cup, zusam
men m i t M i chae l Schumache r.
U n d n a c h K o C - P a u s e 2 0 1 3
s o w i e Ve t l e t - P a u s e 2 0 1 4 n u n
eben auch den Einzelsieg.

F ü r d e n v i e r f a c h e n F l - W c ! t -
melster Ist es ein ganz besonde
re r n t cL « I ch f üh le m ich seh r

geehrt. Oft habe Ich versucht zu
gewinnen und bin oft geschei
tert, aber diesmal habe ich es
endlich geschaht», freute sich
d e r S c u d e r i a - P i l o t . « D a s R o C
macht uns jede Menge SpaS.
Ais Kinder fangen wir aus purer
Freude mit dem Racing an. Bei
so lch e inem Event werden w i r
d a r a n e r i n n e r t . A u c h w e n n
natürlich der Sieg zählt, sobald
das Visier geschlossen ist», so
der glückliche Sieger. ♦

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

I m F i n a l e d e r N a t i o n e n

wertung trafen die Serien
sieger aus Deutschland auf
d i e L o k a l h e l d e n d e s Te a m s

England 1. Vor allem dank
des bestens aufgelegten
Andy Priauix gewannen
a m E n d e d i e B r i t e n .

Das Team England 1, zu dem
neben Pr iauix mit dem zweifa
chen BTCC-Champ I.^son I>Iato
ein zweites Tourcnw.igen-Ass
zählte, hatte dabei kein Freilos
f ü r d a s V i e r t e l f i n a l e e r w i s c h t
und musste sich für dieses gegen
das Team Brasilien (Felipe
Massa/Nelson Piquet jr.) durch
setzen Das ftinktionicrtc: PriauLx
schlug l'iquct, Plato Massa.

Und fast genauso reibungslos
ver l i e f de r res t l i che Abend im
ehemaligen Olympiasladion für
die beiden F.ngiänder. Im Vier
telfinale traf man auf das Team

«Young Stars» mit DTM-Cham-
pion Pascal Wchrlein und Fl-
Aufsteiger Jolyon Palmer, die
sich ebenfal ls über die Vorrun
de qualifizieren mussten und
sich dort gegen die Ail-Stars
(Chris Hoy/Romain Grosjcan)
d u r c h s e t z t e n . P r i a u i x w u r d e
e r s t m a l s z u m M a t c h w i n n e n
Erst bezwang er Wehrlein und,
nachdem Palmer gegen Plato
ausgeglichen hatte, auch gegen
M m e r i m Ti e B r e a k .

Auch im Halbfinale, als man
a u f d i e L a n d s m ä n n e r v o m
Team England 2 traf (Jenson
Button/Chris Buncombe), hol
te der dreifache Tourenwagen-

W e l t m c i s t e r v o n d e r I n s e l
Guernsey die Kohlen aus dem
Feuen Sieg gegen Buncombe -
Button gleicht gegen Plato aus
- lYiaulx bezwingt Buttoa Der
Fiaileinzug war perfekt!
Vettels Ricdardo-Revanche
Auf der anderen Seite des Tab-
Icaus schlug sich das Team
Deutschland bis in die Endrun
de durch . Im Viene lfina le kam
es direkt zur großen Re%'anche
zwischen den beiden letztjahri-
gen Red-Bull-Fl-TeamkoUegen
S e b a s t i a n Ve t t e l u n d D a n i e l
R i c c i a r d o . W ä h r e n d d e r A u s
tralier in der Königskiassc 2014
meist die besseren Ergebnisse
ablieferre, hatte er diesmal mit
gleichem Material (KTM X-
Bow) keine Chance gegen den
Heppenheimer. Ebenso souve
rän schlug Nico Hülkenbcrg
den zwei ten Fahrer des Teams
Australien, Mick Doohaa wo
mit der Halbfinaleinzug schon
geschafft war.

In einem «vo^ezogenen Fi
nale» trafen die beiden Fl-Stars
auf Tbm Kr is tensen imd Pet ter
Solberg vom Team Nordic -
ih res Ze ichens d ie Ti te lver te i
diger im Nations Cup. Doch
wieder klappte es glatt in
zwei Durchgängen: Vettel rang
Kr i s tensen n iede r, wenn auch
knapp, Hülkenberg bügelte
Solbcrg ebenfalls.

Mit Spannung wurde also das
Finale erwartet: Erfahrung
gegen Jugend, Tourenwagen-
Spezialisten mit Heimvorteil
gegen Fl-Stais. Das Duell Priaulx-
Vettel ging zugunsten des

BMW-Pi lo ten aus . Se in BTCC-

Koltcge zog jedoch im Duell
gegen Hülkenbcrg den Kürze
r e n . D e r T i e B r e a k z w i s c h e n
den beiden siegreichen Piloten
musste entscheiden.

Priauix l ieß nichts anbrennen
u n d b r u m m t e d e m d e u t s c h e n
K o n k u r r e n t e n a u f e t w a s ü b e r
1,1 Kilometern rund 1,8 .Sekun
den auf. Der Brite zeigte: An
diesem Abend führte kein Weg
an ihm vorbei. So wurde er zum
großen Matchwinner. «Heute
lief alles zusammen», so Priauix.
«Deutschland hat so oft gewon
nen. Ich war schon dreimal im
Finale des Nations Cup. Und es
jetzt endlich gcscl»fft zu habca
Lst-großartig.»

Erster Sieg fdr England
Lob gab CS auch von den Ge
schlagenen. «Andy ist heute
Abend fantasti.sch gefaliren.Sie
haben den Sieg verdietit. Umso
scliöiier ist es, wenn man vor
Heimpubl ikum gewinnt»,
wusste Vettel aus eigener Erfah
rung (Sieg imNations Cup 2010
und 2011 in Düsseldorf) zu be
r ichten. «Wir haben a l les ver
sucht. aber heute war ihr Tag.
Ich freue mich für sie.»

Auch im Nations Cup gab es
damit eine Sieg-Premicre: Nie
zuvor gab es einen Sieg eines
b r i t i s c h e n Te a m . s . U n d n a c h
dem man im Wembicy-Stadion
(2007/2008) kein Glück hatte,
w e r d e n d i e B r i t e n n u n w o h l
darauf pochen, dass man auch
in Zukunft nur das Olympia-
Stadion zur Austragung des
Race ofChampions nutzt. ♦

Sieger und gefeierte Lokalhelden In der Nationenwertung: Jason Plato (I.) und Andy Priauix
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Von MARCUS SCHURIG

P o r s c h e h a t b e i m S a i s o n
finale der Sportwagen-WM
i n B a h r a i n a u c h d e n F a h r e r
titel gewonnen. Doch es
war viel knapper, als alle
e r w a r t e t h a t t e n : P o r s c h e

kämpfte mit der Zuverläs
sigkeit, Audi überraschte
mit Strategie und Speed.

So siele bleiche Gesichter hatte
man in dieser Saison In der IVjr-
s c h e - L M P l - B o x n u r s e l t e n z u
Ges i ch t bekommen w ie i n de r
letzten Renasiundc des WM-R-
nales in Bahrain; Mark Webber

kämpfte mit seinetn l\>rsche919
Hybrid, er schleppte sieh durclt
die letzte Rennstundc - und in
der Box zitterte man mit.

W e b b e r m u s s t e d i e M o t o r -
e l e k t r o n i k w . i h r c n d s e i n e s
Sch luss-Thnts immer w ieder e i
nem Neust.trt unterziehen, sei
n e R u n d e n z e i t e n s c l i w a n k t c n
immens: Meist war der Austra
lier fünf Sekunden pro Runde
langsamer als die l.MPl-Gcgner,
manchmal auch b is zu 20 Se
kunden - der WM-Titel hing
förml ich am se idenen Fadea

Erst nach dem Rennen wurde
klar, wie dramatisch die Situati
on wan Ein nrossclJdappenaktu-
ator hatte den Geist aufgegebeti.
m i t a i t c r t i i m l i c h e n m e c h a n i
schen Bordmitteln hatte man die

Drosselklappe auf voll geöftncc

gestellt. IX-r Motor kannte nur
noch Vollgas - oder gar nichts.
«Die Casannahme war beschei
den, und den letzten Stopp muss
ten wir mithilfe des Hybrid-Sys
tems abso lv ie ren - i ch war i n
meinem Kcnnfahrcr ieben se l ten
so gestresst wie In der letzten
Rennsiunde». gestand Webber
nach der Zie ldurchfahrt .

Auftioljagd mit Happy End
Der erzitterte fünfte Pbtz rcich-
iclurWebber. HrendonHanlc>'
und Tiroo Bernhard, um den
F a h r e r - W M - T i l e ) m i t f ü n f
Punkten Vorsprungauf das Au
di-Trio Andrö Dttterer, Bcnoit
Treluyer und Marcci Fä-ssler
e i n z u f a h r e n . D a s D r a m a f ü r
P o r s c h e h a t t e s c h o n f r ü h i m
Kennen begonnen: Slartfahrer
T lmo Bernhard muss te be re i t s

nach 31 Minuten in Führung lie
gend die Box ansteuern: Das
erste Mal st re ikte der Drossel-

klappenaktuator, der Tausch
d a u e r t 8 . 4 3 M i n u t c a d i e W M -
Favoriten waren plötzlich Letz
te - mit fünf Runden Rückstand.

Bei einem Sieg von Lotterer.
Treluyer und Fässler benötigten
die Piarsche-Stars mindestens
Platz 4, um den ntel zu holen.
Doch schnel l war k lar : Aus ei
gener Kraft würde das nicht ge
lingen. denn erstens waren die
beiden To>-ota schnell genug,
u m i h r e P o s i t i o n e n z u v e r t e i
digen. zweitens führten die
Hauptgegner imTitclkampfdas
Kennen bis zur Halbzeit an.

Zwar rückte der Pt i rsche mi t
de r S ta r tnummer 17 au f P la t z
fünf vor, als beim z.weilcn Audi
wegen hoher Bremsicmperalu-

ren d i e l i n ke vo rde re Au fhän
gung gewechselt werden mu.ss-
tc. aber das allein hätte nicht
gereicht. Entscheidend war
letztlich, dass der Audi von Ixil-
lerer, Treluyer und Fässler beim
Kampf um den Sieg durch klei
nere techn ische Prob leme zu -

rückgcbundcn wurde und dass
d e r z w e i t e P o r s c h e 9 1 9 v o n
Marc Lieb, Romain Dumas und
Nocl )ani in der zux-iton Kenn-
hälftc bei kühleren Bedingun
gen schneller war als der Audi

So ging die Zitterpartic für
Porsche mit einem märchenhaf
ten Finale zu Ende: Lieb, Dunuas
und Jani besiegten den Top-Au
di und holten so ihren lange
überfdlllgen ersten Saisonsieg •
und vcriialfen gleichzeitig dem
S c h w e s t e r a u i o z . i i m F. a h r e r -
W M - Ti t e l « I c h h a b e a m E n d e

OENt(.
TO Y O TA

Wi« im Vorjahr Slager beim Saisonfinale: Janl/Ueb/Dumas Podium zum Abschied: Würz

nur noch gebibbert und gezif-
lert». gestand Timo Bertiha.->J.
«aber jetzt sind wir Weitmeis
t e r - e i n T r a u m ! »

Abschiedsgeschenk für Würz
Fast t raumhaf t war das F ina le
auch für Toyota- Erstmals seit
dem Saisonaufiakt schaff te e in
Toyota es wieder au& Podium
- und CS war auch noch der rich

tige: Alex Würz beendete seine
akt ive Karr iere mi t e inem dr i t
ten Platz. Bis zum letzten Stopp
lieferten sich Würz. Steph.ane
Sarrazin und Mike Conway ei
nen harten Kampf mit deiii
Schwesterauto - dann fror c.is
Te.-un das Resultat ein. «Wirga-
ben alles, um Alex ein schftr.'
Ahschicdsgcschenk zu beri
ten», so Sarrazin. «Er hat i
w i r k l i c l ) v e r d i e n t l »

Nur bei Audi herrschte etw
gedämpftes Licht: Die Bayerh
drc l i l cn ih ren Nachte i l be i d t
Reichweite und den größorelj
Drop bei der Reifennutzung in
eine aggressive Acht-Stini-Stra-
togic - unil hielten das Rennen
b i s n a c h H a l b z e i t o f f e a D o c h
a m E n d e w a r d e r P o r s c h e
schnellen lieb schlug Trc)u) Or
im direkten Duell Jani zog mit
einem fabelhaften Sehluss-St.nt
auf und davoa Die Bayern gra-
tuticrten den Schwaben fair zum
T i t e l : « P o r s c h e h a t d e n T i t e l
letztlich verdient», sagte Jocst-
TechiükdirektorRalfJüctner. ♦
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Titel-Hattrick fiir Porsche
V o n M A R C U S S C H U R I G

Z w e i t e r H a t t r i c k d e r S a i s o n
f u r d i e P o r s c h e - G T- A b t e i -

limg: In Amerika gewann
m a n m i t d e m 9 U R S R b e i m
Finale alle drei Titel, mm
zog das GT-Team von Oiaf
Manthey auf WM-Ebene
n a c h i m d s c h a f f t e b e i m
Finale in Bahrain das Triple
- ein schönes Abschiedsge
schenk für Olaf Manthey,
d e r s i c h a u s d e m i n t e r n a t i o
n a l e n G e s c h ä f t z u r ü c k z i e h t .

W M - n i e l h i n i c r l a s s e n a m F o l

getag immer gewisse .Spuren.
Müde Partyaugen, die hinter
Sonnengläsern versteckt wer
den müssen zum Ilcispic), oder
e i n f a c h m i r S e h i i d e l w e l i . R i
chard l . ie tz verdeckte d ie Fo l

gen seiner l'artynaehl unter ei
n e r S c h i r m m ü t z e ; F a h r e r u n d
Mechaniker bekamen den Kopf
geschoren - leider nur teilwei
se, was zu ziemlich läclierlichen
H a a r f r i s u r c n f ü h r t e .

«Das ist eine bleibende Erin

nerung, die aber gottlob wieder
nachwächst», fasste der ösler-
r c i e h i s c h e P o r s c h c - W e r k s f a h -
rcr seine Kahlrasur zu.sammcn.
Uetz hatte am Vortag die i'ah-
rerwcrtung im Welt-Lingsire-
ckcn-Cup der Sportwagen-WM
gewonnen - kein volKvcriigor
W M - Ti t e l z w a r, a b e r I m m e r h i n
das Äquivalent.

So hundertprozentig zufrie
den war Liütz trotzdem nicht,
denn sein 911 RSR zickto das

Drei Titel zum Manthey-Abschied: Die erfolgreiche Werks-Truppe beim Bahrain-Gruppenfoto

gesamte Wochenende: Stetiges
Übersteuern war das Dauecthe-
ma. Da Lietz jedoch mit einem
bekömmlichen Punktcpolster
ins Finalrenncn ging, war das
eher unwichtig: Ein fünfter
Platz Inder GTE-Pro-Klasse für

Werkswagen reichte, um den
Fo l i re r t i t e l e inzu fahren .

«Porsche war unantastbar»
Was an seinem RSR nicht funk
tionierte. wusste Uetz nicht
w i rk l i ch . Auch se in Tcamko l le -
ge Michael Christensen kam
beim Finalrennen nie richtig auf
Speed, nach einer Rennsiutide
betrug der Rückstand bereits
e ine ha lbe M inu te . Dabe i ve r
w e n d e t e n U e t z u n d C h r i s t e n
sen fast exakt dasselbe Set-up
wie ihre Teamkollegen Patrick

Pi le i und Fredür i c Makowieck i
- u n d d i e s t ü r m t e n d e m F e l d

mit .niemberaubendem Tempo
auf und davon. «Unser Elfer lag
perfekt, ein absoluter Traum»,
rapportierte Pilet nach dem
Ronnea Das sah im Qualifying
noc!) pnz anders aus: Da hatten
die beiden Wcrks-Ei fer nur d ie

Pl.it/e4und6belegt.
«Wir haben uns bei der Vor

bereitung komplett aufs Ken
nen konzent r ie r t , um den Re i -
f e n v e r s c h l c l ß u n t e r K o n t r o l l e
zu kriegen», erklärte Tcamchef
Manthey. Die Rechnung ging
auf: Pilci und Makowiecki sieg
ten überlegen vor dem Ferrari-
Duo Gianmar ia Brun i und Ton i
V i l a n d e r. « P o r s c h e w a r h e u t e
unantastbar, Respekt!» Viel
melir fiel Bruni nach dem Ren

n e n n i c h t e i n . D a s s P o r s c h e
noch die Teamwertung und so
gar den Hersteilertitcl gewin
nen würde, kam eher ungcplant.

Denn bis zur Reanmit tc h ie l
t e n s i c h z w e i F e r r a r i i n d e n

Top 3 auf, dann verlor der in der
F a h r e r m e i s t e r s c h a f t e b e n f a l l s
noch gut platzierte Ferrari von
James Cüado und Davide Kigon
e i n R a d . D u r c h d i e s e n R ü c k
schlag wurde Por.sche auch
i n d e r H c r s t c l l e r m e i s t e r s c h a f t
noch an die WM-Spitze gespült.

« I c h h ä t t e m i r k e i n e n s c h ö
neren Abschied wünsci tcn kön
nen», erklärte Manthey nach
dem Rennen. Der 60-Jährige
zieht sich 2016 aus dem interna
tionalen Renngeschäft zurück,
bleüJt aber in der VLN weiter
hin als Teamehef aktiv. ♦

G T E - A m - K l a s s e B a h r a i n

Aston siegt, Ferrari feiert
F ü r A s t o n M a r t i n e n d e t e
d i e S a i s o n m i t e i n e m K l a s
sensieg. Der Titel ging
jedoch nach Russland. Bei
d e P r o t o n - P o r s c h c b e i m
F i n a l e a u f d e m P o d e s t .

Mathias Lauda. Pedro Lamy
und Paul Dalla lama hätten den
T i t e l w o h l m e h r a l s v e r d i e n t
gehabt. Am Anfang der Saison
dominant, nach Le Mans etwas
durch die BoP ausgebremst und
b e i m F i n a l e m i t a l t e r S t ä r k e
(und alter BoP) wieder ganz
oben auf dem Sicgertreppclien.

Doch CS sollte nicht .sein - we

gen Le Mans. Auch dort domi
n i e r t e m a n ü b e r m e h r a l s 2 3
Stunden das gesamte Feld. In
der letzten Rennsiunde pfefferte
Dalla Lana. FahrzeugK'sitzer und
Herrcnfahrcr auf dem Auto, den
Aston Martin aber so vehement
in die Mauer, dass man sich nicht

mal a ls Vier ter (und Letzter in
der Wertung) ins Ziel retten
konnte. Mit diesem P4, der 24
WM-Punkte gebracht hält e. wäre
es sogar noch der Titel geworden.

Doppel-Podest für Proton
So fehlten 21 Punkte auf dieje
nigen, die sowohl denLe-Mans-

Sicg erbten als auch jetzt die
neuen Weltmeister in der GTE-

Am-Wertung sind: Andrea Ber-
tolini, Aicksei Basov und Viktor
Shai tar im SMP-FerrarL Denen
reichte im Finale eine Spazier
fah r t au f K zum Ti te l

Einen sehr positiven Saison
abschluss feierte auch das Pro-

Dle GTE-Am-Champions: SMP-Ferrari von Bertollnl und Co

ton-Team. Weil Patrick Demp-
sey au%rund von Drehirbcitcn
i n G r o ß b r i t a n n i e n n i c h t a m
Start stand, wechselte Teamehef
Christian Ried in den Dcmpscy-
Proton-Porsche. Im Abu-Dhab i -
Protcn-Porsche wurde er durch
Marco Mapelli ersetzt.

I m R c n n v c r i a u f s a m m e l t e n
beide 911er Führungsluft, Bachler
im Abu-Dhabi ebenso wie Long
im Dempsey-Auto. Am Ende war
man gegen Pedro Lamy im Aston
Martin machtlos. Mit Platz 2 für
Bachler/Al Qubaisi/Mapclli und
P3 für Long/Seefried/Wcd war
der Saisonausklang dennoch ein
sehr positiver. Im kommenden
Jahr könnte die Mannschaft aus
dem obetschwäbischen Ummen-
dorf sogar den Aufstieg in die
GTE-Pro-Kiasse eiieben. Das je
doch hängt von den Entscheidim-
gen bei Porsche zum GT-Pro-
gramm 2016 ab (siehe S. 3). ♦ MBR
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L M P 2 B a h r a i n

Titel für
G-Drive

Sieg und Titel: G-DrIve

Sam Bird, Julien Canal und Ro
m a n R u s i n o v s i n d d i e n e u e n
L M P 2 - W c l t m e i s t e r . U n d d a . s
mit Stil: Mit Ausnahme desSpa-
Rennens wurde man in d iese r
Saison immer Sieger oder kam
auf P2 der Klasse ins Ziel. In der
zweiten Saisonhälfte gewann
man gar drei von vier Rennen.
So auch das letzte - dank Sam
Bird. Der Engländer rang im
S c h l u s s - T \ i r n L a n d s m a n n u n d

Lo-Mans-Sieger Nick Tandy im
KCMG-Orcea nieder, obwohl
auch P2 locker zum Titelge
winn gereicht hätte.

S c h ö n e r N e b c n e f Tc k t d i e s e s

Siogc.s beim Finale: Das unschö
ne Ende des Fuji-Rennens, als
de r KCMG-Orcca vom zwe i t en

G-Drive-Ligier abgeschossen
wurde, sowie die dadurch ver
lorenen bis zu 15 Punkte spiel
ten angesichts nun 23 Punkten
Rückstand der Honkong-TVup-
pe auf die Weltmeister keine
Rolle mehr. ♦MBR

K O N P A K T

W E C - K a l e n d e r W M - B o s s
Göra rd Neveu i n fo rm ie r t e
am Samstegmorgen vor
d e m W M - F i n a l r e n n e n d i e
L M P I - H e r s t e l l e r v e r t r e t e r
über den aktue l len Stand
z u m W M - K a l e n d e r 2 0 1 6 .
O f f e n b a r k o n n t e n d a b e i
die Unstimmigkeiten zum
Lauf in Mexiko beseitigt
werden, nun muss der FIA-
Wel t ra t am 2 . Dezember
n o c h z u s t i m m e n . W ä h r e n d
das alte Sorgenkind also in
trockenen Tüchern ist, gibt
es jetzt aber eine neue
Baustel le: Aust in. Wel l der
Bundess taa t Texas d ie
Z u s c h ü s s e z u m F l - R e n n e n
kurzfristig um 5 Millionen
US-Do l l a r kü rz te , wacke l t

jetzt gleich die Zukunft der
ganzen Rennstrecke. So
könnte es am Ende für die
Saison 2016 bei acht WM-
Rennen ble iben; mi t Mexiko
- ohne Austin. ♦ MCS
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LANGSTfiECKEN-WM / Resultate

Saktiif/BRN; 21. Novemtwr 201S: 8. von 8 laulen zur taogslreöien-Weltm^ersdHft; 6 Stunden; 1 Runde i 5.412 km
32 Teams gestaltet. 32 gewettet, Wettei/Sttecke; tdar/trocken; 23 Gtad

P la tz K lasse (K l ) N r. Ta tue r

Dumas/Jani/lieb
FSssler/lotteref/Treiuyer
Wurz/Sarrazin/Conway
Davldson/Buemi/Nattajitna
Bcrnttatd/Webber/Hartley
DIGrassi/Duval/Jaryls
Rusinoy/Canal/BIrd
Howson/Bradley/Tandy
Yacatnan/Deranl/Gonzalez
Panciatici/Chatin/Dillmann
ImBeiatori/Kfaihamer/IiJSther
Tfummer/Kalfer
Aiesbln/Klinassian/Î ariiozov
Pfosl/6«tie
leventis/Watts/Kane
Ragues/Webb/Cumming
Stiaio/Oalzlei/Kelnemeier-Kansson
Pilet/biatiowledii
Biuni/Vilandei
Bfown/van Overbeeii/Fogartv
lumer/Adam
Nygaard/SOtensen/TItilm
Lietz/Christensen
Rigon/Calado
KatDowall/fiees/Stanawav
Dana lana/Lamy/tauda
Kanetii/Al Qubaisi/Bacbler
Ried/long/Seefried
Perrcdo/Coilard/Cressonl
Siiaytar/Bcrtollni/Basov
Roda/Riibeiti/Poulsen
Castella(cl/Goetfie/flall

Schnellste Runde; Jan! (Porsche), Runde 178,1:41,893 (• 191.2 km/h)
Internet: www.tiawcc.ccim

L IKP1-H(8) 18
2. IHPl-H (4) 7

3. lHPl-H{6) 2

4. tHPl-H (6) 1
5. IHP1-H(8) 17
6. 1HP1-H(4) 8

7, IHP2 26
8. 1HP2 47

9. LHP) 28
10. IMPJ 36
11. ( H P l - L 13

12. IHPM 4

13. iHP2 44

14. l H P ] - i 12

15. I " ; . ' 42
16. I H : 43

17. i W. , 50
18. uiF-Fn 92
19. GIF ;■ 51
20. c 31
21. (SIE-Pro 97
22, (jIE-P" 95

23. 'GT : 91

24. 'GTF-Pr 71
25. 6IF-Plt 99
26. Gtl A,■ 98

27. GIF Al 88

28. GIF Ar. 77
29. GIE-Am 83
30. G i f - A r 72
31. GIf-Ani 50
31 GTf-Am 96

F I A W O R L D
C H A M P I O N S H I P

S T R E C K E

B a h r a i n
I n t l .
C i r c u i t

Z I E L

QUALIFYING

Team/Falneug Reden Distanz/Rückstand

Porsche Team/Pof«ne919Kvbtid Hichelin _199Runden
Audi Sport Team Joest/Audi R18 e-Uon quattro Hichelin *155.310 min.
Toyota Racing/Toyota TS040 - Hybiid Hichelin *3 Runden
Toyota RacingAoyota TStMO - Hybrid Hichdin *3 ^nden
PotscheTearn/Porsche 919 Hytiiid Hichelin _^? Runden
Audi Spott Team )oest/Audi R18 e-lion quattro Hichelin *11 Runden
G-Drive Racing/Ugier JS P2 - Nissan Dunlop -IG Runden
K C K G / O r e c a 0 5 - N i s s a n D u n l o p ' 1 6 R u n d e n
G-Drive Racing/Ugier JS P2 - Nissan Dunlop -17 Runden
Signaiech Alpine/Alpine A45Dh • Nissan Dunlop -17 Runden

_Rebc]lion Racing/Rebellion R-One - AER Michelin Runden
Team ByKoHes/ÜH Pl/Ül - AER Hichelin *19 Runden
A F R a c i n g / B R O l - N i s s a n D u n l o p * 2 0 R u n d e n
Rebellion Racing/Rebellion R-One - AER Hichelin *20 Runden
Sirakka Racing/Gibson OISS - Nissan Duntop *21 Runden
Team Said Hoiand/Horgan Evo - Sard Dunlop *22 Runden
Extreme Speed Hotoisports/Ligier JS P2 • HPD Dunk« *23 Runden
Porsctie Team Hanlhey/PorsctieOll RSR Hichelin -26 Runden
A F C o r s e / F e i t a i i F 4 5 B i l a l i a H i c h e l i n * 2 6 R u n d e n
Extreme Speed Holorsports/ljgieiJSP2-HPD Dunlop *26Runden
Aston Martin Racing/AstonHailin Vantage VB Hichelin *26 Runden
Aston Hailin Racing/Aston Marlin Vantage V8 Hichelin *26 Runden
Porsche Team Hanlhey/PorsclK 911 RSR Michdin *27 Runden
A f C o i s e / F e i r a r i F 4 5 8 I t a l i a M i c h e l i n * 2 7 R u n d e n
Aston Haitin Racing/Aston Martin Vantage V8 Hichelin *28 Runden
Aston Marlin Racing/Aslon Haitin Vantage V6 Hichelin *29 Runden
Abu Dbabi-Pioton Racmg/Porsciw 911 RSR Hichclin *29 Runden
Dempsey - Proton Racing/Poische911 RSR Hichelin *29 Runden
A F C o i s e / F e i r a t i F 4 S 8 I l a l i a H i c h e l i n * 3 0 R u n d e n
S K P R a c i n g / f e r r a i i F 4 5 8 I t a l i a H i c h c l i n * 3 0 R u n d e n
latbre ComDetition/Chevrolel CoivdloC? Hichelin *30 Runden
Aston Haitin Racing/Aslon Martin Vantage V8 Hichelin *31 Runden

2015

h LT t l
GT-Weltcup-Sieger mit Porsct ie: Richard Uetz

Durchschnittszeit ■ LHJ>2 Ouidtschnittszeit ■ GTF-Pre Durchsdinittszect ■ GTT-Am Durchsdinittszeil

1. Porsche919Hyhnil(H7) 1:39.736
1 Porsche 919 Hybrid («18) 1:40.100
3. Aüd[R18e-tfonqu.(#7) 1:41.303
4. AüdiR18e-tronqu.(l!8) 1:41,407
5. Toyota TS 040 Hybrid (*1) 1:42,158
6. Toyota TS 040 Hybrid («2) 1:42,462
7. Rebellion R-One («13) 1:46,660
3. Rebellion R-One («12) 1:46,918
9. By)(olles/CLH(«4) 1:48,281

1. Signalecfi/AIpiw(S36) 1:49.993
2. G-Oiive/ütfer(«26) 1:50.102
3. KCHG/Ofeca(S47) 00.490
4. G-Drive/Uglei(#28) 1S).720
5. Sard Hoiand/Horgw (#45) 1:51302
6. ESH/ljgier(#30) 1:51,610
7. ÄFRdcirq/BR(#44) 1:52,020
8. Slrakka/Glbson («42) 132260
9 . ß H / U g i c f ( # 3 1 ) « 5 , 4 7 2

L AFCorse/Fertari{#51) 138347
2. Asmn Martin Racing («95) 133.659
3. Aston Martin Racing («99) 138.777
4. Hanlt>ey/Porsche(#92} 1:58.988
5. Aslon Martin Racing («97) 139.111
6. HsitJ)eY/Potsche(891) 159307
7. AFCor$e/Feirari(#71). 2:04.574

L Aslon Hartin Racing (»98) 2--00322
2. Lart)re/{o(velle(#50)_ _2Ä0344
3. SHPRacing/î nari(«72) 2«l,988
4. AFC0(se/Fef[ari.{«83) 1-01,796
5. Dempsey/Pocsctie {»TT) 232348
6- Aston Hartin toing(#K) 2:03,517
7. Pioton/Porsdie(#88) . IceineZeit

WM-SIÄNDEWEC

Fahrer IHP

1. TimoBernfiaid 165i
Biendon Hartley 166:
hiarx Webber • 1 6 6

4. Andre loiterer 161
Benolt Iretuyer 161

Marcel FSssler 161

7. Marc lieb 138,5
NeelJanl 138.5
Romain Dumas 138,5

10. loTc Duval 99
Lucas dl Grass! 99
Oliver larvis 99

13. Anlhonv Davidson 79

Sdhastien Bueml 79

15. Alexander Wur? 79

Mike Conway 79
Stephane Sarrazin 79

18. KazukI Nakajima 75

15, Nick Tandy 70,5
20. Fall Bamber 50

NicoHülkenherg 58
i

NersleJlerlHP

1. Porsche 344
2. Audi 2F4
3. Toyola 1C4
4. Nissan C

1

OS '

1. Rehellion Radng(«12) 134'
3. Rebellion Racing (#13) 108
1 TeamBvKQlles(#4) lC4l

1
Teams LHP2

1. G-Drive Racing («26) 178
2 KCHG(#47) 155
3. G-Dilve Racing («28) 134
4. Signaled! Alpine (#36) 86
5. Sard Morand («43) 70

Fahrer Gl

1. Rictiard Uetz U 5

2. Gianmaria BrunI 131.5
Toni Viiander 1315

4. Michael Chiistensen 127
5. Davide Rigon 123

James (alado 123
7. Frederic Kakowiecki 118
8. Pairxk Priel ICt̂
9 . Alex HacOowail

Fernando Rees F4
11 . Christotlot Nygaard Fl

Marco Sbrensen F l
13, Rkhie Slanaway 78'
14. Darren Tumer C7

15, Aleksey fesov C5

Andrea Bertollni 65
Victor Shaytar 65

18. Jonathan Adam 47
19. Nicki Thiim 41

EQj
1 . Porsche 290̂
2. Ferran 2f6j
3 .

n m

Aston Martin J
1. Pcnche Team Hanthey (#91) lS4j
1 A F C o i s e ( « 5 I ) 1 4 9 .
3. Af Corse (#71) 13?j
4. Porsctie TesnManlhey (#92) 11B|
5. Aston Marlin Racing V8 (#99) ICO,

Teams GTF-Am

I. SHP Racing (#72) 165
1 A F C c * s e ( « 8 3 ) 1 4 8
3. Aston Hanin tracing («98) 144:
4. Öempsey-Prolon (#77) 131
5. At)uDhabi-Pioton(«88) £2
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]uan-PabIo Montoya

«Höllenspielzeug»
Von MARCUS SCHURIG

Am Sonntag nach dem
W M - F l n a l e i n B a h r a i n w a r

Bescherung für Juan-Pablo
Montoya: Der ^-Fl-PÜot
und Indy-SOO-Sieger durfte
d e n L M P I - P o r s c h e 9 1 9

Hybrid ausprobieren - was
dem schlagfertigen Koium-
tnaner ein ziemliches Grin
s e n i n s G e s i c h t z a u b e r t e .

Juan-I'ablo hfontuya iräfji sein
Herz auf der Zunge, dafür Isi der
Kolumbianer seil seiner Fonnei*
1-Zcit ebenso beriilmu wie be
rüchtigt. Und aus dieser Zeit
kennt er zwei Scli]üs.se]figurcn
d e s a k t u e l l e n P o r s c h e - L M P l -

Projekts nur zu gut: LMPl-Boss
Fritz Enzinger und 'IlMmchcf
Andreas Seidl. Beide miigen und
schätzen den klein gewachsenen
Haudrauf aus Kolumbien, und
als er dem I 'orsche- IAl I ' l -Team
b e i m W M - U i u fi n A u s t i n e i n e n
Besuch abstattete, war die Idee
eines Tests schnell geboren.

Hontoya hatte Heidenspaß
Am Sonntag nach dem WM-Fi
nale in Bahrain war es dann so
weit: Der wie immer leicht über-

gewichlige Montoya kraxelte in
d e n P o r s d i e - I . M l ' i - K c i i n e r u n d

spulte im Rahmen des soge
nannten Rix)kie-Tests55 Runden
ab. darunter eine I.ongrun- wie

in den LMPI-Porsche eingestiegen und sofort schnelle Zeltert produziert: Juan-Pablo Montoya

auch eine Qualilikaiion.ssiniula-
t i n a S e i n e Z e i t v o n M i
nuten {Tagesbeslzcit) Lsi höchst
a-spektabcl. bedenkt man. dass
Montoya noch nie ein aktuelles
lAI I ' l -Auto fuhr und sein ie iz ter
.St.ui auf der Pi.ste in Bahrain
neun Jahre zurückliegt.

Montoya liatle ofTensiehllieh
einen Meidcasp:iUi: «Da.s Auto
ist umwerfend zu ftihren, ein
echtes Höllenspielzcug! W.is
mich am meisten verbiütnc. war
die'Fat Sache, dass man den wirk
lich beeindruckenden Speed pir
nicht so richtig spürt. D.as Auto

Ist so zahm, da« man sofort ans
Limit geht und auch dazu neigt,
es sofort zu überfahrea ohne
sich dabei große Gedanken zu
machca Die Leichtigkeit ist ab
solut beeindruckend, ich bin ja
schon fast alles in meiner Karri
ere gefahren, aber das hier war
schon speziell. Das Auto liai ex-
la-m viel Leistung, ist aber trot z-
dem sehr s tab i l»

Der Test in Bahrain bedeutet
aber niclit. dass Montoya jetzt
bei I 'o rsche andockt : «Wir ha
ben bisher über so etwas wie ei
nen Le -Mans -S ia r t noch n i ch t

einnuü ansatzwcLscgcsprochea
l>cr Auftrag an mich hier in Bah
rain lautete nur. H.ib Spaß!»

Aber Montoya gab auch zu:
«Natürlich wäreesaxil, mit die
sem Auto in Le Mans zu fahren.
Ob sich in Zukunft eine Mög
lichkeit ergibt? D.as muss man
abwarten. Eines kann ich jetzt
schoti sagen: Wenn Ich in Le
M:ins starte. d:mn nur in so ei
t l e m L M l ' l - A u t o l » A l s A n d e n
ken behielt Montoya gleich mal
seinen i.MI'l-Porsche-Anzug -
aber der lütte eh niemand ande-
a'm gepasst als ihm. ^

IMS A Sports Car Championship

Neue Aufgaben in USA
Drei deutschsprachige
n i o t c n h a b e n f ü r d i e k o m
m e n d e S a i s o n W e r k s v e r t r ä

ge bei anderen Herstellern
u n t e r s c h r i e b e n - m i n d e s
t e n s z w e i v o n i h n e n s i n d
a b c r a u c h w e i t e r h i n f ü r i h r e
momentanen Arbeitgeber
i m E i n s a t z !

Man lese und staune: Zum wie
derholten Mal hat Audi Sport
und vor allem Motorsportchef
Dr. Wolfgang Ullrich auf groß
zügige An und Weise Wünsche
seiner Ange.stellten abgesegnet;
So dürfen der frühere l.angstrc-
cken-We l tme is t c r Marce l Fäss
ler und der ehemalige DTM-
Champion Mike Rockenfcller
im kommenden Jahr die beiden
US-Langstreckcnklassiker in
Daytona (24h) und Sebring
( 1 2 h ) i m R a h m e n d e r I M S A

Sports Car Championship be
s t r e i t e n . A b e r n i c h t i n e i n e m
w e r k s u n t e r s t ü t z t e n A u d i R 8

lAlS oder in irgendeinem Pri-
vaitcam, sondern für Chevrolet
in der Werks -Corvc t te !

Dirk HQIIer dockt b« Ford an
Bereits in der vergangenen
WtKhe (17y i8 .11 . ) tes te ten d ie
b e i d e n A u d l - W c r k s f a h r e r l l i r c
neuen F.insatzautos in Daytona

Auch Markenkollege Filipe Al
buquerque «geht fremd». Der
Portugiese hat die Freigabe für
das Team Action Express erhal
ten und piiotiert eine Corvette
DP. Weitere US-Starts s ind für
das Trio nicht ausgeschlossea

Wie gefragt deutsche Top-Pi-
lolcn jenseits des großen Teichs

Dirk Müllers neues Arbeltsgerät: Ford GT bei Daytona-Test

sind, beweist auch das Beispiel
Dirk Müller, dessen Schnellig
keit, Erfahrung und Routine
auch Ford bei der werkseitigen
Rückkehr Inden Lingstrecken-
sport (IMSA und WEC) mit ei
nem Werksvertrag belohnte.
Neben Müller, der am vergan
genen Mit twiKh 40. Geburtstag
feierte, wurden noch sein ehe
maliger BMW-Kollege Joey
Hand sowie Ryan Hriseoe und
Richard Westbrook von Chip
Ganassi verpftichlet.

in Daytona hat B.MW erstmals
ö f f e n t l i c h m i t d e m n e u e n M 6
C r r 3 u n d d e m M 6 G T L M i n
Nord.imerika getestet. Die
Münchner planen wie berich
tet. mit dem werksuntcrstütz-
tcn Team RI.L den Einsatz von
z w e i B M W M 6 G T I . M i n d e r
I S C C 2 0 1 6 u n d h a b e n K u n o
Witt mer. den GTLM-Champion
2014. für die drei Langsirecken-
rennen in Dayiona Sebringund
Road Atlanta verpachten ♦ AW

P o r s c h e

DieGT-
Rookies
Die neuen - und te i l s a l ten
- P o r s c h e - F ö r d e r i c a n d i -

daten für 2016 s tehen fes t .
B e i m R o o k i c - Tc s t i n B a h r a i n
d u r f t e n s i c h d a r ü b e r h i n a u s

Philipp Eng und Nick Cats-
buig beweisen.

Nachwuchsfordenn^ hat bei
Porsche Traditioa Und Erfolg.
Jüngstes Beispiel ist hierbei Eiri
Bambcr. der 2014 noch intema-
liomilcr Iktrsche-Junlor war und
in diesem Jahr die 24h von Le

I MansaLsGcs-amtsicgerbecndcn
k o n n t e . M i c h a e l C h r i s t e n s e n

gelang über dcti Winter 2014/
201S ebenfalls der Aufstieg vom
Porsche-Junior- zum -Werks-
fahrer im WEC-CTTTeam. Umso

begehrter waren auch in diesem
Jahr die Plätze als Porsche-För-

a
Im Werks-Dress: Phil ipp Eng

dcrkandidaien 2016. Über 100
Bewerbungen gingen dafür eiiL

Eng und Calsburg überzeugen
Neue IVirsche-Junioren für die
kommende Saison sind der
Franzose Mnlhicu Jaminet (21)
und der Norweger Dennis Ol
sen (19). Neben diesen beiden
werden auch die bisherigen
Porsche-Junioren Sven Müller
(23) und M.itteo Cairoli (19)
w e i t e r v o n d e n Z u t Te n h a u s e -
nern gefordert. Connor de Phil-
lippi ist 2016 nicht mehr dabei

O lsen w i rd i n se inem e rs ten
«Lehrjahr» im deutschen Por
sche Carrcra Cup gefordert, die
drei anderen Kandidaten im in
ternationalen Supercup.

Beide Serien gewann in die
sem Jahr Philipp Eng, der auch
deshalb be im WEC-Rook ic-Tes l

vergangenen Sonntag in Bah
ra in e inen Werks -911er tes ten
durfte und dabei die Bestzeit al
ler GT-Autos erzielte. Auch GT-
Shootingstar Nick Caisburg
(••0.232 see.) bekam einen Ein
d r u c k v o m W e l t m e i s t e r - A u t o .

«Philipp und Nick haben sich
gut geschlagen», lobte Porsche-

: MotorsportchcfDr. Frank-Stcf-
j fen Walliser. «Auch das Feed-
I back, d.is sie unseren Ingenieu

ren gaben, war so, wie wir uns
das vorstellea» ♦ MBR
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FIA GT World Cup Hacau

Der eiskalte Engel
Vo n A R N O W E S T E R

Die mit Spannung erwarte
t e P r e m i e r e d e s F I A G T
World Cup auf dem Stadt-
k u i s i n M a c a u e n d e t e
(leider) mit einem Renn
a b b r u c h . A m . s o u v e r ä n e n
Triumph von Mercedes-Pi
lot Maro Engel gab es des
h a l b a b e r n i c h t s z u r ü t t e l n .

Schon n;ich dem Qiialifj-ingwar
klar. da.ss fur den Sieg eigentlich
nur fünf Fahrer infrjge kamea
P o l e - M a n n S t e f a n M ü c k e
( G r a f t - B a m b o o / A s i o n M a r t i n ) ,
E d o a r d o M o r t a r a ( i ' h o e n i * /
Audi). Engel im AMG-Mcrce-
des. Rene Ka.st (WRT/Audi) -
die innerhalb von nur 0.283 Se
kunden bgen - sowie Renger
van der Zande im zweiten SLS-
Flügeltürer. Le-Mans-Sieger
Barl Baniber (Porsche), die bei
den McLaren von Alvaro Parcn-
te und Kev in Es t re sow ie d ie
werksuntcrstützlen Bentley in
Händen von Asiaten hatten kei
ne real is t ische Chance auf e i -
nett Püdestplatz.

Wie schmal der Grat ist, auf
der 6,12 km langen Strecke
d u r c h d i e H ä u s e r s c h l u c h t e n
de r Sünde rw i r t scha f t szone m i t
einem (JO-Sportwagen glei
c h e r m a ß e n f e h l e r l o s u n d
schnell zu agieren, mussten die
beiden «Stemlahrcr» Engel und
Va n d e r Z a n d e n a c h U n f ä l l e n
l e i d v o l l e r f a h r e n . F ü r S t e f a n
Mücke gehören .wiche Fehler in
Macau zu den Erkcnntnis.scn,
die man selbst machen muss.

«Bei meinem ersten Start 2013
ha t te i ch d ie Hosen vo l l . Und
jetzt, wo ich das zweite Mal hier
bin. musste ich zuerst wieder
lernen, was geht - und was eben

Im engen Lcitplankcnkanal von Kacau wie im Vorjahr gewonnen: Maro Engel Im Mercedes SLS AMC GT3

n ich tn .e rk iä r toder Ber l i ne r den
Reiz, enieut in dieser verrück
ten und sich jcde.s Jaiir verän
dernden Stadt antreten zu wol
len. Außerdem sei d ie Heraus

forderung riesengroß, mit solch
großen Autos .schnelle Zeiten
hinzulegen. «Das ist wirklich
nicht emfach. denn hier passiert
alles unheimlich schnell», so
Mücke, der verriet, dass er in
s e i n e r s c h n e l l s t e n R u n d e a n
zwei Stellen Mauerkontakt ge
spürt habe und dabei Glück liat-
te. nicht zu cnshen.

Hüche mit Strafe belegt
Dass In dem Spielerparadies
rticht alles nach Wunsch läuft,
m u s s t e d e r N i K h - A s i o n - M a r -
t i n - W e r k s f ü h r e r n a c h s e i n e m

überlegenen Sieg im Qualifika-
t i o t k s r c n n e n f e s i s t c l l c a D c r K x -

DTM-Pilot hatte nacl i einer S.i-

fet>'-Car-Phase und vor dem Re
start versucht, seine Verfolger
reglcmcntwidrigabzu.'ichütteln,
indem er plötzlich stark ge
b r e m s t u n d d : m n w i e d e r b e

schleunigt hatte. Dadurch wäre
um ein Haar Van der Zande in
den vor ihm fahrenden Audi R8
lAlS von Edoardo Mortara ge
rausch t !

Der illegale «Trick» wurde
von den FIA-Stewards mit einer
Z c h n - S c k u n d e n - Z e l t s t r a f e h o
nor ier t . was Mücke von PI auf
P3 zurückwarf . Mi t d iesem Ur
t e i l v e r h i n d e r t e n s i e z u d e m
auch eine mögliche Berufung,
die laut FIA-Regeln zwar ge
gen eine Rückversctzung. aber
nicht gegen eine Zeitstrafe
möglich ist. Warum die Urtciis-
(indung aber fast fünf Stunden

NACHGEHAKT BEI Maro Engel
(30/0). Der chtmalig* DTM-Pilot, der wie im Vorjahr In Mtcau nicht zu schligen war, Dber seinen Crash
im Qualifying urid warum er kurz vor dem Sieg beinahe wahnsinnig geworden wire.

•T)

in Anspruch nahm, bleibt das
Geheimnis der Steward.s.

Engel wie im Vorjahr Sieger
Der Start zum Hauptrennen
sollte wie schon im vergange
nen Jahr wieder ein Thema sein.
Mortara. der sich 2014 ebenso
wie sein darrtaliger Teamkolle-
gc Laurens Vanihoor von den
Mercedes-Jungs hane übonum-
peln iassea war diesmal zu früh
am Gas. Denn im Gegeasatz zu
2014 durfte diesmal bei grüner
Ampel nicht schon vor der
S t a r t - Z i e l - l i n i e . s o n d e r n e r s t
dah in te r überho l t werdea Des
halb bekam der sechsfache Ma-

cau-Sicgcr nach dem Rennen
e i n e 2 0 - S e k u n d e n - Z e i t s i r a f e
aufgebrummt, wtxiurch er vom
zweiten auf den sechsten Rang
z u r ü c k f i e l .

FIA GT WORLD CUP/Resultate

Bestraft: Pole-Mann MDck

N u t z n i e ß e r w a r e n M a r k e n

kollcge Rene Rast, der bei se
n c r M a c a u - P r e m i c r c d e n v e i
l e t z t e n I j u r e n s Va n t h o o r v e i
trat und einen starken Eindruc
hinterl ieß («Damit hätte ich zii
vor nie gerechnet»), Geburls
tapskind Stefan Mücke, der sie
einen Podestpiatz gewünscti
hatte, sowie Van der Zande (i'+l)
und Darryl OToung (P5) im
zweiten Craft-Bamboo-Aston.!

An der Spitze war der souve
räne Engcllängst enteilt. Zittern
musste er nur noch einmal woj-
gcn einer Safety-Car-Phase, als
d i e K o n k u r r e n z a u f s c h l i e ß e n
konnte . E ine e rneu te Ko l l i s io t i
In dieser Neutralisation sorgte
dann aber in der 15. von 18 zn
f a h r e n d e n R u n d e n f ü r d e n
R e n n a b b r u c h u n d d a m i t d i e
endgültige Entscheidung. ♦

Vo n A R N O W E S T E R

i m

s Im Qualifying bist du noch
gecrasht. Was war da
passiert? Ich habe den Grip an
der Vorderachse verloren, in
Turn 1 innen den Kerb
getroffen und bin abgehoben.
Oer Einschlag war sehr
ärgeriich, aber nicht mehr zu
v e r h i n d e r n .

SDeinem Team hast du
dami t e ine Nachtsch ich t
beschert. . . Deshalb widmeich
ihnen den Sieg, denn dafür
haben sie hart gearbeitet.

: Habt ihr Aston Martin auf
der Rechnung gehabt? Ja,
denn laut unserer Simulation
wussten wir. dass sie hier stark
sein würden und dass auch
die BoP passt.

?Bei der Pressekonferenz
hast du das Thema Restart
und eine mögliche Bestra
fung von Stefan Mücke nicht
erwähnt. Warum? Es ist
schade für ihn, er ist gut
gefahren. Alierdings war sein
abruptes und starkes
Bremsmanövor vor dem
Restart sehr gefährlich.

? War der Sieg durch die
Neutra l isat ion gefährdet? Das
Safety Car ist viel zu langsam
gefahren. Dadurch ging die
Motortemperatur in die Höhe,
ich bin fast wahnsinnig
geworden.

? Was bedeutet dir dieser
Sieg beim PIA GT World Cup?
Ich bin überglücklich und
unheimlich stolz. Zum ersten
Mal haben sich die t>esten
GT-Fahrer der Weit in einem
Rennen gemessen. Dass wir
den Sieg erkämpfen konnten,
ist großartig.

6,120 km; Wtt1«f/Plsle; sonnig/trocken,
Rennen Ober 14 Rundeii (21 Fahrer gestartet, 17 gewedel).
1. Maro £ngel(Her(e<)eS'6eru SIS UfGGlllH Runden; 2. Ren6 Rast (AudiRS IMS)
•2,900; 3. Stefan HOike (Asien Raum Vanlage 615) •5.690; 4. Renjer van der Zande
(Meriedes-Beiu SIS AHG 615) •4.422; 5. Daiiyl O'Voung (Aston Martin Vantage GI5)
•17,444; 6. Edoaido Mortara (Audi R8 IKS) •22,521; 7. Alvaro Parenle (Hdaren 650S GI5 ■
•24.680:8. Harchv lee (Audi RS IHS) •57.246:9. Keila Sawa (Benliey Continenla! GI3)
•59,404; 10, Pasin talhouias (Ferrari 458 615) •40,354:11. Mi Couto (Hdaren 650S
60) •1:52,315; 12. Jelltev lee (Audi R8 WS) •2:29.634; 13. Weng Sun Hok (Kdareri
650S 615) -3̂ )8350; 14, lohn Shen (Potsthe 9116T3 fi) -1 Rd.
Sthnellsle Runde: Rflrte. Runde 11.2:19.736 (• 157,7 km/h)

Oualilikationsiennen (12 Rundere 22 Fahret gestartet, 21 gevrerlel)
I. Haro Engel (Hettedes-Beru SLS AHG 613) 12 Rtmden; 2. Edoardo Hortara (Audi RS
IMS) •5.212; 3. Stelan Nücke (Aston Hahn Vanlage CT3) •6,305:4. Renger van der
lande (Mertedes-Betv SIS AHG 615) •8,531; 5. Rene Rast (Audi Ra IKS) •9,112;
6. Richard Lyons (Aston Hartn Vantage 613) ■10.512:7. Earl Bamber iPorsche 911615 R)
•1L225:8. Darryl OToung (Aston Hahn Vantage 613) •12.375; 9. Alvaro Patente
(Hdaren 650S 613) •13.004; 10 Kevn Estre (McLaren 65QS 613) •U,634
Schnellste Runde: MOrke, Runde 10,2:18,950 (■ 158,6 km/h)

Inlernet: www.RaglwotMcMi.com
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TCR In t . Se r ies Macau
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Comini erster TCR-Neister
Vo n A R N O W E S T E R

I n d e m v o n s c h w e r e n U n -
f ä l f e n ü b e r s c h a t t e t e n S a i -
s o n fi n a l e d e r T C R I n t e r n a
tiona] Series hat sich der
S c h w e i z e r S t e f a n o C o m i n i
im Spielerpantdies Macau
mit Glück, aber verdienter
maßen den Titel gesichert.

Die Ausgangslage versprach
Spannung pur. Zum einen, weil
noch d re i Fah re r Ti t e l chancen
hatten, und zum anderen das
SaisonJinale bei der TCR-Pre-r
mierc ausgerechnet auf dem
berühmt berüchtigten Stadt
kurs über die Bühne ging. Dabei
so^e auch Gaststarter Robert
HufF für Schlagzcilca

Kliff mit achtem Macau-Erfolg
D e r B r i t e , d e r i n d e r W T C C
zwischen 2008 und 2014 sieben

Macau-Siege geholt hatte, nutz
te all seine Erfahrung auf der
anspruchsvollen Strecke und si
cherte sich überlegen die Pole-
Positioa Huff, der erstmals ein
TCR-Rennen bestr i t t und zuvor
den Honda Civic nur einen Tag
getestet hatte, war im Qualify
ing 1.631 Sekunden (!) schneller
als se in West-Coast-Teamkol le-

ge Kevin Gleasoa Direkt dahin
ter s tar te ten d ie dre i Ti te lkan
didaten Stefano Comini. Jordi
Gene und Pepe Orioia (alle Seat
Leon), die iimerhalb von nur
0,121 Sekunden lagca

; Premio de Macau

Grenzenloser Jubel: Stefano Cominifreut sich auf dem Siegerpodest über Macau-Erfolg und TCR-Titei

Nach dem Start, den Gleason
total verpennte, flogen Huff,
C o m i n i u n d G e n e z u d r i t t
n e b e n e i n a n d e r a u f d e n u l
t r a s c h n e l l e n M a n d a r i n - K n i c k
zu. Huff behielt beim Luftanhal
ten die Oberhand und demons
tr ier te emdrucksvolL was er in
Macau gelernt hau Auch Orioia,
(Juali-König Gianni Morbidelli
(West-Coast-Honda/vier Poles)
und Gleason passierten «Man
darin» ohne Probleme. Das ge
lang Francisco Mora allerdings
nicht, als er denTaiget-Seat erst
litiks und dann aul^rhalb jeg
l i c h e r K o t i t r o l l e r e c h t s i n d i e
Wa n d w a r f . K e i m e t h L a u a u s

Hongkong hatte von all dem
woh l n i ch ts m i i bekommct i . A l s
e r d i e S t r e c k e n b l o c k a d e b e
merkte. war es schon zu spät.
E r s t r ä u m t e e r L a n d s m a n n
Frank Yu (Bamboo-Seat) aus
dem Weg. dann crashtc er noch
v e h e m e n t i n d e n h a v a r i e r t e n
Seat von Mora - Ncutral isafiotL

Nach dem Res ta r t schü t te l te
Huif auch dank der schnel lsten
R e n n n m d e ( 2 3 4 . 1 3 6 M i n u t e n )
seine Verfolger souverän ab.
Dahinter begeisterte der Drei
kampf Gene. Comini und Orio
ia die Fans aber umso mehr. Co
mini beklagte anschließend das
unfaire Verhalten von Gene, der

s e i n e m i n d e r Ta b e l l e b e s s e r

platzierten Bamboo-Teamkol-
iegen Orioia offenbar helfen
wollte. Das Duo hoffte auf einen
Fehler des Schweizers, der aber
cool blieb und sich darauf kon
zentr ier te. Or io ia seinersei ts in
Schach zu halten, was letztend
lich auch gelang.

Comini: Sieg bei Premiere
Während Gene t ro tz P2 h in te r
Huff aus dem Ti te l renncn war.
musste Orioia Lauf 2 gewinnen
und darauf hoffen, dass Comini
tiichtZweiterwird. Der Spanier,
der wegen der eigentlich um
gekehrten Startaußtellung vor

dem Schweizer gestanden wäre,
konnte sich über dic.sen Vorteil
aber nicht freuen. Das lag am
Macau Grand P r i x Commi t t ee ,
das die Kogularien liir d:is
Tburciiwagcnrennen schon vor
Vertcagsunterzeichnung mit
TCR-Che f Ma rce l l o I . o t t i f es t

gelegt hatte. Und die Regeln
waren genauso wie im FIA (FT
Wo r l d - b z w. F 3 I n t e r c o n t i n e n t a l

Cup; Zuerst ein Quaii-Renneti.
dessen Resultat die Startaufstel
lung für das Hauptrennen ist.

Das sollte im Chaos enden,
d e n n n u r s i e b e n d ) d e r u r

sprünglich 30 Starter sahen
n a c h e i n e m M a s s e n u n f a l l d i e

Zielflagge. Der Grund war eine
K o l l i s i o n v o n P o l e - M a n n H u t f
mit Gene inTüm 1. Die FIA-Ste-
w a r d s s a h e n c r s l a u t i l i c h e r w e i s e
nur in Gcnii den Schuldigen und
büßten ihn mit 1.000 US-Dollar.
I m Ve r h ä l t n i s z u d e m M i l l i i i -
nenschaden, den die beiden
Verursacher anrichteten, ein
sch lech te r W i t z !

Beim fliegenden Restart setz
te sich Comini gegen Orioia
durch und verteidigte an
s c h l i e ß e n d m i t a l l e n M i t t e l n
fair seine Führung. Der Spanier
musste sch l ieß l ich nach z .ah! -
re ichen und grenzwer t igen
Attacken mit beschädigtem
Kühler aufgeben und zusehen,
wie sich Comini dank einer be
eindruckenden Vorstellung
zum ersten TCR-Champion
k r ö n t e . *

D T H

Alle Audi-Fahrer Mellen
V L N

Temiiiie liir 2016
bekanntgegebenAm Samstag wird Audi beim

«Sport Finale» im Audi lYai-
niiig Center der Ingolstädtcr
am Münchner Flughafen
s d n e D T M - F a h r e r f ü r 2 0 1 6

präsentieren. Nach MSa-
I n f b r m a t i o n e n w i r d e s k e i n e

Überraschungen gehen.
Will heißen; Die acht Fahrer, die
2015 in den RS5 s.-ißen. werden
auch im kommenden Jahr für
die Marke mit den vier Ringen
auf Punkte jagd gehen.

D a s h a t t e A u d i s D T M - L e i t e r
Die tcr Gass schon nach den bei
d e n R e n n e n a u f d e m M o s c o w
Raceway angekündigt: «Es ist
noch etwas früh, aber wenn
man s ich d ie Per formance un
serer Fahrer ansieht, dann muss
n iemand e rse tz t werden .»

Diese Aussage ist erstaunlich.
M'cnn man sich gerade die Leis
tungen von Adrien Tambay in
der abgelaufenen Saison an
schaut . Der Franzose, der nur
zweimal in die Punkte fuhr (auf

P9 * PIO) rangiert am Ende der
Tabelle, 23 Punkte hinler Mar-
kenkoUegc Nico Müller, der wie
a l l e anderen Aud i -Fahre r m in
destens einmal in die Top S ge
fahren is t . D ie wei teren sechs
Audi-Pllolcn haben sogar min
destens ein Rennen geAvonnea

Ullrich: Weitere rwei Jetire
Auch der langjährige Audi-Mo-
torsponchef Dr. Wolfgang UU-
rich ist weiterhin an Bord. Der
65 Jahre alte Österreicher hat
n a c h M S a - I n f o s a u s K o n z e m -
kreisen einen neuen Zweijah
resvertrag unterschrieben -
wohlgemcrkt nach der Funk-
spruch-Aflare in Spielberg!

BMW und Mercedes planen,
am 4 . und 12 . Dezember i h re
DTM-Fahrerkader 2016 o ffiz ie l l
bekannt zu geben. Zuvor findet
a m 3 0 . N o v e m b e r e i n D T M -
Rookie-Test statt. Über die dort
anstehenden Überraschungen
ber i ch ten w i r i n de r nächs ten

Ausgabe. ♦ AW

Veigangenc Woche präsen
t i e r t e fl i c V c r a n s t a l t e r -

gcmcinschaft Langstrecken-
meist tnschaf l NüAui^ng
(VLN) ihren voriäuf lgcn
Te r m i n k a l e n d e r f ü r d i e
VLN-Solson 2016. Späterer
Start, früheres Ende.

Im Vergleich zu diesem Jahr, als
man am le tz ten März-Wochen-
ende bereits den ersten Ijuf
abhielt, startet die VLN-Saison
2016 eine Woche später. Gleich
zeitig rückt dasSaisunfinalu um
eine Wochen vor, sodass sich
eine insgesamt zwei Wochen
kürzere Saison ergibt. Damit
verringert sich das Risiko, in der
launischen Eifel zu Beginn oder
Ende der Saison auf Wet terkap-
riolen zu treffen.

Auße rdem ve r t e i l en s i ch d i e
Rennen gleichmäßiger .aufs

Jahr- Im April. September und
Oktober gibt es jeweils zwei
Rennen, dazwischen jeden Mo
nat eines. Das 24h-Qualifik.ni-
onsa-nnen (17.4.) fügt sich zwi
schen dein), und 2. Uiufein, das
24h-Rennen an s ich (28729.5. )
zw ischen dem 3 . und 4 . I - i u f .

Saisonhighiighl ist das 61i-Ren-
nen (ZLauD. Unten stehend der
Kalender und die jeweils veran-
.stallendcn Vereine. ♦ MBR

Die VIN-Termine 2016

1 4 . ADÄ(Wesl(alene.V.
3 0 4 . ßenngemeiascliati OUiea
14.6. AC Altkreis Sdiwelm
25.6. MSC Adenau
16.7. Doflmunder MC
20.B. Rncytiter Clubf. H'sporl
3.9. MSC ttuhf-BliU Bodium
24.9. MSC Sinzig
8.10. ÄCMonheim
2240. MSC Münster
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NACHRICHTEN Tourenwagen-WM
Homestead; Regen
beimSaisonfinaie
NASCAR Aufgrund eines
Unwet te rs ende te das so
wieso spät angesetzte Cup-
Fina le in Homestead ers t
nach Redak t i onssch luss . Um
den Titel kämpften Jeff
Gordon. Kevin Harvick, Kyle
Busch und Martin Truex Jr.
E ine aus füh r l i che Nachbere i
tung der Rennen in Phoenix
und Homestead lesen Sie in
der nächsten MSa-Ausgabe.

Phillip Island: fitel-
duell spitzt sich zu
V8 Supercars Bei der vor
le t z ten Sa isons ta t i on au f
Phillip Island konnte Craig
l.owndes (Holden) noch
einmal den Abstand zu Ta
b e l l e n f ü h r e r M a r k W i n t e r
bottom (Ford) verkürzen.
«Lowndesy« gewann den
ersten und dr i t ten Lauf. Im
zweiten Durchgang belegte
er hinter Triple-Eight-Team-
kollege Jamie Whincup P2.
Vor dem Finale In Sydney
(5./6. Dezember) führt Win
terbot tom mi t 181 Punkten
vo r Lowndes . 300 s tehen
am Homebush noch zu r Ve r
gabe an.

Mies wird Meister In
Down linder
Aust ra l i sche GT Be im F ina le
in Neuseeland sicherte sich
Christopher Mies Im Audi des
Teams Jamec PEM Racing
den Ti te l . Dazu reichte dem
diesjährigen Gesamtsieger
der 24h am Nürburgnng ein
vierter Platz Im ersten von
drei Durchgängen. Insgesamt
hol te der Mann aus NRW
seinen dr i t ten Ti te l nach der
GT3-EM 2009 und de r BES
2012. In den neun Saison-
läufen hotte Mies drei Siege.

«Nldl» zurück auf
der Siegerstraße
Lamborghini Trofeo Beim
Weltfinale in Sebring platzte
endl ich der Knoten für Patr ic
N iederhauser. Der Schwe i
zer, der dieses Jahr in den
Markenpokal einstieg, wurde
beim Europa-Finale an glei
cher Ste l le zunächst durch
einiges Pech an Top-Ergeb
nissen gehindert. Dann aber
holte er sich für beide Welt
final rennen d ie Pole. Nach
e r n e u t e m ( t e c h n i s c h e m ) P e c h
in Lauf 1 holte er Im zweiten
Durchgang den Sieg. Der
Finne Patrick Kujala, der auch
klarer Europäischer Champ
wurde, holte sich mit PI und
P2 den Gesamtsieg beim
Welt f ina le. ♦ mbr

Das FlutlicM-Finale

Szenerie tUr das große WTCC-Finalo In Qatar kommenden Freitag: Der nScMllche Kurs von Doha-Losall unter Flutlieht

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

D a s b v v o r s t o h c n d e F i n a l e
der Iburcnwagen-WM
(WTCC) hält gleich zwei
Premieren parat: ErstmaLs
f ä h r t d i e W T C C u n t e r
F l u t l i c h t - u n d a u c h d i e

Frcltapuvnnen sind neu.

Sportlich ist die WM längst g(^
laufen. Seit Sliaitghai ist Citrucn
M a r k e n - W c i t m e i s t c r , i n B u r i -
ram machte Josö Maria Lopez
seine Titelverteidigung in der
Fahicr-\VM klar. Und der Fraj^'.
wer hinter dem Argentinier
letztlich die zweite Geige spielt,
kommt seit den jüngsten Ent
scheidungen der Duppckink-
Icr (siehe S. 3) nur eine sehr
untergeordnete Rolle zu. Selbst

w e n n I . o e b d e n z w e i t e n W M -
IHatz vor Muller halten würde,
s<i käme er nicht zurück ins Auf
gebot fürs nächste Jahr.
Zweiter Privat-Tltel für Norfal?
Do-ss Loeb als Tabel lenzwei ter
anreist, hat er indückt Honda zu
verdankea Die hat ten eine Be
rufung gegen Tago Montciros
Disqual ifikat ion im zwei ten
Ijufvon Buriiam, den der Por
tugiese auf der Strecke gewon
nen hatte, angekündigt, diese
aber mangels belastbarer Be
weise vcr^ngcnc Woche wie
der zurückgezogea Somit be
hält Loeb den geerbten Thai
land-Sieg und P2 der Tabelle.

Spannungsmomente gibt es
s e h r w o h l a b e r n o c h i n d e n

Wertungen der Privatfahrer

und - t eams . I n de r Yokohama

TVophy fiir die Pilolen geht Ta
be l l en füh re r No rbe r t M i chc l i s z
mit 152 Punkten Ins Finale. Sie
ben weniger hat Citroen-Priv-a-
t ier Mel id i Bcnnani auf se inem
Konto. Tom Chilton dagegen ist
auch rein rechnerisch l^reits
aus dem Rennen, da es nicht
wie in früheren Jahren doppelte
Punkte beim Finale gibt.

Bcnnani muss selbst im Falle
von Pole und zwei schnel ls ten
Runden au f Schü tzenh i l f e ho f
f e n . G e w i n n t d e r M a r o k k a n e r
mit diesen Zusaizpunktcn bddc
Rennen und Michclisz wird je
weils Zweiter, sind beide punkt
gleich- der Uiifsir aus dem Zen-
go-Tcam aber bei gleicher An-
zatil Siegen mit sieben zu fünf
z w e i t e n P l ä t z e n z u m z w e i t e n

M.il nach 2012 Champion in di r
Ih-ivalfalircr-Wertung.

B e i d e n P r i v a t t e . - i m s f ü h t
Roberto RavagUas Roal-Teaio
(Chi l ion/Coronc)) mi t zwöl f
Punkten vor Campos Racin t.
Für die spanische Thippe fäh t
in Doha-Losail neben Hugo V; i-
lohte und John Pilippi auch 10-
lialmatador Nasser Al-Attiyalj.

Besonders angenehm lassqn
sich die Finalrennen diesmal
aiLsunscrcn Breitengraden ver
folgen. Während In den lelztun
Jahren immer sehr frühes Auf
stehen am Sonntagmorgen für
Macau angesagt war, ündei mm
altes am Freitagabend statt. I

Eurosport 1 überträgt zur bes
ten TV-Zeit am Freitagabend ab
1 9 . 1 5 U h r d i e l e t z t e n b e i d a i
Rennen der Saison live. ♦

Will zweiten Piivallers-Fahrer-Tltel: MIehelisz Im Zengo-Honda Wollen Prlvatlert-Team-Titel für Roal: Chilton (i.)/Corontl
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Richtung Ral lye Dakar
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Von REINER KUHN

Der erfolgreichste Auto
mobilsportler wechselt
erneut das Terrain. Rallye-
Rekordweitmeister Seba^en
Loeb hat mit der Raiiye Dakar
eine neue Herausforderung
gefundeiL Im Januar schickt
Peugeot Sport den 41-jähri
gen Franzosen und seinen
langjährigen Copiloten
D a n i e l E l e n a i n d i e W ü s t e .

Zu Beginn des Jahr bist du noch
mals bei der Rallye Monte Carlo
gestartet, dann In der Touren-
wagen-WM und Anlang Oktober
I n M a r o k k o e r s t m a l s b e i e i n e r

Marathonrailye. Bist du sOchtig
nach neuen Herausforderungen?
SgBASTIEN LOEB: ich mag es.
neue Dinge auszuprobieren.
I c h l i e b e d a s F. i h r c n ,
den Wet tbewerb . A ls rv
ich in der Rallye-WM

«Ich war
überrascht,

- i
S o

dass ich nicht mehr
für Citroen fahre.»

5 E B A 5 T I E N L O E B

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

erfolgreich war, wollte ich auf
die Rundstrecke. Ich hatte einen
Porsche, startete im GT, fuhr in
Le Mans, testete im Fl und be
kam die Chance in der Tourcn-

wagen-WM. Der Reiz liegt dar
in, sich in eine neue Materie
reinzufuclusen und sieh so weit
zu verbessern, dass man am
Ende möglichst vorne ist. Jetzt
gehe ich nochmal.s ganz auf die
andere Seite.
W i e m e i n s t d u d a s ?

W e n n m a n d i e u n t e r s c h i e d l i
chen Disziplinen miteinander
vergleicht, ist die Raliyc-WM
e^v3 die Mitte, Racing auf der
einen und die Rallye Raid auf
d e r a n d e r e n S e i t e . A u f d e r
Rundstrecke geht um die abso
l u t e P r ä z i s i o n , u m S e k u n d c n -
bruchteile. die Strecke verän
dert sich nicht, nur da.s Auto
und die Reifen. In der Rallye-
WM geht es zwar auch um
Zchntelsokundcn, aber hier ver

ändert sich eben auch die Stre
cke. In der Rallye Raid ist das
a l l e s a n d e r s . H i e r m u s s t d u
nicht nur 10 oder 50, sondern
zudem 200 Meter vorausschau
en. Du hast viel weniger In-i
formationen. Es i.st eine g;inz
andere Art des Rallyefalnens
als ich es gewohnt bin.
Stimmt es, dasstlu schon als
Kfnd davon geträumt hast, die
Rallye Dakar zu fahren?
Nein, das nicht. Aber inmeineiii
Jungszimmer hing ein Bild voidem gelbem Dätar-Peugeoi
mit dem Ari Vatanen 1087 ge
wonnen hat .
Nun verlässt du die Tourenwagen
WM. Dein Ziel war doch der DleL
E i n u n e r l e d i g t e r J o b ? ,
Auf alle Fälle. Aber es war nicht
meine Entscheidung. Und um
ehrlich zu sein, ich war scluiri

überrascht, als ich erfah-i
^ ren habe, dass ich 201fi

n i c h t m e h r f ü r C i t r o e "
fah ren werde . Wi r habe
die Herausforderung Tun
renwagen-WM gemein
sam in Angriff genommen,
mit dem Ziel, innerhalb voi

drei Jahren den Titel einzufah
ten. Ich bin enttäuscht, dass dIi
ses Abenteuer nun schon nac
zwei Jahren zu Ende ist. Demi
ich wollte diesen Titel unbe-|
dingt. Ich habe, denke ich, aucii
gezeigt, dass ich dazu in der
Lage bia
DeInTeamkollegeJosäMaria !
Lopez hat den Titel erneut
vorzeitig klargemacht. Hast
d u I h n u n t e r s c h ä t z t ?

Nein, ich unterschätze keinen,'
schon gar nicht iha Er ist ver
dammt schnell. Wenn ich uase-|
re Daten vergleiche, muss icli
mitunter schon staunen, welclj
extreme Risiken er geht. Zuni
Beispiel beim Rennen auf der]
Nordschleife. Ich hatte vicl-l
leicht zwei, drei Chancen, um
anzugrcifca Aber entweder icl̂
war etw-.is zu weit weg oder ê
war zu gefährlich. In der WTC "
kommt es vo r a l l em au f e i n

gute Startpositioa also das Qua
iifying. an. Da habe ich mich i
dieser Saison gesteigert. Abe
das ist jetzt egal.
Klingt nicht nur nach Wehmut.
Was soll ich sagen? Eine schöne
(beschichte geht zu Ende. Abe-i
ich cmphndc kein Bcdaucra Im
Gegenteil, mir werden viel

Wie man Ihn kennt: Loeb bei der «Monte» 2D1S Geschichte ohne Happy End: Loeb im Tourenwagen Alte Weggefährten: Loeb mit Copilot Elena
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Auf 2u neuen Zielen: Loeb reizt es, mit einem Rennauto durch die WOste zu fahren

tolle Erinnerungen im Gedächt
nis bleiben. Seit Itcginn der
2000cr-Iahre war Citroen die
M a r k e m e i n e s H e r z e n s . I c h
habe ungbubliche Moniente er
lebt. Nun Ist ein Kapitel zu Ende
und ein neues beginnt. ImGrun-
de schließt .sich sogar der KreLs,
denn meine Rallye-Karriere hat
mit Peugeot angefangen.
Was reizt dich an der »Osker»?
Es eine andere Disziplin. Aiifder
Uundstrecke b is t du a l le ine l in
Auto, hier teile ich mir das
Cockpit wieder mit einem Hei
fahrer. Das war me in f rüheres
L e b e n . G e r a d e b e i d e r D a k a r
wird es viele Momente geben,
d i e m a n z u s a m m e n e r l e b e n
kana Und es reizt mich, mit
e inem Rennauto in der Wü.s ie
z u f a h r e n . V i e l l e i c h t d e s h a l b ,
weil ich keine Ahnung oder
Bezug dazu habe. Heim Testen
kam ich gut damit zurecht.
Was ist das Schvderigste für dkh
im Harathonsport?
Dass ich kein klares Bild von der
Strecke habe. Aufder Rundstre
cke kennst du jeden Zentimeter,
Undbeicinem Rallye-WM-Lnuf
gebe ich die Infonnationen für
den Aufschr ieb vor. I c l i kenne
die Distanzen, Itadien, beschrei
be jede Kurve. Nun fehlen diese
Angaben. Hinzu kommt, dass
a u c h D a n i e l ( C o E l e n a ) n o c h
keine Erfahrung hat.
Wa r u m f ä h r s t d u n i c h t m i t e i n e m

erfahrenen Dakar-Copi loten?
Das Gute an Daniel ist. dass wir
uns lange kennen. Ich ktinn ihm
genau sagen, welche Informa
tionen ich brauche. Wir sind als
Duo aufeewachsen und können
u n s z u s a m m e n w e i t e r e n t w i
ckeln. Solange wir auf der rich
tigen Route sind, funktioniert es
schon recht gut. Aber bei der
Rallye Marokko hatten wir auch
einige echt stressige Momente.
Zum Beispiel?
%Vfenn man irgendwo abbiegt
und nach ein paar Hundert
Metern w ieder umdrehen muss
und dann gleich wieder und

dann noch mal _ ( lacht) Dann
herrscht richtig Ibnik im Auto.
Wir sind es nicht gewohnt, am
L i m i t z u f a h r e n u n d d a n n
Sekunden oder g;ir Minuten da
mi t zu verschenken , d ie I ' i s te
ixler Wegpunkie zu suchen. Un
gewohnt ist auch, im otfenen Ge
lände die optimale Linie zu fin
den. Du nUirst links und denkst,
reclitsist esliesser. Und wenndu
die Seiten gewechselt li.a.st, ist
die andere wieder die be.ssere.
Das Ist wie auf einer Autolxihn:
Da denkt iiinn luich, aufder an
deren Spur kommt man schnel
ler voraa Aber schnell fahren Lst
das kleinste Problem. Entschei
dend ist, das richtige Gefühl
dafür zu kriegen, wann man
etwas Tempo rausnimmi. um
den richtigen Wog zu tindea
W i e s e h r u n t e r s c h e i d e t

sich der Peugeot 2008
D K R v o n e i n e m W R C ?

«Schnell
fahren Ist bei
der Dakar das
kleinste Problem.»

s E b a s t i e n l o e b

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Gewaltig Ein WRC hat Allrad
antrieb. ist leichter, agiler und
viel präziser. Der Peugeot liat
Hockantrieb und Lsi träger, wei
cher. hat viel meiir Kederweg.
Beide Autos sind fur völlig an
dere Einsatzzwecke entwickel t .
In der Rallye-WM gehl es um
Kurvenspeed, bei der Daktir
e l ier um schnel les Geradeaas-
fahren im groben Gelände.
Wie gefällt dir dein neuer

Werkswagen?
(lacht) Mit dem Tourenwagen
ist er schon mal gar nicht zu ver-
gleichea Aber auch der Unter
schied zwischen dem allen und
neuen Peugeot ist enona Der

Neue ist im Gegensatz zu je
nem. den ich in Marokko gefah
ren bin, ein Riesenschrin nach
vorne. Er ist stabiler, stärker,
leichter, liegt bcsscL
Was Ist anstrengender, Rallye-
WM oder Rallye Raid?
Die Schläge und die Kräfte sind
im WRC sicher gewaltiger und
damit körperlich anstrengen
der. Aber mental ist eine Mara

thon-Etappe eine heftige Num
mer. Du musst fünf Stunden voll
konzentr ier t am Werke sein.
Die »Dakar» passiertauch Villa
Carlos Paz, Austragungsort der
Rallye Argentinien, die du acht
mal gewonnen und wo du deinen
letzten WM-Sleg gefeiert hast
Ein besonderer Ort für dich?
|a! In meiiKT Karriere habe ich
zweimal aus dem .Auto raus ge

filmt. Das war im Eisass,
bei meiner Heimrallyc.
und eben in Aigcntiniea
D i e M e n s c h e n s i n d s o
unfassbar euphorisch, das
steckt an und motiviert .
Was Ist deine Strategie, dein
Ziel bei der Rallye Dakar?

Zuerst gilt es, den richtigen
Rhythmus zu finden. Wenn al
les gut läuft, will ich natürlich
auf dem Niveau der Besten mit
fahren. Ober ein Resultat mache
Ich mi r noch ke ine Gedankea
Aber ich will die Dakar in naher
Zukunft auch gewinnen.
K o m m e n d e i n e F r a u S e v e r i n e

und Tochter Valentine mit?
Sollte ich CS ins Ziel schafTen.
womöglich noch auf einer or
dent l ichen Posi t ion, wi ld Seve
rine wohl rüberfliegen und die
Oma drei, vier Tage auf unsere
Tochter aufpassen.
Wie sieht dein weiteres Programm
nach de r Daka r aus?

Noch ist das Programm von
Peugeot nicht genau fes^elegt.
A l s W e r k s f a h r e r w e r d e i c h
n e b e n d e r D a k a r s i c h e r z w e i
oder drei große Marathonläufe
wie Marokko oder die Silkway
Rallye durch Russland und
China bestreiten. ♦

W R C 2

Konkuirenz legt nach
Die Erfolge des Skoda Fabia R5
zwingen die Welt bewerber zum
H.indeln. Ab Januar bietet M-
Sport für die bislang 130 Besit
zer eines Ford Fiesta R5 einen
v e r b e s s e r t e n M o t o r a n . Z w e i
einhalb J.atire h;ich der Vorstel
lung des Autos nutzte M-Sport
jetzt fünf von acht erl.iubten
Kniwicklungsjokern. um die
Leistung des Motors zu erhö
hen. Nach sechs Monaten Eit t -

wicklungszeit kommen ein neu
er Zylinderkopf. neue Kolben,
e i n e n e u e N o c k e n w e l l e s o w i e
e i n ü b e r a r b e i t e t e r K r ü m m e r
und ein ver.ändertes Schwung
r a d . D i e n o c h v e r b l i e b e n e n
drei Joker wird M-Sport in
Verbesserungen des Chas.sis.
der Aenrdynamik und Aufhän
gung einlließen lassen. Vorstel
lung ist im März.

Rallye Dakar

Auch bei PSA wird intensiv an
einer Evolut ion der Schwester-
modc l l e C i t roen DS 3 R5 und

Peugeot 208 T16 gearbeitet.
«Auch wir werden im Frühjahr
Weiterentwicklungen in ver
schiedenen Borciclien präsen
tieren», sagt der für das RS-ITo-
jekt verantwortliche Peugeot-
Sporlchef Bruno Famin. «Diese
werden die Leistungsfähigkeit,
aber auch die Standfestigkeit
ma%ehlich erfiöhea» ♦ RK

Oer M-Sport Ford Fiesta RS

Die Tour beginnt
Sevhs WiKl icn vor dem Star t
der Rallye D.ikar (3.-l(). Januar
2016) luit für die europäischen
Teams die Reise nach
Südamerika begon
nen. 21 Tage dauert
der Trip votii Hafen
in Le Havre (F) über
d e n A t l a n t i k . Ve r l a
den wurden 631 Fälsr-

zeuge, darunter 272
S e r v i c e - , 5 4 P r e s s e -
und 40 Organis.alion.s-
a u t o s .

In Buenos Aires werden in.s-

gesamt 354 Wettbewerber,
davon 143 .Motorrader. 46
Quads. 55 Kaccirucks und 110

1
B . D u m a s

Autos an den Start gehen.
Neben Min i mi t dem nte lver -
teidiger Nasser Al-Aitiyah und

Toyota mit dem Zweiten
Giniül de Vilüers zählt dies
mal auch Peugeot Sport
m i t d e m « D r e a m t c a m »

Sldphane l'cterhansel,
Carlos Sainz,, Cyrii De.s-
pres und Sibastien I.oeb
;2u den Fnvoriien. l.e-
Mans-Sieger Romain

Dumas konnte a ls erster
Privatfahrer von IVugeoi jenen

Dakar-Buĝ  (2008 DKR 15»)loseisen, mit dem Despres bei
der Grand-Chin.vRallyc im Sep
tember Zweiter wairde. ♦ RK

DRM/Rallye Masters

In der Deutschen Rallye Mci.s-
terschafi (DKM) und dem par
allel dazu ausgetragenen AI3AC
Rallye M.tsters stehen nächstes
Jahr zehn statt wiebisher zwölf
Läufe auf dem Termink; i lender.
Neu hinzugekommen ist die
Sacltsen-Rallye. Aus dem Pro
gramm gestrichen wurden die
Rallye Erzgebirge, Ostsee und
l i l e r m o n i .

Wiogeliabi wird die Saison in
zwei Hälften aufgeteilt, für die
Wertung werden jeweils die
vier be.sten Ergebnisse jeder
Salsonliälfte herangezogen.

Neue Trophy Im Programm
Bei ausgewählten Veranstaltun
gen der Deutschen Rallye Meis
t e r s c h a f t 2 0 1 6 s t e h e n z u d e m
bei je sechs Läufen auch der
ADAC Opel Rallye Cup und die
Citroün Racing Trophy am
S t a r t . E r s t m a l s m i t d a b e i i s t

zudem die neue 11JS R3 Trophy,
d ie m indes tens funfim! an t r i t t .

Weitere Veränderungen in
d e r k o m m e n d e n D e u t s c h e n

Rallye Meisterschaft: Ab 2016
sind auch ausländische Teilneh
mer punkteberechtigt. Neben
dem Meistertitel gibt es nun
auch eine gesonderte 2WD-
Wertung für die besten Piloten
auf einem Zweirad-angctriebe-
nen Fälirzcug. ♦ RK

Die NH-Teimlne 2016

i y s j .

677.5.
20-/2L5.
24./2S.6.
1S./16.7.
5 . - 7 ^ .

9710.9.
ja97lJD.
217211(1

Saätland-Plait
Hessen/Vogelsberg
Sulinger Und
Sachsen
Stemweder Berg
Thüringen
Wartburg
NicOersdihsen

Baden-Württember?
3-Slädle-Railye
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S a i s o n b i l a n z

Ogiers lupenreiner Hattrick
RAILYE-WM (WRC)/Saisonbilanz 2015

L n j a c
F i n i A J O ( 5 i _ i D e n i _ i _ f e d

C M P i f > n f = i o a i s > - i i i =

1. Ogier/lngrassia (F)
2. latvala/Anttiia (FIN)
3. Hilikelse/i/Floene(N)
4. Öslterg/Andefsson (N/S)
5. Kceke/Nagle (OB/IRL)
6. Neuvilla/GilsouKB)
7. Evans/BaifitKGB)
8. Sofdo/HailKE)
9. Paddon/KennartKNZ)
10. TSna*/MolSef(lST)
11 Pfokoo/Iomaneii (CZ)
12. kubka/S7<»paniali (PI)
11. /üDassiml/PailefsonOlAE/IRU
14. Haminen/TuominenCFlN)
15. F^oiasov/CherepifidJA)
16. AJ-AniYab/BaurTKl(QAT/F)
17. Al-Kuwati/ClarkelQAT/Gß)
13. loeb/Elerw (F/HC)
19. lefebvre/Pffivot (B
20. Lappl/Ferm(FIN)
21. Dominguez/Galindci(F /̂RA)
22. Andreuccl/Andteussl (!)
23.JouI(ler/Pan5eri (F)
24. Tidemand/Axelsson (S)
25. Kbpecky/Dteilef ((2)
26. Fuchs/Mussaao (PE/RA)
27. Saba/CagnoUi(PY/RA)
28. Sarrazin/Renucd(F)
29. Beftelli/Ootiad)

Volkswagen Polo RWRC 13
Volkswagen FkNoRWRE 13
Volkswagen P(A) R WRC
DS3WRC
DS3WRC
Hyundai 120 WR(
Ford̂esiiRSWRC
Hyundai 120 WK
Hyundai 120 WRC
FordFie^RSWRC
Ford Fie^RSWK
FordKeaaRSWRC
05 3 WRC

Ford Fiê  RS WRC
Ford Fiesta RRC/R5 I

Fp rd^ / ^_K
f ^ F i e ^ i a i C
"bSlWRC
DS3WRC/R^R5 _ 13
Skoda WiaRS
Ford

PeugeotMTlGdiS)
FordFie^^pC_
Skoda Fatna RS
Skoda Fabia RS
Ford Resta RS

Skoda Fabia S2000
Ford Fiesta K WRC

F«d Resta IS WRC

12
10
11

12

11

9
9

10

9

■«T«2bw!aw!i/eAVft'irpfSra9e NG'rkMgsuraJtiHiergnaitel

WP-Best2ellen2015

1 O g i e r / i n g r a s s i a ( F ) 9 5
2 . L a r v a l a / A n l l i l a ( F I N ) 4 7
3. Mikke lsen/F loene(N) 17
4. Hecke/Nagle (GB/IRL) 13
5 . r a n a k / H o l d e r ( E S D U
6 . N e u v i l l e / G i l s o u K B ) 1 0
7. KuBica/SztzeoariiakCPl) 9
8. Öslberg/Ändwsson (N/S) 8
9 . S o f d o / R a n i t ! ) 7

P a d d o n / K c n f « d ( N n 7
l l l o e b / E i e n a ( F / H O 5
1 2 . E v a n s / B a r r i l t ( G B ) 2

Prokop /Foras tek (CT) 2
14. lidematrd/AxeSson (S) 1

P r o l a s o v /C b e r e p l n d l A ) l

Siege WH-iaule 2015 (Fahrer)
I O g i e r / l n g r a s s i a ( F ) 8
2 . L a l v a l a / A n i t i l a ( F I N ) 4
3 . K i k k e l s e n / F l o e n e ( N ) 1

H e e k e / N a g l e ( G B / I fi l ) 1

1 Siege WH-Uufe 2015 (Harken/Teams)
1 . Volkswagen Molonport 12
2. Citroen Total Abu Dhabi WRI 1

Endstand Harken/TeamsEOtS

1 . Volkswagen Holorscort 414

2. Citroen Total Abu Dh^WRI 230
3. Hyundai Shell World Rally Team 224
4. M-Sport World Rally Team IBl
5. Volkswagen Motorsport 2 131
6. Hyundai Hobis World Rally Team 67
7. Jipocar Czech National Team 51
8. F.W.R,T. 13

ErKtsäRdWRQ201S

I Al-Atbyali (Ford/Skoda)
2. Protasovöord)
3. AI-KuwaR(Ford)
4. Lappl (Skoda)
5. Fidemand (Skoda)
6. Ketomaa (Ford)
7. (amilii(Ford)
8. IG«eckv (Skoda)
9. Breenfffugect)
lO.Suninen (SkocSa)
II Kiemer (Skoda)

Endstand WK320G

1 Gilbert (DS)
2. VeSyroS)
3. Tempesliii (DS)
4. Cru®iola([®
5. AndOl(i(DS)
6. F(«){DS)
7. Haaoamäi{OS)
8. Loubet((>S)
9. SunlnendlS)
10. De Tomasse (Peugeot)

Endstwd F^er Junior WRC

I GHbectOS)
2. VaibvCDS)
5. Folb(OS)
4. Tempestn (DS)
5. Haapamaki (DS)
6. loubäßlS)
7. Perry (OS)
8. AIMutaw»(OS)
Femen

II RIedemartfi (DS)

• = t : ^
v s B a
A 4 4 4 « 4

O b 9 e t

i =D I £

^ £

S f | 1e o s ^

# Ä : S Ä

Platzierungen

e
e s

M J S

B

^ •

263 2 7 2 0 , 2 3 1 1 1

183 1 8 1 4 , 0 8 2 NG 15
171 1 1 1 3 , 1 5 3 3 3
116 2 9 , 6 7 4 10 2
112 7 8 , 6 2 1 0 7 16
90 3 6 , 9 2 5 2 8

69 6 , 8 5 7 6 4

8 9 3 7 , 4 2 6 5
8 4 7,00 5 17

63 2 4 , 8 5 1 8 4 22
39 3 , 2 5 9 6 6
11 3 1 , 0 0 N G 19 16

9 1,80
8 8,00
8 0 , 7 3 1 6 9 13

7 1.00 7

6 Ö.86 n

6 2 6 , 0 0 8 .

5 0 3 8 1 2 NG NG
4 0,57
4 4,00
4 4,00 .

4 133 ' NG
4 0,67 17
3 1,00
2 0.29 2
2 2,00 -

2 2,00 .

2 0 3 7 6 8 NG NG

■ Siege WH-Uufe Fahrer (I979-201S)
112 1. S4b3stiantoeb(F) 76
90 2, Sbbastien Ogier (F)
88 3. Marcus Grönheim (FIN)
88 4. Carlos Sainz (ESP)
86 5. Colin McRae(GB)
67 6. ToiTimlMakinen(FIN)
67 7. Juha Kankkunen (FIN)
58 8. Didier Auriol (F)
55 9. HatkkuAlen(FIN)
51 10.HannuHikkola(FIN)
27 11. Massimo Biasion (1)

12. Björn Waldegard(S)
13. Mikko Hitvoneri (RN)

115 Jari-Hatd Latvala (EIN)
92 15. Walter Röhti(D)
81 16. Petler SolbetglN)
70 17. Stig ßiomqvist (S)
59 Tirao Saionen (FIN)
50
48

19. Richard Burns (GB)
ArlVatanen (FIN)

34 21. Bemard Damkhe (F)
25 Sandfo Hunari (1)
24 Gilles Panizzi (F)

24. Kenneth Eriksson (S)

WH-Tllel Fahrer 0979-2015)
8 3 1 l o e b
66 2. Kankkunen
6 2 R A k i n e n
48 4 . Og ie r
43 5. Blasien
3 2 G r d n t w l m
2 8 R C h fi

Sainz

18

e4 4 S
9 7

17

NG

NG
2
1

NG

3

5
15
U
4

13

S Ä

2

1

3

7
4

38
64

6

8

5

10

9
24

11
16

• g ® E = Ä 5 . g = c ® = sI i 3 1 S 1 I i ^ 1 s i
= g I i s t äs . äS JS

6

"36
5

24

3_
4

5

2
9
7

6

NG

20_
2

14

NG

3b
10

7

12

Ü

10
4

3

11

_2_
1

NG

3
17

4

_12_
Ü
NG

5
7

NG
16

6
13

NG

1

2
3
7

12
5
6

4

9
0

NG

35

15
17

NG
2
i
4

5

11
10
12

15

1

3
6

_ 4
"22

2
7 3 4
5 _ 6 _ 5

1 0 4 1 N G

34

50
3
7
2

NG

"6

12

21

20

7

11
I S

14
12
23

NG

9

36

1 6

NG

NG

9

15
12

13

17

26
17

9

15

NG
12

13

20

1 8 N G NG 16

NG

8

9

NG

10

10

41

NG

13

13 11

14

18
9

NG

9
10

NG

18

1 0

1. Citio6n/DS
l Ford
3. lancia
4. Peugeot
5. Subaru
6. Toyota
7. Mllsubiüii

Volkswagen
9. Audi
10. Fiat

Fe rne r

12.0061
Renault
Renault-Alpir«

17. BMW

Hertedes-Benz
9 4 P o r s c h e
82 20. Hyundai

1 r/iiaiiaüHiTCTJL'kiftjrim
47 1 , l anc ia
43 2. CitroGn
34 3. Peugeot
3 4 4 . F i a t

2 4 F o r d
2 1 S u b a r u

Toyota
6 Vo lkswagen
6 9 . A u d i
6 10. Mitsubishi
2 R e n a u l t - A l p i n e

Titel-Hattrick souverän eingefahren: Ogier (r.) und Co Ingrassla
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Die Zukunft ist auf dem Vormatsch
Von IHRE PAULOVITS

Die sorgsam ausgearbeitete
ZukunftsplanuRg der
Motorrad-WM zeigt weiter
ihre Wirkung: Ein neues
Rennstrecken-Projekt
wurde genehmigt, und der
Vertrag Rir einen neuen
S t a n d o r t i s t u n t e r z c i c h n e L

Es hat einiges an Mut gckostcL
w ä h r e n d d e r W e l t w i r t s c h a f t s
krise gegen den Strom zu schwim
men. aber im Hall von Dorna-CEO
Carmelo Ezpolela zeigt sich im
mer mclir. wie der Spanier und
seine Firma zunehmend als die

Sieger dieser mutigen Planung
hervorgehen. Nicht nur. dass die
Felder a l ler WM-Klassen vol ler
sind und das Interesse an der
Motorrad-WM stärker ist als je
zuvor - auch die Peripherie wirf
immer stärker.

Genauso mutig waren die Ini
tiatoren. die vor drei Jahren das
Projekt «Circuit of Wales» zur
Förderung durch das britische
ftrlament einreichten imd gleich
einen Fünf-Jahres-Vertrag mit
Ezpcictaabsclilossca Seit letztem
Jahr sind sie die Veranstalter in
Silverstonc. Und wenn ihre neue
Strecke fertig ist wird der Grand
P r i x v o n G r o ß b r i t a n n i e n d o r t
stattfinden.

Trotz vieler kritischer Stimmen
und gar Beschimpfungen, sie
wäen nur Wiiuitasten, wurde das
Ihujekt in der letzten Wxhe vom
Landwir tschaf ts-Min is ter ium ab

gesegnet. Nach einer achttägigen
öffenilichenAnliörung begründet
Vize-Mi iüs ter in Rebecca Evans

Superb ike-WH

&

^ l . . . m

Circuit of Wales: 315-Millionefl-Pfund-Projekt genehmigt, Prominente unter den Betreibern

dies wie fol^ «Sowohl der Ins
pektor als auch andere Parteien
be&ndcn, dass die sozio-ökottomi-
schcn Vorte i le \ t>n er f iÄ l ichem
öffentl ichen Interesse sowohl in
der uniTÜttclbaren Umgebung als
auch darüber hinaus sind.»

Damit ist die Finanzierung fur
das Projekt gesichert, und die

Planung für das 315-MiIlioncn-
Pfund-l'rD)ckt kann binnen Die
Valleys Development Company,
die das Projekt in der Nähe von
Blaenau Gwent , 150 K i lometer
südwestlich von Birmingham,
stemmen will, arbeitet derzeit die
Verträge für dieGcldgeber und die
Baupartner aus. Sobald dies ab

geschlossen ist, win man iiüt der
Bauplanung und den Bauaibdten
bq înnea Dabei scä! nicht nur auf
S30 Hektar eine Rennstrecke nach
modernsten Vorgaben aastehea
sondern auch nach dem Vorbild
des Motorland Aragön ein Tech
nologie- und Ausbildungspark
gleich daneben

Als CEO des Ci rcu i t o f Wales
wurde Mart in Whitaker ernannt.
Er sol l die Arbeiten und deren
A b n a h m e n ü b e r w a c h e n u n d
später für den Betrieb auf dem
Circuit zuständig seiaWhit.tker
hatte schon die Entstehung des
Formcl-1-Kurses in Baiuuin über
wacht und selbige dorthin ge
bracht. «Diese neue Aufgabe ist
eine schöne Herausforderung
für mich», versichert Whitaker.
«Dieses einzigartige Projekt
wird von großem Vorteil für die
britische Motorsport-Industrie,
für d ie Automobi l - Industr ie und
f ü r d i e M e n s c h e n i n B l a e n a u
Gwent sein. Ich bin fest davon
überzeugt, dass die Zeit reif ist
für diese Enttvicklung, nicht nur
als Unterhaitungs- und Freizeit
zentrum, sondern auch als un
schätzbare Ressource für die ge
samte bri t ische Industr ie.»

Wann die Strecke fertig sein
wild, hat noch keine der Parteien
bekannt gegeben.

Indonesien kommt
Auf2017fes^elegihatmansichbei
der Rückkehr von Indonesien und
dem Scntul-Circui t in den WM-
Kalender. Le tz te Woche unter
schrieb Carmelo Ezpeleta nach der
Ahskhtsciklärung nun den Vertrag
mit den Iixlottesiera Die Bauaibeb
ten sollen bald beginnea der mitt-
lerweUe stark heruntetgetomrae-
nclüiisinder Nähe der Hauptstadt
Jakarta soll vom deutschen Ingeni-
eui^jürt) von Hennann Thilke den
neuesten Anforderungen der
Motorrad-WM ar̂ epa-sst werden
Der gcnaiu: Termin wird mit dem
Kalender 2017 verkündet ♦

Schon 2016 WM-lauf in der Lausitz
Gute Nachrichten für deut
sche Supcrblke-WM-Fan.«
N i c h t n u r w i r d m i t M a r k u s
Rcitcrbcrgcr wieder ein
d e u t s c h e r F a h r e r w e r k s -
tuiterstützt die gesamte
W M b e s t r e i t e n . E s w i r d
a u c h w i e d e r e i n e n d e u t
schen WM-Lauf geben.

Am Samstag hat Aithca sein
BMW-Team mi t Markus Rc i t c r

bcrgcr und Jordi Torres nun
auch offiziell bckumt gügeben
Zuvor am Domierstjig veröffent
lichte die FIM den nächstjäliri-
gen Superbike-WM-Kalender,
der näciates fahr nicht mefir 13,
sondern 14 Vcranst.titungsorte
umfasst. Monza kehrt wieder in
den WM-Kalender zurück, und
die zusätz l iche Stät te wird der
Euro-Speedway Lausitz sein!

D o r n a - V i z e u n d S B K - G e n e r a )
Manager Javier Alonso hätte
gerne einen Supcrbikc-WM-
l.iuf auf dem Sachsenring gc-
luibt, aber da dies nicht möglieh
is t und d ie Ankun f t Re i te rbc r -

gers in der Supcrbikc-WM nun
endgültig nach einem deut
schen Superbikc-WM-Lauf ver
langt, wurde sich Alonso mit
dem Lausiizring einig.

Die Betreiber dieser bei Fans
m i t t l e r w e i l e s e h r b e l i e b t e n
Motorsport-Stätte sind Josef
Hofmann, Josef Meier und Bert
Pocnsgcn - dasselbe Dreige
stirn, das für die Superbike-
1DM zuständig ist und auch die
Karr iere von Markus Rei terbcr-

ger gefordert hat. Sie haben nun
a l s Te r m i n d a s e r s t e R e n n e n
der SuperbUce-WM nach deren
Sommerpause bekommen, und

zwar den 16. bis 18. September.
E s i s t d a s W o c h e n e n d e z w i -
sclien dem Misano- und dem
Arag6n-GP. Die Formel 1 gas
tiert an dein Wochenende in
Singapur, w.is die deutschen
Fans wenig betrifft. ♦ ip

$upeftik«-WH-IermiM 2016
28.02. Phillip IslsndMUS
13.03. Ctang/I
03.04. Aiagön/E
17.04. Assen/NL
OL05. imola/l
15.05. Sopang/MAL
29.05. Donii)gtoa/6B
19.06. Hisano/I
10.07. LagunaSeca/USA
24J)7. (4oma/l
181)9. Lausilzring/O
OLIO. hagnyCows/f
16.10. Jert:/E
30.10. U»ail/0 Lausitzrtng: Heimrennen für WM-Rookle Markus Reiterberger (tt21)
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Von IMRE PAULOVITS

S t e f a n B r a d l h a t t e d i e s e s
Jahr eine durchwach-scne
Saison mit Teannvcchseln,
Verletzungen und techni
s c h e n P r o b l e m e n . I m M S a -
I n t e r v i e w v e r r ä t d e r b a l d

26-iäbrige deutsche Moto-
GP-Pilot, was er daraus
gelernt hat imd wie es
mi t ihm in der 2016 be

ginnenden neuen Ära der
MotoGF weitergehen soil.

Wie siehst du deine Saison Im
N a c h h i n e i n ?

STEFAN BRADL: Das w.ar na
türlidi eine der scltwierigsteh
Saisons, die ich bisher gehabt
habe. Es waren sehr viele Tuf
faulenzen drin. Losgegangen ist
es mit der Problematik bei ddr
Elektronik, da bin ich nicht ii
den Rhythmus gekomtnen un J
konnte ke in Ver t rauen aulba i -
en, so ist die Saison selir holprl ^
gestartet und hat nicht gernoe
Selbstvertrauen gebracht. Danh
ist derKahnbeinbrueli in As.sch
dazugekommen, und dann kam
auch schon der Weclisc) dds
Teams. Bei Aprilia konnte idt
mich aber Got t se i Dank se i
schnell wohiruhien, aber die E
gebnisse sind aucli dort nicht selnfachund sclinell gekomme|i,
wie ich es mir gcwünsclit hab
Die TVainingslcislimgen wanm
zwar gut, ich liabe mein Tempo
aber bei den Rennen zunäci i
nicht bis zum Schluss halicin
könnea Alles in allem hätte d
S a i s o n s c h o n b e s s e r l a u f e n
können, und so bin ich aitürlicjlt
nicht zufrieden und hotrc, da
es nächstes Jahr besser wird.
Was kannst du aus deiner erster
Saisonhälfte und deiner
Erfahrung mit den Problemen
m i t d e r E i n h e i t s - E i e k l r o n i k f ü r

d a s n ä c h s t e J a h r n u t z e n ?

Die Elektronik fiir das nach.s

Jahr wird eh wieder anders und
wird sich auch nochmals veräfi-
dera Deshalb werde ich nicht
v i e l n u t z e n k ö n n e n . W i r w o
den auch selbst ein kompl«t
anderes Motorrad liabeii, und
auch die Reifen werden ande|s
seia Deshalb werde ich wahr
scheinlich auch nicht zu vî lvon meiner zweiten Saisonhiiif-
tc mitnehmen. Wir müssen je tf t
abwarten, wie sich die Elektro
nik entwickelt und das Motor
rad. das wir im Februar erstmds
probieren können. Ich binauQh
sehr gespannt, wie das jetzt
Ics miteinander fusioniert. It[h
liabe ja niclit so gute Erfahrun
gen mit der Magneti-Marelfi-
Elektronik gemacht, und die
Fahrer, d i c^ ie in Va lenc ia das
erste Mal gefahren sind, waien
auch nicht gerade begeistert.
Die sagten alle, es wäre pofa
und e in Rückschr i t t von sechs
bis acht Jahren. Das bereitet inir
schon etwas Kopfzerbreche
ich hoffe, dass da noch etv^äs
pa.ssiert, damit es auf ein gut
N i v e a u k o m m t .
Wie siehst du die Entwicklung
bei Aprilia seit deinem Eintritt?
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Ich kann sagen, dass das Team
und die Leute bei ApriJia sehr
m o t i v i e r t s i n d u n d e c h t w a s
erreichen wollen. Die gehen
das sehr professionel) und sehr
ernst an. Ich denke auch, dass
ich i l u ienmi t me inen Kommen
taren ein gutes Feedback gehen
konnte, bei den Chassis, die wir
probiert haben, und den Din
gen. die wir im Laufe der Saison
e n t w i c k e l t h a b e n . E s
waren gute Rennen da
bei. aber auch weniger

«Aprilia
geht die
MotoGP sehr pro
fessionell an.»

S T E FA N B R A D L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

gute. Es ist im Endeffekt wicli-
tig. dass wir das Ganze jetzt für
das nächstjährige Motorrad
nutzen können, an dem die In

genieure im Winter arbeiten.
Ich hoffe, dass wir nächstes fahr
dann ein wirklich gutes Motor
rad haben. Ich denke, ich habe
a u c h n o c h f r i s c h e n W i n d i n s
Tcara gebracht. Der Konkur
renzkampf ztvischen mir und
Alvaro war gut, wir liaben im
mer fair und mit Respekt mit
einander gekämpft. Ich habe
schon intern gehört, dass das
Ganze vom Speed und den
Ergebnissen her einen posi
tiven Effekt hatte.
Dankst du, dass Aprilia wegen
d e r M I c h e l i n - R e l f e n w i e d e r

etwas In Rückstand geraten
k ö n n t e ?

Ich denke, da werden andere
Fakten eine Rolle spielen. Un
ser Motorrad war dieses Jahr
einfach zu schwer, um etwa
zehn Ki lo . Ic l i denke, mi t den
M i c h e l i n w i r d e s f ü r a l l e e i n
gro&er Unterschied sein. Ich
bin zwar zweimal gestürzt, aber
das ging vielen anderen genau
so. Märquoz ist dreimal runter-
gefallcn, also liegt es nicht nur
an Aprilia. Es liegt generell
daran, dass sich diese Reifen
d e u t l i c h a n d e r s v e r h a l t e n a l s
dieBridgestoneund der Grenz
bere i ch schwor zu f üh len I s t .
Das ist d.as, was uns Probleme
bereitet, denn wir alle wollen
ans Limit gclienund pusliea Da
liegt man .auf einmal .auf der
Nase, ohne dass man vorher
vom Reifen ein Gefühl bekom
men hat. dass man um Umit ist.
Das ist einfach das Problem,
dass der Reifen schlagartig die
Haftung verliert, ohne dass man
da reagieren kann. Wie wir in
Valencia gesehen haben, ist das
n ie l i t das P rob lem von e inem
Herstelicr. da waren von jedem
Fabrikat Fahrer dabei. Die sind
reihenweise runtergefallen. es
war nicht markenspezifisch.
D u w a r s t l e t z t e W o c h e I n

M a i l a n d . K o n n t e s t d u d i r t > e l

Aprilia anschauen, wie die

Entwicklung fürdle nächste
S a i s o n a u s s i e h t ?

Nein, ich habe nur Informatio
n e n d u r c h m e i n e n C r c w c h i e f
b e k o m m e n . E r w a r i m W e r k
und hat sich das Motorrad an

geschaut. Er durfte aber noch
keine Bilder machen, es Ist
noch alles sehr geheim. Aber er
liat mir ein paar Details verra
ten , was un te r sch ied l i ch se in

wi rd - Und v ie l le ich t wer
de ich das Motorrad dem
n ä c h s t a u c h s e h e n k ö n -
nea Im Moment s ind a l le
sehr beschäftigt und wer
den versuchen, das Mo
torrad so zu entwickeln,
dass es bis zu den Tests im

Februar fertig wird.
G i b t e s a u ß e r d e m G e w i c h t n o c h

Input deinerseits, was an dem
Motorrad geändert werden soll?
Ich habe ihnen me inen fahre
rischen Eindruck gegeben. Das
Konzept sieht wieder vor, ei
nen V4-Motür zu machen, ver
mutlich mit einer gegenläufi
gen Kurbelwelle. Aber melir
kann ich auch nicht sagen, weil
ich noch n ich t we iß , w ie we i t
sie mit dem Konzept fertig
sind. Vom Konzept her kam
m e i n e r s e i t s n a t ü r l i c h k e i n I n

put, weil ich ja kein Ingenieur
b i n u n d k e i n E n t w i c k l e r . I c h
bin der Fahrer und muss Kom
mentare abgeben, wie ich mich
auf dem Motorrad fühle, und
die müssen es dann so hinstel
len, dass wir schnell damit fah
ren können und uns wohl drauf
f ü h l e n .
W a r e u e r S e m l e s s - C e t r i e b e i n

diesem Jahr schon gut,
o d e r m u s s a u c h d a n o c h

angepackt werden?

«Werde im
Winter noch
konsequenter
trainieren.»

S T E F A N B R A D L

'////////////////////////////

Nein, damit waren wir sehr
zufrieden. Das hat ganz gut
funktioniert, da hat es keine
Probleme gegeben. Von der
Seite her sehe ich da die we
nigsten Probleme. Es hat ja in
a l l e n R e n n e n t a d e l l o s f u n k
t i o n i e r t .
in Sepang bist dugut In Schwung
gekommen und hast deinen
Teamkollegen schlagen können.
K a n n s t d u d i e s e n F a d e n f o r t -

setzeit, oder müsst Ihr wieder
ganz von vorne anfangen?
Sicher wird alles neu sein, und
jeder muss sich an die Umstän
de neu gewöhnen. Aber jetzt
werde ich von Anfang an dabei
sein, und ich muss mich nicht
mitten in der Saison umgewöh
nen. Ich werde von den ersten
Test fehr ten an dabei sein, da
her rechne ich mir schon aus.
dass i ch ho f f en t l i ch schne l l e r
bin als et Oder ihn zumindest

öfter nicht nur im Training,
s o n d e r n a u c h i m R e n n e n
schlagen k.mn. Es ist ein ge
sunder Konkurrenzkampf z\ri-
schen uns da. den gab es auch
schon zu Honda-Zeiten, als er
bei Gresin i undich bei Cecchi-
n c l l o w a r. Vo n d a h e r k e n n e n
wir uns sehr gut, und wir kom
men auch gut miteinander aus.
F-s ist halt ein gesunder Kon
kurrenzkampf, und der wird
im nächsten Jahr fortgeführt.
Mein Ziel ist es natürlich, im
Team der Erste zu sein, keine
Frage.
Wie sieht dein weiteres
Prog rammaus?
Am Dienstag fliege ich nach
Jerez, weil wir am Donnerstag
und am Freitag dort testen. Das
wird für dieses Jahr der letzte
Test sein. Natür l ich noch nicht
mit dem neuen Motorrad, son
dern mit dem heurigen. Der
Te s t w i r d M i e h e l i n u n d d i e
E l e k t r o n i k b e t r e f f e n . D a n a c h
wi l l ich mal e in , zwei Wochen
etwas ruhiger machen, mich
um Fami l ie und Freunde küm
m e r n . D a n n w e r d e i c h s c h o n
wieder anfangen zu trainieren,
a u c h ü b e r W e i h n a c h t e n . I c h
will mein Konditionstraining
durchz iehen und m ich f ü r d i e
k o m m e n d e S a i s o n i n F o r m
bringen, die für mich sehr
wichtig werden wird.
Wirst du beim Wintertraining
e t w a s a n d e r s m a c h e n a l s b i s h e r ?

Ich werde versuchen, noch
konsequenter zu trainieren.
Durchgehender, auch über die
Weihnachtszei t . Ich habe mich

m i t m e i n e m P e r s o n a l -
» , t r a i n i e r B e r n d T h u r n e r

nochmals abgestimmt,
und ich bin sieher, dass
ich nächstes Jahr fit sein
werde und mich auch bei
d e n e r s t e n I R T A - Te s t s
woh l füh l c . I ch b in de rze i t

auf einem guten körperlichen
Niveau, darauf können wir auf
b a u e n . N a c h d e r K a h n b e i n -

verlctzung war es schwierig,
d o r t h i n z u r ü c k z u k o m m e n .
Aber derzeit kann ich sagen,
das.s ich fit hin. Für 2016 will ich
aber noch fi t ter werden.
Wa s e r w a r t e s t d u 2 0 1 6 v o n d e n

d e u t s c h e n M o t o Z - F a h r e m ?

Da erwarte ich schon viel . Ich
denke, vor allem Jonas Folger
hat jetzt ein perfektes Team um
sich rum. Ich denke, er hat größ
te Chancen, aufzublühen und
sein wirkliches Potenzial zu zei
gen Er hat schon 2015 zwei Ren
nen gewonnen und wird sicher
lich ein ernst harter Kandidat für
Siege sein. Ich hoffe, dass dies
auch Sandro m i t z ieh t und ihn
motiviert, zu beißen und den
nächsten Schritt zu machca Für
Marcel freut es mich, dass er
jetzt auch gutes Material und ein
sclilagkräftigcs Team hat. Von
u n s e r e n D e u t s e h e n i n d e r
Moto2 dürfen wir auf jeden Fall
mit Podiumsplatzierungcn
rechnen. Ich denke, sie alle drei
gehören in der Endabrechnung
unter die Top 10 in der Moto2-
W M . *

Bradl b«i den Valencia-Tests: «Alle hatten Probleme mit MIchelln»

Testen mit Aprilia; (n Jerez noch einmal mit dem alten Bike

Das beste Renrten: In Sepang fuhr Bradl In den Top 10 mit
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M o t o G P

Schwierigkeit der Einheit

Marc Märquez: Grobe Bewegungen beim Valencia-Test

Di rk Oebus: »Elek t ron ik -Entwick lung braucht Ze l t»

M o t o G P

Von IMRE PAULOVITS

D i e W e r k s f a h r e r h a t t e n
b e i m Va l e n c i a - Te s t s i c h t l i c h
P r o b l e m e m i t d e r E i n h e i t s -
S o f t w a r e f ü r 2 0 1 6 . D a t c n -

spczialist Dirk Debus er
klärt, was technisch dahin
t e r s t e c k t .

«Die Elektronik-Entwicklung
der letzten Jahre in der MotoGP
luu dazu geführt, dass die Hcwe-
gungen des Motorradsam Limit
bei allen Streckenbedingungen
in sehr feinen Nuancen erfasst
und korrigiert %verdenkonnTeii»,
weiß Debus. «Für die Fahrer er-

g.ib dies mehr Sicherheit und .sie
koniiien sich deshalb lange und
konstant am Limit bcwegea»

I n Va l e n c i a h a t t e m a n d e n
Eindruck, dass die ab Juli ver
sprochene gemeinsame Ent
wicklung der Werke gar nicht
stattgefunden habe. Dem wi
derspricht Debus; «Sie hat sehr
wohl stattgefunden. Aber was
die Werke be i d iesem Prozess
zurückwirft, ist. dass Marelli
nur selbst die Programmierung
der E lek t r on i k du r ch füh r t . D i e
Werke geben Know-how an
Marelli: eine Spezifikation, eine
Al go ritliinenbeschreibung. Ma
relli progranmiiert das dann
und implementiert es in ihre
Software- Dann geht diese Im-

H o t o S

plemenlierung als fertiges Pro
gramm an die Werke zurück,
und die Werke müssen es dann
testen. Jetzt gehen wir mal da
von aus. da.ss die Werke dabei
einen Fehler f indea Dann müs
sen sie diesen Fehler an Marel
l i b e r i c h t e n . D i e b e h e b e n i h n
d a n n u n d s c h i c k e n d i e M o d i
f i k a t i o n w i e d e r z u r ü c k . D a b e i
k ö n n e n d i e We r k e n o c h n i c h t
einmal bei der Fehlersuche hel
fen . denn nur Mare l l i ha t den
S ü u r e e - C o d e . »

Debus glaubt aber auch nicht,
dass die Hersteller all die kom
plexen Algorithmen herausge
ben, die sie über Jahre hinweg
entwickelt haben, deim einiges
davon wird sich in ihrer zukünf

tigen Serienelcktronik wieder
f i n d e n . « U n d o h n e h i n k a n n s t
du nicht d.ts, was du in fünf Jah
r e n a n E l e k t r o n i k e n t u i c k e l s L
in drei Mo tiaten auf eine andere
Software übertragca Die Zeit,
die sie zus.-tmmen hattea ist für
die Software-Entwicklung nicht
viel«, versichert Debus.

Untefschiedlkhe Annätiening
Hinzu kommt, H.tis die Hcran-
gehensweise der einzcbcn Her
stel ler sehr imterschicdl ich 1st.
«D ie Hers te l le ra lgor i thmen
sind solir genau auf die Sensot-
dynamik (Hilterfrequenz/Sen-
sorelement-Dynanükbereich)

abgestimmt. Was Ducati Marc
Ii vor einem Jahr gegeben liâ ,
ist sehr komplex und verspiel
man br.iucht eine Heerschar a \
Technikern, um sie an der Strt -
cke zu beherrschen. Yam.tha Ii:
einen Motor, der von sich selb
aus sehr linear ist. 1 londa hat e
nen sehr starken Motor, der fc
die Fahrer teilweise zu abru]
ans Gas geht. Deshalb hat Hoi
da sehr viel mit der FJektroni k
am Tciliastbereich ge.arbeitc;.
Honda hat alles in Verbinduii
mit ihrem Heschtci inigung
sensor, Yamalia alles mit der
von uns en tw ickc l ten2D-Scc l i

achs-Bcschleunigungsscnso
gemacht. Jetzt hätten sie es m
d e m M a r e l l i - S c n s o r m a c h e
müssen. Einfach denSccksach:
sensor zu tauschen, ist sehr di
fizil, für das weiche und ruliig e
Regeln ist gerade dieser wicl
tig. Man muss die Nuancen in
der Anpassung zwischen Fah
werksdynamik und Sensoj-
dynamik finden. Deshalb w 1
jeder HersteUcr gerne die Sei .-
soren weiterverwenden, auf«!
er seine Regelung bisher abgi -
stimmt hat. Dem ist im Augu
zugestimmt wotden. Die Signa
le müssen aber so konver t ie
werden, dass sie dem des M;
relli-Sensors entsprechen.»

Die Entwicklung geht deshajb
nur langsam weiter. ♦

Suzuki engagieit So kehrt Peugeot zurtkk
A u f d e r E I C M A i n M a i l a n d

zeigte Suzuki seinen
M o t o G P - R e n n e r f ü r 2 0 1 6 .

Das MoioGP-Uike. das in Mai
land gezeigt wurde,.entspricht
.sichernoch nicht dem. was beim
ersten Sepang-Test im Februar
aufgefahren wird - hüch.stens
dem. was Maverick Vinales in
dieser Woche bei den privaten
Suzukl-Test.s auf der malaysi
schen Rennstrecke fahren wird.

Es war aber ein klares Bekennt
nis zum MotcGP-Engagcment
der nächsten Jahre. Suzukis
oberster Motorradboss Eiji Mo-
chizuki versprach den Werkspi
loten persönlich, dass sie niiehs-
tes Jahrein noch schlagkräftige
res Bike bekommen werden.

Außerdem zeigte Suzuki da.s
recht fertige Konzepiniodcll
der 2017er-GSX-R 1000. die ein
ähnliches Motorcn-Inyout hat
wie der MotoGP-Renncr. ♦ IP

2016sr-Suzuki GSX-RR: Bis Februar noch Änderungen

Peugeot stellte in Mailand
das Motorrad vor, mit dem
das Racing Team Germany
i h r W e r k s t e a m w i r d .

Peugeot ist einer der ältesten
M o t o r r a d - H e r s t e l l e r d e r W e l t .
I n s e i n e r P i o n i e r z e i t w a r d i e
f r a n z ö s i s c h e M a r k e m i t s e h r
i n n o v a t i v e r Te c h n i k i m i n t e r
nationalen Motorsport erfolg
reich. dies liegt aber mittler
weile fa.st 90 Jahre zurück.

H e u t e h a t d e r i n d i s c h e G i
gan t Mah indra d ie Ak t ien
mehrheit bei Peugeot Motor
rad. und s ie wol len d ie Marke
in ihr Motorsport-Engagement
e inb inden - vo r a l l em in M in
bl ick auf die asiat ischen Märk
te. wo viel Motorsport-Affini
t ä t h e r r s c h t . D a s M o t o r r . i d n i i t
M a h i n d r a - M o t o S - Te c h n i k w a r
in Mailand noch in Weiß ge
halten, was sich noch ändern
wird, aber ansonsten wird das
Bike, mit dem Alexis Masbou
und John McPhce 2016 an
treten. so aussehen Im Januar
.sollen die endgültigen Motor
räder aufgebaut werden. ♦ ip John McPhee, Alexis Masbou und die Peugeot Molo3 für RTG
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M o t o Z

Intact: Supeî Elnstand

Sandro Cortese; Nur Weltmeister Johann Zarco war schnel ler Marcel Schrötter: Bestens ans neue Bike und Team gewöhnt

Von IMRE PAULOVITS

Be i se inem e rs ten Tus t i n
Va l e n c i a b r i l l i e r t e d a s n u n
auf zwei Fahrer aufgestock
t e I n t a c t - M o t o 2 - T b a m :
Sandro Cortesc und Jonas
Feiger waren nur knapp
langsamer als WcltmcLstcr
Jobann Zarco.

Teanichcf Jürgen I.ingg konnte
s e i n G r i n s e n m i r s c h w e r v e r

bergen, als seine TVuppo nacli
den zwei Tesltagen zusam
menpackte. Sandro Cortese
w a r m i t d e r 2 0 1 fi e r - K a l e x
Zwek.schnellster, Jonas l'olger,
noch mi t dem 20 l5er - l "ahrwerk
und mit dem für ilmungowoJm-
ten Öhlins-I'ederelementcn,
Drit ter. Dabei waren die Zeiten
an diesen beiden Tagen bei
h e r t l i e h e m W e t t e r b e s t i a l i s c h

M o t o 3

schnell. Die Bestzeit von Jo
hann Zarco war fas t e ine Se
kunde schneller als die Polc-
l'osition beim GP acht Tage
z u v o r , u n d n o c h i m m e r e i n e
halbe Sekunde schncl lcra ls d ie
schnellste je gefahrene Quali-
K u n d e m i t W i n d s c h a t t e n .

«Ich muss ein großes I.ob an
die gesamte Mannschaft aus
sprechen», freute sich l.ingg.
«Naiilrllch sieht man .alKr aucli,
dass niKh Arbeit vor tins liegt.»
Joiiiis Folget war begeistert von
se ine rneucn Mannscha f t . «W i r
h.ihen uas von der ersten Minu
te an super verstanden», freute
sich der22-i;lhrige Bayer. «Das
Wichtigste war, dass wir mit
dem Rennreifen kon.si:inie Run
d e n z e i t e n e r z i e l e n k o n n t e n .
D o r t k o n n t e n w i r u n s b e s o n
ders in den letzten zwei Tbras
nochmals stelgeni.»

Auch Marcel Schrötter konnte
zufrieden sein; Er war am ersten

Tag gar Zwcitschnellstcr. «Ich
war von Beginn an um einiges
schneller als beim Grand Prix»,

TESTZEITEN HOT02/Valencia

fa*ute er sich. «Ich denke, die
Gcwöhnungspha.se an d.is neue
Motorrad und das Umfeld nach
dem Teamwoch-sel habe ich be
reits gut gemeistert.» ♦

f a l n r HoConad BestM

1. Johann Zarco ff) K a i e i 1:54.489
2. Sandio Cortese (D) Kai» 1:54,695
l, Jonas Foiger (D) Katex 1:54,804
i. Marcel SchröilerfD) Kalex 1:54,951
S. Sam Lowes (66) Kalex 1:55,105
6. Julian Simdn (E) Speed Up 1:55,121
7. Axel Pons (E) K a i » 1:35.197
e. Xavier Simeon (8) Speed Up 1:55.559
9. SinwneCorsi(l) Speed Up 1:55.531

10. XaviViergeJD leciG 1:35.895
II. Eric Orartado (BIO Kalex 1:56,580
12. Alain Tectter (F) NTS 1:56.759

Klasse Meibt weiter sehr eng
Jorge Navarro von Emilio Aiza-
moras Honda-Team war am ers
ten Testtag der klar Schnellste,
seine Zei t konnte d.anach nie
m a n d m e h r u n t e r b i e t e n . A b e r
auch die Zeiten hinter ihm beleg
ten. dass d ie Moto .VWM auch
2016 heiß umkämpft sein wird.
Und NavarrosTeainkollege Arön
Canet zeigte, da.ss die Spitze der
MotcB-Junior-WM im riclitigen
Umfeld nahtlos den ÜK-rgattg In
die WM schafft. Gleich nach dem

Test fuhr (Zanct nach Barcelona
und unterzog sich einer Opera
tion an seinen beiden w.ährend
der Saison gebrochenen avhten
Mittelfußknochen, d.-imit Ihm
ausrcichertd RehabLlitation.s- und

Ihüningszeit bis zum Testbeginn
im Februar bleibt.

Der WM-Sechste Brad Binder
und MotoGP-Rookies-Cup-Sie-
ger Bo Benilsneyder setzten den
in der Woche zuvor in Jerez bc-
goiuienen Test mit dem 2016er-

KTM-Proictyp fort. Binder
kormte sich am zweiten Tag die
schnel ls te Zei t not ieren lassen
und war zu f i ieden. «Wr waren
zunächst mit dem Set-up das
wir uns in Jerez eratbeket hatten,
unterwe^», verriet der 20-jähri
ge -Südafrikanec «Die Änderurt-
gcn, die wir danach gemacht ha-
bca bewährten sich zwar nicht
so gtit wie zunächst envartet,
a b e r z u m S c h l u s s f a n d e n w i r
eine gute Abstimmung, tmd ich

TESTZEITEN HOTOS/Valencia

war schne l l e r a l s be im Grand
Prix am Wochenende. So fahre
ich beruhigt heim, um mich fürs
Frühjahr vorzubereiten.»

Der Ib-jährige Holländer Bo
Bcndsneyder kämpfte gegen
eine Grippe, verlor aber auch so
n u r v i e r Z e h n t e l a u f s e i n e n

Tcamkollcgen. «Ich habe mich
von Runde zu Kunde besser ge-
fTihli. Jetzt gehe ich wieder in die
Schule, mache Fitnesstraining
und fahre Supemioia» ♦ IP

Fahrer Kotorrad Bestieil

1. JorpeNavarro® Honda 1:59,122
2. Brad Binder (ZA) KTM 1:39,607
5. AiOr)(anet® Honda 1:59.752
4. NiccolöAnioneUid) Honda 1:39,795
5. BoBendsneYder{MJ KTH 1:40.009
6. Jules Dan*) ® _ .. Honda 1:40.185

Jorge Navarro: Schneller als In der Ouall für den Grand Prix

N A C H R I C H T E N

Marc Marquez vom
König geehrt
MotoGP Vor» der» Fans von
Valent ino Rossi muss sich
Ex-V/eltmeister Marc Märquez
auf ö f fen t l i chen Foren v ie l
Schelte gefallen lassen, doch
in seiner Heimat wurde er von
König Felipe VI. ausgezeich
net. Allerdings galt die Aus
zeichnung noch für 2014. wo
Märquez In seiner Heimat
zum Sportsmann des Jahres
gewählt wurde. Mit dabei
waren auch se in Bruder A lex
und Carlos Salnz jr.

Es wird noch einmal
getestet
M o t o G P D i e s e Wo c h e t e s t e n
noch e inma l d ie Teams von
Aprilla. Ducati und Honda in
Jerez. Dabei wi rd auch der
W M - F O n f t e A n d r e a l a n n o n e
dabei sein, der sich ursprüng
l i ch e ine r Schu i te r -OP un te r
z iehen wo l l te , aber nun doch
auf konservative Therapie
se tz t - A l l e Werks fah re r ho f
fen, ihren Ingenieuren noch
b r a u c h b a r e D a t e n l i e f e r n
zu können, damit diese
über den Win te r d ie Fahr
werke au f d ie M iche l i n -Re i fen
und d ie Motoren an d ie
Einhoits-Software adaptieren
k ö n n e n .

Viele neue Nach
wuchs-Gesichter
Asia Talent Cup Nicht we
niger als 13 neue Fahrer
werden nächstes Jahr im 21
Mann starken Nachwuchscup
m i t i d e n t i s c h e n H o n d a N S F
250 R unterwegs sein. Sie
ben der neuen P i lo ten kom
men aus Indones ien , sechs
aus Japan und vier aus Ma
laysia. ♦ ip

K O M P A K T
» >

MotoGP Aleix Espargarö
brach s ich le tz ten Donners
tag beim Offroad-Training
den 9. Brustwi rbe l und kann
so nicht am Suzuki-Test in
Sepang teilnehmen. Er soll
abe r b i s We ihnach ten w ie
der fit sein.
> »

MotoGP Jorge Lorenzo
s o l l t e a m W o c h e n e n d e
beim Race of Champions
fahren. Weil er sich aber am
Sonntag zuvor bei den
Feier l i chke i ten auf Mai lo rca
a n e i n e m d e f e k t e n M o t o r
rad Verbrennungen zweiten
Grades zugezogen hatte,
musste er absagen und
w u r d e d u r c h E x - R a d - P r o fi
Chris Hoy ersetzt- ♦ iP
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Zarco dominierte von A bis Z
MOTOGP / Saisonstatistik 2015

^̂toep • C

i S

Fahueug/ream R e n n e n O u a l i P u n k t e P l a t r i e n i n g e n
A ) o H o l o r s o o f I , X a l e t I S
Paginas Amarlltas IIP40, Kalex 18
Estrela Gaixu 0.0 Hair YDS. Kalex 15

9.

totiann Zaieo (F)
A)c< Ri[K(E)
E^eve RabaKD
Sam Lowes (GB)
ItwTBslOll-iLCH)
lonas Feiger (D)
Xavier Simeon (B)
lakaalil NakagamlLJ)
Lorenio Baklassaiii (I)

10. Franco MoMlii (I)
11. SandroCortese (D)
12. Simone Corsi {!)
IS. Luis Salom (D
14. Alex Horguer (E)
15. MikaKallioLFIN)
16. Hafizn Svaivin (HAL)
17. Dominique Aegerier (CK) Tcclinomag Inlerwellen. Kaiei
18. Julian Simon (E) QHHF Racing. Sceed Up
19. Axel Pons (E) AGR Team, Kalex
20. Karcel SchiOltei (D) TechS Racing, TechS
21. Randy Kiuinmenachcr(CH) JIR Racing, Kalex
22. Anthony West (AUS)
21. AilaiiShah (HAL)
24. Ricard Cardiis (E)
25. Louis Rossi (F)
26. Tomoyoshi Koyama(l)
27.YuliiTal(ahashia)
28. Robin Hulhauser (CH)

Speed Up Racing. Speed Up 18
Deiendingertnteryiiellefl. Kalex 18
A G R l e a r n , K a l e x 1 8
Federal Oil Gresini. Kalex IB
Idemilsu Honda Asia, Kalex 18
Forwaid Racing, Kalex 17
llallrans Racing, Kalex 14
D y n a y o l l I n t a c t . K a l e x I B
F o r w a r d R a c i n g . K a l e x 1 7

Paginas Amanllas HP40, Kalex IB
Estrella Galicta 0,0 Hare YDS, Kalex IB
OHHF Racing, Speedup 18
PelronasRaceline Malaysia. Kalex 18

15
I B

16
18
10

13
17
17
16

1

1

18

QHMF Racing, Sncccl U|)
Idemllsii Honda Asia, Kalex
TecliJ.TechJ/IPKolo, Suler
lasca Racing, Tech3
NIS Project. HIS
Moriwaki Racing, Honwaki
lechnomag Inlerwellen. Kalex

18

14

13
14
16

14

8
13

15
8

11
12
9

12

12
11
10

9

9
9
8

7
5
4

1

1

1

1

K • mcfn kliami; US • Miti peswre/.-flO • tfapwervwr

KeistePole-Positionen

1. Johann Zarco
2. Esleve Rabat

Alex Rins
Sam lowes

5. Thomas LOlhi
Kavier Simeon

Bester Startpiati

L Jtitann 2arco Pole-Positkin (7)
2. E^eve Rabat Pole-Position (3)

Alex Rins Pole-Posllion (3)
Sam Lowes Pole-Position (3)

5. Ttwmas LOthi Pole-Position (1)
Kavier Simeon Pole-Position (1)

7. Jonas Folget 2-SldflDlatz(l)
Axel Pons 2.Stattolatz(l)
Dominique Aegerier 2. Startplatz (1)
Hika KalNo 3-SlartclaIz(l)
franco Morbidelll 3.Slart[4atz(l)

Kelste Siege Fahrer

1. Johann Zarco 8

2. Esleve Rabat
3. AlexRins

Jonas Folger
5. Thomas LuthI

Sam Lowes
Xavier Simeon

Speed Up Racing
Federal Oil Gresini Molo2

Schnellsle Rennrunden Fahrer
1 . A lexR ins

2. Ihomasluthi
ionas Folger
Esleve Rabat

5. Franco Hotbidelli
6. Sam Lowes

FlotianAlt
Johann Zarco

Schnellste Rennrunden Teams

1. Paginas AinariHasHPtO
2. Oerendlnger Inleiwetten

AGR Team
Estrella Galicia 0,0 Hare YDS

5. llallrans Racing
6. Speed Ud Racing

E-Hotion loda Racing
A)o Hotoispon

Meiste Siege learns

1 . A j o M o t o r s p o r t 8
2. Estrella Gaikia 0.0 Marc YDS 3
3 . A G R T e a m 2

P a g m a s A m a n i t a s H P 4 0 2
S. Derendiisger btecwetten 1

1. lohann Zarco
2. Esleve Rabat
3. Alex Rins
4. Sam lowes
5. lonas folger
6. Thomas Lüthl
7. Xavier Simeon
8. Dcunminue Aegerier

SandroCortese
Lorenn Baldassanr
Franco Hotbidelli
lakaaki Kakagami

3.1
4.6
2.7
5.0
6.1
8.8

12.2
10.1
12.8

13.8
9.7

10.3
14.8
14.8

15.0

15.4
12.9
13.3

21.7
17.6
17.6
21.7
20.4
20.9
23.4
29.0
25.0
25.0

352 19.6
234 13.0

231 15.4
186 10.3
179 9.9
163 9.1
113 6.3
100 5.6
96 5.6
90 6.4
90 5.0
86 5.1
80 4.4
73 4.1
72 4.0
6 4 3 . 6

62 4.8
58 3.2
41 2.6
32 1.0
31 1.7
30 2.3
24 0,7
20 1.2• 7 0 . 4

3 3 . 0
2 2 . 0
1 0 . 1

4 t . m
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Platzierungen
8 2 1 9 5 2 1 1 2 2 1 1 1 6 1 7 1

4 5 2 13 17 11 2 4 3 1 3 2 NS 2 1 1 I NC 2
NC 4 12 3 2 1 3 2 NC 5 2 3 2 1 1
NC 1 3 20 4 4 4 3 5 NC 5 6 NC 3 8 2 13 (

3 12 6 4 1 NC 6 5 6 6 7 9 10 5 NC 15 2 1
1 16 9 1 NC NC 7 7 14 12 6 5 9 4 2 HC 3 I I
2 NC 22 5 6 NC 6 1 8 16 25 12 NC NC 5 1 0 U
14 10 20 17 7 15 20 13 7 9 12 14 3 8 2 2 4 4 I i
10 26 8 13 21 10 10 NC 8 NC NC 7 10 12 3 5 i
5 5 5 6 5 NC 8 19 NC 5 10 - - - 11 15 st
7 14 7 NC 14 8 NC 17 11 NC 8 B 8 1 ! 3 NC 7 u

NC 11 NC 8 18 NC 15 10 4 11 NC 4 9 7 13 9 h

NC 27 11 7 NC 5 5 NC 17 16 9 17 9 NC NC 6 6 6
11 15 15 9 NC 12 11 9 18 10 4 4 NC NC 18 9 NC l|
6 8 4 NC NC NC 12 8 12 NC 15 20 NC 11 15 8 1 2 ip
12 6 10 12 9 NC 14 15 16 NC 14 16 18 7 5 16 8 •rC
15 18 13 16 10 3 9 12 10 4 13 13 24 - 1
13 9 26 11 6 7 15 11 9 NC 18 18 5 NC 16 18 2 5 18
NC NC 15 9 NC 22 15 7 17 15 11 12 NC 24 11 8
16 13 16 10 13 16 16 10 NC 14 19 I I 12 15 9 12 NC 4
17 21 21 14 12 14 18 14 13 NC 20 12 14 17 Iii 10 17 21
NC 7 14 15 I I 19 22 NC NC 13 21 7 15 l
i8 19 17 21 19 15 19 16 NC 11 2 3 19 13 14 4 21 16 t
NC 17 10 NC 16 17 NC NC 19 - 24 10 NC 10 6 14 14 ij)
9 22 NC - NC 20 23 NC NC NC NC 27 19 23 20 23 18

2 0 2 0 2 3 2 3 2 0 2 2 F i t 2 0 2 0 1 5 N ( 2 3 N C 1 9

1 3 - -
1 4 -
2 3 N C 1 9 2

Hebte Podeslpiatte Teams OJlß.)
1. Aw Motorsport 14(8/5/1)
2. Esliclla Galicia 0.0 10(3/4/3)
3. Paginas AmarillasHP40 10(2/5/3}
4. Speed Up Racing 5(1/1/3)
5 . A G R T e a m 4 ( 2 / 1 / 1 )
6. Derendingerinlerwetten 4(1/1/2)
7. Federal Oil Gresini Molo2 2(1/1/-)
8. Technomag Interwetten 1 (-/-/I)

Dynavolt Intact GP 1(-/-/1)
F o r w a r d R a c i n g i ( - / - / l )
l l a l l r ans Rac ing 1 ( - / - / 1 )
idemilsu Honda Asia 1(-/-/1)

Herste Fürirungsruriden F^rei

1 3 .
4.

5.
6.
7.

10. llallrans Racing

Meiste Rennkllomeler

1 . l o h a n n Z a r c o I B O S
l a k a a k l N a k a g a m i 1 8 0 5

3 . H i k a K a l l i o 1 7 8 0 8 .
4. Randy Krummeractker 1776 9.
5. Ihi t ipong Warokom 1759
6 . l e s k o R a l T i n 1 7 5 8
7 . A l e x R i n s 1 7 5 2
8 . H a h r h S y a h r i n 1 7 1 8
9 . J u l i a n S i m ö n 1 6 7 4
1 0 . T h o m a s l O l h i 1 6 6 7

10.

Luis Saldm
MikaKal l io

Alex HOique;
Randy Krummenacher
Ihitipong Warokom
Alex Rins
AztanShah
Joharvi Zarco

WH-EndstandHerstdlef

Meiste Podestpliize Fahrer (1./273.)
14 (0/5/1)
10(3/4/3)
10(2/5/3)
5(1/1/3)
4(2/1/1)
4(1/1/2)
2 (1/1/-)
1(- / - /1)
1 {-/-/!)
1(- / - /1)
I ( - / - / I )
1 {-/-/»

1. Johann Zarro 150
2. Esleve Rabat 76
3. Thomas LDIhl 42

Alex Rins 42
5. Jonas Foiger 51
6. Dominique Aegerier IB
7. Sam lowes 13
8. Xavier Simeon 8
9. Halizh Syahrin 2

10. Franco Horbideili 1

1 MelsteTQhrungsrunden Teams
1. Äjo Motorsport 150

2. Estrella Galicia 0,0 Marc YDS 76

5. Derendingcr Inlerwellen 42
Paginas Amatillas HP40 42

5. AGR Team 31
6. Technomag Interwetten 18
7. Speed Up Racing 13
8. Federal Oil Gresini l4oto2 8
9. PetronasFtaceline Malaysia 2

Meiste Tralnlngskltometer

1 . l a k a a k l N a k a g a m i 7 9 1 5 6 .
2 . J c s k o R a f t i n 7 9 1 1

• - C - ; ' i t J
I - ' - '' T k f c w e V v i . l ; 3 ? « .

Kalex
Speed Up
Tech 3

Suler
NTS
Moriwaki

7141

7̂25
7̂68
7̂65
7 « 3
7 M
7 « !
7jgl

45
09
39
20

3
2

Jot iann Zarco : HotoZ-Wel tme la te r m i t neuem Punk te rekord
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K O M P A K T
» >

IDM Superbike Was sich
abzeichnete, ist jetzt offi
ziell- Superstock-Sieger
Mathieu Gines ist der neue
Mann im Team VanZon-
R e m e h a - B M W u n d n i m m t
den IDM-Supetbike-Platz
von Markus Reiterberger
ein, der in die WM gezogen
ist. Letzten Freitag wurde
Gines 27 Jahre alt. Der Fran
zose hatte sich vor dem
IDM-Einstieg bereits einen
Namen als Langstrecken-
Weltmeister von 2014 ge
macht , Se in Teamchef von
2015, Daniel Rauh, mit dem
er auf der Yamaha VZF-RIM
den Superstock-Titel holte,
begleitet Gines bei seiner
neuen Aufgabe ins VanZon-
Team und w i rd Crew-Ch ie f .
Die BMW S1000 RR ist für
G ines Neu land .
» >

IDM Supersport 600
Supersport-WM-Pilot Kevin
Wahr kündigt für 2016 meh
rere IDM-Gaststar ts an, 2015
nahm er nur am Hocken-
he im-F ina le te i l . Wahr w i rd
trotz eines ähnlichen Regle
ments n ich t mi t se inem
S u p e r s p o r t - W M - Te a m a n
t re ten , sondern w ie heuer
mit dem Kielbassa Team aus
Calw gemeinsame Sache
m a c h e n .
» >

Superstock 1000 F1M Cup
Der 22-jährige Marc Moser
verbleibt auch 2016 als
bisher einziger Deutscher
im Superstock 1000 FIM
Cup und auf der DucatI 1199
Panigale R im Werksteam
Triple-M by Barni. Ganz
frisch hat Marco Faccani,
Neunter der Supersport-
WM 201S, als zweiter Fah
rer unterze ichnet , im Jahr
zuvor gewann der Italiener
den Superstock 600 Cup,
Das Team testete letzte
Woche in Aragon. Zu den
Rennen wird werkseitig
permanent ein Elektronik-
Spezialist entsandt,
» >

IDM Superstock 1000
A u f d e n M a c a u - G r a n d - P r i x
verzichtet er diesmal, aber
die endgültigen Rückzugs
gedanken hat er beiseite
gelegt. Der Schweizer Ro
man stamm wi l l n icht als
ewiger Zweiter in die Ge
schichte eingehen und
hangt ein weiteres Jahr im
K a w a s a k i S c h n o c k Te a m
und der IDM Superstock
1000 dran , Kawasak i
D e u t s c h l a n d u n t e r b r e i t e t e
ein Angebot, das in der
Summe mit Stamms Lang-
s t r e c k e n - W M - E l n s a t z e n
passt. Anreiz ist auch die
neue ZX-IOR, deren Ausl ie
ferung noch für 2015 an
gekündigt ist. Der erste
Rol l -out s teht Im Februar
a n . ♦ AW I

G P H a c a u

Alle TT-Stais besiegt
N i c h t d i e m e h r f a c h e n M a -
cau-Sieger John McGuin-
n e s s u n d M i c h a e l R u t t e r
dominierten in den gcßlhr-
l i e h e n H ä u s c r s c h l u c h t c n
von Chinas Zockerparadies,
s o n d e r n d e r f ü r e i n e n R o a d
Racer mit 28 Jahren junge
Peter Hickman (BMW).

BMW scheint s ich in den Häu
se rsch luch ten von Ch inas En
klave wohlzufühlen; Peter Hick
man, Pole-Mann Martin Jes-
sopp und der achtfache Macau-
Sieger Michael Rutter räumten
gleich alle drei Podestplätze ab.

Jessopps Rechnung, mit ei
n e m s o f t e n H i n t e c r e i f e n i n s
Rennen zu gehen und sich so
fort aus dem Staub zu machen,
^g nicht auf. Bei Halbzeit nach
sechs Runden lös te s ich H ick
man von ihm imd siegte mit
sechs Sekunden Vorsprung.
Jessopps Rang 2 war aber nie in
Gefähr, Macau-König Rutter lag
bereits zu weit zurück.

Rundstrecke und Road Racing
«Dass mir gleich bei meinem
zweiten Macau-Start der Sieg
gelingen würde, hätte ich nie

Superb ike-WH

gedacht», jubelte Hickman, der
dieses jähr bereits beim Ulster-
GP mit Toprcsultatcn geglänzt
hatte. «Ich fahre nur wenige
Straßenrennen, sonst bin ich in
der BritischenSupcrbikc-Meis-
tcrschafi aktiv. Aber mir gefällt
de r Wcch-sc i zw ischen d iesen
b e i d e n v e r s c h i e d e n e n R e n n
sportarten immer besser. Ich
war ehrlich gesagt eher über
rascht. dass ich die Pace von
Jessopp und Rutter am Anfang
mitgehen konnte. Ich wusste,
dass ich mehr Reserven in den
Reifen hatte als Jessopp und
habe dann den passenden Mo
ment in der L isboa-Kurvc zum
Überholen abgewartet»

Erst hinter dem Spitzenduo
tobte vrährcnd dos ganzen Ren
nens der spannende Fünfkampf
derTT-Hclden Michael Rutter,
John McGuinness. Gary John
son. lan Hutchinson und Conor
Cummins, die in dieser Reihen
folge auf den Rängen 3 bis 7 ins
Ziel kamen. Der Österreicher
Horst Saiger konnte zu Beginn
mit den TT-Stars nuthalten,
musste dann aber abreißen las
sen und kam als einsamer Ach
ter ins Ziel. ♦ ml

k * ♦ .
/ > •

Die Waghalsigsten In Macau: Hickman (S 60) und Jessopp

49. HA(AU-GP/Resultate
Hmii (ül); 21. Now laber 201S, SUectonUnQe: 6.11S km, Wetter trotk«).
Fmale; 1. Peter HKkmai (CS), BMW. 12 Runden In 29:22,021 (• 15201 km/tO: 2. Hattin
leswo (GB). BMW, •6267; J. Kknael Ruit« IGB), BHW. *15,600; 4. John HtCuinness
(tS), Honda. •17,7]L 5. Gary lol*KSon (GB). BMW. »IB-BO?; 6, lan Hulthinson (GB),
Kawasaki, -19.179; 7, Conor Cummins(6BX Honda, -19,990; 8. Horst SatQ« (AX Kawasaki,
•29280; 9. lee Winston (GB), BHW, -49,604; 10, David Wnsson (WS), BMW, -53064;
11. D«i Coop« (GS). Honda. -55,540:12. Jimmy S'.onar (GB), Kawasaki, -102,717;
13, Hark Hill« (USAX BR. -LO5.208; 14. Steve Heneghan (IRL), läinaha, -123297;
15. Allan W V«il« (2AX Honda, 1:25,671. - Oul: Didier Grams (D). BMW; H«v6 Gantner
(Ol), BMW. • SchoeBste Runde: Pet« Hickman (GBX BHW. in 2:24.910 min.

Rea trotzt Hayden
V o n I M R E P A U L O V I T S

Nicky Hayden testete erst
mals sein WM-Superbike.
D o c h S c h n e l l s t e r w a r t r o t z
dem Weltmeister Johnny
R e a .

Der ers te o ffiz ie l le Auf t r i t t von
Ex-MotoGP-Wcltmcistcr Nicky
Hayden hatte wirklich etwas
Dramat i sches , An d iesem e rs
ten Tc.sttag in Aragon lag die
S t r e c k e z u n ä c h s t i m d i c h t e n
Nebel, erst am Nachmittag, eine
halbe Stimde bevor Schluss sein
sollte, kam die Sonne raus. Der
34-jährige Amerikaner fuhr so
gegen zwei Uhr nachmittags
ers tma ls m i t dc rTcn -Ka te -Hon-
da auf die Piste, und wenn diese
auch schon trocken war. war es
doch e ine recht düs tere Atmo

sphäre für das einstige Sonnen
kind Hayden.

Doch der US-Superbikc-
Meister von 2002 und MotoGP-
Weltmeister von 2006 ging
gleich professionell zur Sache;
und nach dem zweiten, voll
ständig sonnigen Tag lag er mit
1J1.8 an siebter Stelle der Zei-

Nlcky Hayden: Noch v ie l SBK-Aufho lbedar f Jonathan Rea: Wel terh in der Domina lor

tenliste. anderthalb Sekunden
hinter Weltmeister Johnny Rea,
der sich mit 1:503 klar die Best
ze i t vo r V i zewc i t r ae i s t c r Chaz
Davies auf der Ducati (131.0)
not ie ren l ieß .

«Natürl ich hat das Wetter am
ersten Tag nicht gerade zu die
sen Tests beigetragen», resü
mierte Hayden. «Das Ganze ist
jetzt Neuland für mich, ich bin
seit 13 Jahren kein Superbike
mehr gefahren, und die zwci-

zylindrige RC51 war damals oh
nehin etwas völlig anderes. Es
wird noch einige Zeit benöli
gen, bis ich mich an .alles ge
wöhne, und dann muss ich auch
noch neue Strecken kennenler
nen, Aber das Neue ist genau
das, was mich .an der nächsten
S a i s o n r e i z t . »

Rea gerüstet
Weltmeister Johnny Roa nahm
seine Bestzeit mit gewohnter

Ruhe hin: «Wir l iaben die Din

ge, die wir in Jerez aus.sorticrt
haben, gegengetestet. Dazu
neue Pirel l i -SCl-Reifen mit .an
d e r e r Wa n d s t ä r k e , W i r h a b e n
auch die Motorencharakteristik
etwas geändert, um ein besseres
Gefühl für die G.asliand zu be
kommen. A l les in a l lem is t es

gut verlaufen. Von mir aus könn
te die Saison schon moigcn los
gehen.» In dieser Woche gehen
die Tests in Jcrez weiter. ♦
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Australien später
Sixdays-Gewinner
Enduro Über zwei Monate
nach dem Ende der Enduro-
MannschaftsAVM (ISDE)
w i r f t d i e F I M - K o m m i s s i o n
das provisorische Ergebnis
um. Frankreich, Spanien und
England hatten nach der
Disqualifikation einiger ihrer
Fahrer mitteisjuristischer
Winkelzüge bei der FIM
e inen Verb le ib im Wet tbe
werb ve ran lass t . Nun wu rde
der damaligen Disqualifikati
on durch Fahrtleiter und Jury
stattgegeben, wodurch das
Trophy-Team von Australi
en vor I tal ien und Finnland
gewonnen hat. In der Folge
r u t s c h t D e u t s c h l a n d n a c h
oben auf den vierten Platz.

Um Gajser wechselt
inMXGP-Klasse
M o t o c r o s s - W M M X 2 - W e l t -
melster Tim Gajser wird 2016
In die MXGP-WM aufsteigen:
<clch trainiere seit zwei Jahren
mit der 450er und fahre mi t
der 2S0er nur bei der WM.»
Der 19-Jährige wird über
v o l l e s H R C - We r k s m a t e r i a l
verfügen, aber er bleibt
vo re rs t noch be im Gar ibo ld i -
Team. Gajsers Klassenwechsei
erhöht die Chancen für Henry
J a c o b i , b e i J - Te c h - H o n d a
Werksb ikos zu e rha l ten .

Comeback von
Alexander Heu
Supercross Verletzungen
stoppten die Karrlere des
gebürtigen Münchners
Alexander Heu. Sein le tz tes
Supercross bestritt er 2007 in
Dortmund in der SX2. Cross
fuhr Heu trotzdem weiterhin,
wenngleich nur zum Spaß.
In München schwang sich
d e r M X 2 - C r o s s fi n a l s - V l z e
nun wieder auf e in SXl-Bike.

legte sich beim Tracktest am
Donnerstag böse ab, zog das
Wo c h e n e n d e a b e r d u r c h u n d
meinte mit ramponiertem
Körper: «Gejammert wird
erst am Sonntag.»

JaredMeeszum
dritten Mal Champ
Flat Track Jared Mees hat
s e i n e n G r a n d - N a t i o n a l - Ti t e l
verteidigt, Beim Finale in Las
Vegas reichte ihm ein dritter
Pla tz h in ter Br ia r Baumann
und Joe Kopp. Mees gewann
danach auch das ers tmals
ausgetragene Superprestigio
of the Amer icas vor Brad
Baker und Kenny Coolbeth.
Mees kommt zum Super
pres t ig io nach Barce lona am
12. Dezember. ♦ ah / th / ip

ADAC SX Cup München

Hattrick vorbereitet
Durch dus vom bisherigen
Dezember-Temiia vorge
zogene Supercross in Mün
chen ging CS für die Akteure
d e r d e u t s c h e n S e r i e i m

Wochcnr faythmus wel ter.

A m e r s t e n A b e n d w a r B e n

LaMay großer Sieger, der eine
passable Startrunde erwischte
und bald die Führung über
nahm. Tabellenführer Gregory
Aranda brauchte hingegen ein
paar Runden, um zunächst bis

auf Platz 2 vorzudringen. Ob
wohl er auch in München Inder

Regel die mit Abstand schnells
ten Rundenzeiten fuhr, gelang
es ihm diesmal nicht, die I.ückc
zum US-Boy zu schließen.

Trotz wei terer 20 Punkte w;! r
der Franzose angesäuert. Wie
schon in .Stuttgart dünnte das
Feld durch Verletzungen weiter
aus, sodass am zweiten Thg von
den ursprünglicli 30 avisierten
SXI-Slartern nur noch derer 24
e i n s a t z b e r e i t w a r e n . D i e n u n

N a c h d e m M a i k e l M e l e r o i n
Daiuüg zu David Rinaldo
aufgeschlossen hat, wird
d e r W M - S h o w d o w n i n
S o fi a d r a m a t i s c h .

D a v i d R i n a l d o s c h a f f t e
t r o t z s e i n e r S c h u l t e r -

verictzung den Final
einzug. Sein WM-Titel-
k o n k u r r e n t M a i k e l
M e l e r o g e w a n n d i e
Quali vor dem Franzo
sen Rcmi Bizouard und
dem Aussie Rob Adelberg.
Im Finale musste s ich Rinaldo
zurückhalten, wurde Sechster
u n d b l e i b t a u c h v o r d e m

Maikel Melero

Finale in Sof ia hauchdünn
W M - i e a d e r .

Die Podesiplätze machten
Adelberg, Bizouard und Melero
unte r s i ch aus . We i l B izouard

den Hcartattack Flip
v e r p a t z t e , w u r d e e r
hinter Adelberg Dritter.
Der kleine Spanicr Me
lero gewann deutlich
und liegt nun nur noch
2 Punkte h in ter Rina lda
H a n n e s A c k e r m a n n e r
reichte in Danzig das
Finale nicht. Der Thürin

ger war in der Qiialifikations-
ninde beim Volt gestürzt und
wurde Neunter. ♦ TS

FHX-WELlHEIST£fiSCHAFT/ Resultate
DanhgfPl): 21. Nowmbet 2015,11. lauf
Finale: L Haliel Heleto (E/KTH), 411 Punkte: 2. Rob Adelberg (AUS/Yamatia), 394;
5. Retni BItouad (F/Kawasaki), 377; 4. Pelr Pilat (CZ/KIH), 376; 5. Brite Itto (F/famaba),
369; 6. David Rinaldo {F/Yamafa). 303; - Fetner: 7. Dany Torres (E/KIH), 304; B. lose Miralies
(E/XIH). 503; 9. Hannes Atkermam 262; 10. Alei Potsing (DK/Yamaha), 252;
11. James Caner (USA/Honda). 231
Ratsd nach 11 von 12 Läufen; 1. Rinaldo, 182 Punkte: 2. Melero 130; 3. Adelberg 154;
4. Podmd HB; 5. Bireuaid 106:6. a Äctomanti 69; 7. Izzo 87; 8. Mira lies 86; 9. Pital 58;
10. Caitet 57; 11. tut Adiermam (D/Husqvama), 47
Kächster taut 12. DeaemtKr 2015. SoAa/BG Internet www.nigbtotitiejurrtps.com

überflüssigen Qualifying-Heats
f ü r d i e H a l b f m a l s w u r d e n
d.iraufhin gestrichen.

Thurv wieder in den Finals
Eines der Opfer war der als
Tabellonzweiter angereiste
Austin Potitclli, der bei einem
n i c h t s e l b s t v e r s c h u l d e t e n
Crash eine Beckenprellung
davtmtrug. Zwar versuchte eres
am Samstag, musste allerdings
.sclincil die Sinnlosigkeit ein
sehen. Greg Aranda gewann

überlegen und kam d;uiiit sei
nem Ziel Titel-Hattrick ein gan
zes Stück näher. Ben LaMay in
des strauchelte in der Siartrun
de und wurde Letzter. Der jung
Sachse Dominique Thury wa
a n b e i d e n A b e n d e n i m F i n a l
und wurde am Samstag nacl
beherztem Kampf Fünfter.

In der SX2 hieß der Siege
Paul Coates. Mit Stephan Bült
net war ein Thüringer dabe
der sich erneut mit einem Laui

sieg am Samstag empfahl. ♦ i

ADAC SUPERCROSS-CUP/Resultate

Vorsprung noch vergrößert : Greg Aranda, hier vor Lefrancols

FHX-WM Danzig

Sieger Melero sitzt
Rinaldo im Nacken

HOniben: 20/21. Novombei 2015,2. Laut ADAC Supercross-Cup
SXl-f Inal« Eiellag: 1. Bon LaHay (USA), Yamaha; 1 Gregory ArarxJa (F). Kawasaki; 3. Filip
NeugelMuw (CZ), Kawasaki; 4. NKk Wey (USA). Kawesakc 5. Jace Wayne Owen (USA),
Suruki. 6. Jeff Aiessi (D). Kawaŝ ; 7. SUnran JauBn (E), Suzuki; S. Harri Kullas (SF). KIM
SKl-Finale Sanelag: L Aranda; 2. Owen; 3. Alessb 4. Kaiibew Bayliss (GB). Honk
5. Ihury; 6. Neugebauer 7. Wey; 6. Charles L̂ ancois (E). Suzuki
SKZ-Tageswerlung Erertag: 1. Paul Cô es (GB), Kawasaki (1-1); 2 Iker LarraAaga (E), KTM
(2-2); 3. Carlos Kacanas ß) Kawasaki CS-3):4. kilien lebeau (T), Honda (3-5); 5. Slwhan
Builner (D), Yamaha {4-4); 6. Anthony Bourdon (F), Kawasaki (6-6); 7. Gradie Fealhersiore
(GB), Kawasakj (7-8); 8. Clement Bnatte (F), Kawasaki (10-7)
SK2-lageswertuiig Samstag: 1. Hacanas (1-4); 1 Büttner (5-1): 3 Coates (3-3):
4. (aiiaAaga (2-6); 5. Biiatte (7-2); 6. lebeau (4-5); 7. Johannes tOem (A), KIH (9-7)
Stand SKI nach 4 (Aulen: 1. Aranda. 95 Purlile: 2. Owen 56; 3. LaHav 55; 4. Neugebauei
50; 5. Polilelli 40; 6. Kullas 30; 7. laulin 78; 8. lelraiyols 28
Stand SX2 nach 4 liulen: 1. (arraßaga, 77S Punkte; 1 Büttner, 65,5; 3 Coates 635:
4. Kacanas 61J; S. lebeau 493:6. Walker 31.0; 7. Bourdon 31.0; 8. Paul Haberland (D).
Suzuki, 27,5
NScIistes Rennen; 27728.112015, (Demnilz InlemeCwww.suDeraossmuencben.d.

Langbahn-WM 2016

Michael Härtel als
fünfter Deutscher?
J(>ona.s Kylmäkorpl tritt
vom Langbahnsport zu
r ü c k . S e i n e n P l a t z k ö n n t e
T k l i c h a e l H ä r t e l e i n n e h m e n .

Die FiM vergab letzte Woche
die permanenten Wildcards für
den Lingbahn-GP 2016 an Glen
Phillips (GB), Aki-Pekka Mus-
totien (FIN) und Stephane Tres-
darrieu (F). (Qualifiziert sind cüc
Deu tschen E r i k R i ss . Ka i Hu -
ckenbcck. JörgTebbe und Mat-
thi.as Kröger. Der vierfache
Weltmeister Joonas Kylmäkurpi
erklärte nun via Facebook sei
nen sofortigen Rücktritt von

7/ / / .

der Langbahn. Da die in de
WM hinter dem Finnen (7.
platzierten Fahrer alle bereit:
Tickets haben, käme als N.ächs
Ter Vechta-GP-.Sicger Michac
Härtel (9.) draa «In Austral ier
hat mir Armando Castagna ge
sagt, dass ich mich jetzt noch
auf Speedway konzentrierê
s o l l u n d d e s h a l b k e i n e W i l d
card erhalte», so der Dingolfin-
ger. Doch nach ITM-Reglemenl
ist der Teenager erster Naehrü-
cker. Mit Mühldorf (19.6,), Eon-
nun (2L8.), Forssa (27.8.), Morif
zes (3.9.) und Vechta (17.9.) gibt
es 2016 fünf GP-Läufe. ♦ TS

Vechta-Sieger Michael Härtel - 2016 permanent im 6P7
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Tuning • auch für ihren Audi,
w w w. b ^ a u t o n t o b i l t e c h n i k . d a

B M W

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
3er -Jer -5er Inkl. lachgerechter Moniage
u. Codieiung für ab 920,- €.
w w w. k u p o l u n g - v o r - o r t . c o m
T e l , 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

EnSATZTEIL-OROSSLAQERINeuu.getx..
a. Typen, www.iaguar-lelle.de 04332/1419

H

Suche Unfai l -Lambo. auch BranOiWasser/
TatalschaiJen * Tei le, aor löser Barzahler,
bitte alles anbieten. Danke 10171-6006666

Z8zu kaufen gesucht. 0172/7664600 H

TV/DVD auch während der Fahr t - für
a l l e B M W - M b d e l l e l Vo r - O r t - S e r v l c e !
0700/22022011. www.dlgltalatochnik.de

H

TUnlng - auch (Qr Ihren BMW,
w w w. b b - a u t o m o b l l i a c h n l k . d a

Suche M1.Z1.ZS. M3, eer. 0761/703400
H

Suche AI|Mna Fahrzeuge, 0761/703400
H

Landy Defender Kinderjeep, EZ 12/2014.
5 km, 5 kW (7 PS), rot, 2450,- €,
Toi, +49(0)176/63373466

LEXUSI Neu und gebraucht kauft man
bei Aule Lackaa GmbH, 0281/95295-55.
w w w . l a c k a s . d e H

Suche Wiesmann Fahrige, 0172/7634500
H

C o b r a

Größte Cobra-AusaleJIung Deutsch!,
Te l , 0 2 9 4 7 / 6 11 , w w w. c o b r a - c l a s s i c s d e n

G e b r a u c h t t e i l e f ü r 3 2 6 / 3 4 3 / 3 5 5 / 3 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u n f a l l w a g e n . d e H

w w w . v a r e x . c o m

... SLS-/Q-MOOELLE: Wir kaufen an 1 _
Kfi-Hanöel am Tegernsee

T « , 0 8 0 2 2 / 6 6 0 7 0 8 0 H
~ r * — " " e V 1 1 -■ I » 1 ^

/ kn t i änge rkupp lungen fOr a l l e Mercedes
zum Top Preis, Auch AMG Paket, i, B, A-
Klasse 349,- C Inkl. Montage,
w w w k u p p l u n g - v o r - o i t , c o m .
T e l , 0 9 9 3 3 W ) 2 0 2 3 H

e r M A n T u A N N . T u e i N Q

Vena • sportlich - einzigartig „Mio 119
HARTMANN VP Splnl" • .Tourer Select',
EZ 09/2015, ca. 8000 km, Aerodynamik
paket VP Spirit (Front-, Sailen-. Heckspol-
ler- schDrze), Sportfedersalz. Alu-Radsalz
NAVIK1 mt SR 245/45 R20, Sportauspul-
fertdrohr, Chlptunlng, Inlerleur-Pakele.
VOLLAUSSTATTUNGI Standhzg., alle
Assisienten. 8-Sitzer. NÄVI, 2x Ol. Schie
betür, 2x Klima u.v.m., Verbr, 1/100 km: In,
oris 6,6; auO.orts 5,6: komb. 6,0; C02
komb,; 157 g/km. C02-Effi2len2: A.
65.330,- {(MwSl, awb.) VANSPORTS.DE
by Harlmann-Tunlng, Heinz Harlmann
GmbH, ziogoteistr. 5, 41472 Neuss,
0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m a r r A U M m e « ! A u l o + n o Ay v n O - w a r r d e / i X Z S 4 9 7

Tiining - auch für Ihren Mercedes,
w w w . b b ' O u I o m o b i i t e c h n i k . d e

e r I I A f t r u A N X T U N I N O

Mini Cooper, EZ 10/2009, 20.000 km.
dark sitver-melallic, Ausstattungspaket
Pe^er, Sportlenkrzd, Chrome Line Exte
rieur, Glasdiji, Sitzheizung. Park Distance
Control, Dach und Spiegeikappen In weiS,
8-lach bereift (Alu) u.v.m,, GWagenfahr-
zeug, HU neu, unfallfrei, scheckheflge-
pĥ , neuwertiger Zustand. FR 11.000,- €,
Standort Stuttgart, Tel, 0171-5657891

Su, 911/944, Unf.u, defekt, 06523/241 H

Va n s - e p o r t l l c h - e i n z i g a r t i g „ H A R T
M A N N S P 6 - - S p r i n t e r 3 1 6 C D I K o m b i
9-S4zer. EZ 05/2014, ca, 14000 km. Aero
dynamikpaket SP6(Fronl-,Heck-.Seiten-
und Dacftspoiler), Alu-Radsatz VEST 3 mit
SR 255/55 R19. we i te re Tun ing-Auss ta t
tungen mö^ch, Standhzg,, Ooppelkiima-
anlage, Xenon, Nävi u.v.m,, 59,380,- €
( M w S t . a w b )
VANSPORTS.DE by Hartmann-TunIng,
Heinz Hartmann GmbH, Ziegeleistr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 ) 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

/ i w v « u i » ' w « * j r o - + i 3 W + x i ö - » a r r a » r » z s e s e

www.digitaletechnik.de
nur echt mit dynamischen LeitJinlenl
Für 991, Cayenne, Panatnera, Macan -
auf Wunsch in Ihrem PZ , 0700/22022011

H

John Cooper Works. EZ 3/2013. 19300
km. 155 kW (211 PS), schwarz. Klima. VB
26.999,- €(MwSt. awb.). Tel, 08aS445960,
b r u n n e r e u n - t l e x . d e

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de

A n h S n g e r l t u p p I u n g e n I n k l . a t i f
2,5 Std. für Porsche Macan - Panamera •
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
vvvnv.kupplung«vor ' o f t .com.
T . 0 9 Ö 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H
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E ino

QT4, EZ 04.2015, 2000 km. schwarz.
O a n z l e d e r - A l c a n t a i a - s c n w a r z . P 11 Vo B -
schalensrtze, VoUausstattung ohire Clim-
spoft , 109.900.- € . Tel . 0162/98aB899

Suche alle unfallfreien u. gepll. Porsche.
Barzahlung. 07949/762. Fax 940244 H

Porsche-Fan sucht CARRERA GT, 959.
9 1 6 e r u n l a l l f r e i , z u m K a u f . T e l .
0 1 7 2 / S 1 5 9 7 2 7

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
EinzelheftbestellunQen

Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 S S O

Bes te l l sen l ce ' una Abo -Se rv i ce

motorsportaktuell@dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chiffre
Zuschriften ricltten Sie bitte an:
Moar Presse Stuttsail GmbH SC0.K6

Mo to rspo r t - und
H i g h P e r f o r m a n c e

B r e m s a n l a g e n

Auflieger sofort verfügliar, Beschrelhjng
und Bilder unter: www.ioesl-racing.da H

w w n . B R AT K E - T R A I L E R . D e

groOe Auswahl art originalen lopgepflegten
V1V-KaierCabno.AJleFahrzeugemllVoiiga-
ranl ie! Des Weiteren bieten wir an: Ankauf
Ihres gepflegten Cabnos, dieRestBuralion.
den Teileversand, die Reparatur mit Abhol-
service. das Oldtimedoasmg. Sie können
sich Ihr Wunschfahrzeug auch bei uns be
stel len und restauneren lassen.
Te l e f o n 0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 .
w w w . K a e f e r 1 a r m - V i e r s e n . d e H

Servka • Verkauf •

Wartung < htstandsetzimg • Beratung

y BSA-Motorsportc«,
Bratke Trailer, ideal für Sportwagen/Otdu-
mer, kippbar. 100 km/h, Ijdeklappen.
elektr. Seifwinde. Neu! Ab 17.900.- € inkl.
MwSt. Tel. 449(0)211-54169751 oder Mobil
4 4 9 ( 0 ) 1 7 2 - 7 1 8 6 2 8 6 H

Kunststaffscheiben klar od. grün getönt,
Schiebetenster. mit verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. ScniebeTenstem
mögt. T. 08157/998760

» > D a * e x k l u s i v e U n d e r s t a t s m s n l < «
Wir beraten Sie gerne:
w w w . f e i n e - c a t v l o s . d e
i n foO(e ine -cob r1os .de
F ( O N : 4 4 9 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 H

www.bor1ln-lunlng.com

gä, H e n n » p o r t - * u » r O » t e r
k Tel. O0S78fBr|6
K www1.9n- rac lng .com

w w w . a l l r a d - d a o w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

Cargraphlc Racing Felge 285/30 ZR 21,
4 X21'FolgemilSommorboroifung3-tlg.,
Hochglanz Edolslahlboll, neuw. Zusl.. 2x
10J X21H2 ETTI, 2x 10J X 21H2 ET46 LK
112. NP9000.-. VB 3000.-. 0157/88961580,
l a b o r O z m k - r a i c h e . d e

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf. groOes E-Lager. Tel. 02242/6U0,
E-mai i ; motorsDor tR ieg lOao l .com H

MOTOR
SPORT
« j r t u e i '

MOTOR SPOffTaktueii
C i m e N r. . . .
70162 Stuttgart

S C K A R F M S C H M F l k

CATCAMSee
TEL -U («ja 320 3» 60

N o c k e n w e l l e n
& Zubehör

(VenUFeder. -Teäer. NVFRMar. |

R e n n P l e u e l
(SAE 4340. geechmiotsl]

Tuning • auch für Ihren VolKawagon,
w w w o m o t x i i 9 C h n i k . d e M

& C H L U E & S E L D l E N S T M O N T t U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 $

I

D
www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
aktuel l

^ m o t o r s p o r t
Zur Utrstäntung unseiBr Teams In der TCP Vnrmtonet Sinei, Oer ACUC 7CR Gerrrwy und dar
ADAC Formel 4 tucnan mri ieOeiui icrK: nemrucemeune. uecHANKen una ucxrEPfR

O i t a i i fi u u e t i
• So/üherfalvung « enem Aennvortreem
• zMtcheFteoöMlrundneiMOeretscAan
• Teain/dliipieifundKorrvTiunila&oniidrM
• ausgeprSgresWrannrodungiliemisstsan
• M» E jnaaßenascna f f

Sende deine ausseseWWgtn SewerOimai:
«nter tase imrKJeöe i f jve fs re i i i f f iaa i i '
Engstlar Motorvixl GmCW
PwsanalabttAung
n u n c t a x s
67487 hflgpansbecft

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktueli.com/abo

/ / / / /
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Verans ta l tungen

w w w. s u p e r c r o s 5 - c h e m n i l z . d e

Race Events, Driverdays, Einzeilraining.
DUSB Uzent, Lehrgänge ln(os: RT:
0171/4222466, www.spe^^ilub.de H

NASCAR Reisen 2016, z.R. Auftakt Dayln-
na 500 16.02. - 23.02.2016 ab 1649,- € ,
Racing-Total/Heyman -Tours Hoohstr. 44
In 41334 Nettatal, Tel. 4492153/957066,
Email: irfo^racing-totai.do.Wjf sind auf der
Motorshow in Essen, Halle 6 Stand D 130

H

L O O O I n G a m
Aulnäher. DirektbestccKung, ab 1 Stck.,
Uefem von Team-Sekleidung, Hemden.
Caps, Overalls usw. Tel. 05021/62198.
w w w . l o g o - l n - g a m . d e H

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werten Leser ■ Testabos
m Jahresabos ■ Geschenkabos

MOTOR
SPORI
a k i u e «

Top-PrSmlen unä attnkäw
Geschenke zu rAusweh l l

ttat kaputt? Pre«swerte NeubestOckung.
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w . u n l - k a t . d e H

1 Satz Winterreifen 18' auf LM-Felgen,
Prel l i Sottozero. Profil 6-7 mm. VA^HA LK
130 rtMTi. ET 52/40 mm. VR 235/45R18. HR
26S/46R18. Preis VB. T. 05174/8226

Turt>oprol)leme7 STK Turbo Techrvk.
0 2 6 6 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. l u r t x 7 l a d e r. n e i .
m a i l O t u r b o l a d e r . n e l H

Digitale Tunlngboxon f. Dioselfahrzeuge
u. Benzlndirekteineprl tzor ab 148,+
20-25% Leistung und Dretimoment.
www.asa-tuning.de. 449-7622-673635 H

Leder und Alcantara für PKWs. qm ab
40.- € . Tel. 0221/9712233,
w w w . a u t o l e d e r - s e r v i c e . d e H

www.rennkasko.de
Rennsportversictierungen.
w w w. e i l c k v 6 r s . d e .
w w w. r a c e c a r c o v e r . d e

Versicherungen
für den

Motorsport

goortvers.de
'■45_

Top; Veranstalterhaftpflicht

w i l b e r s . d e

S H ® P

ANZEIGEN-SERVICE

Arueleen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben In der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an: und In Ostenelch;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder auch Ober unseren elektronischen Besteacoupon unter Fahizeugmatkt MSA
i * w w . b e s t e l | . e o u p o n . d e / m s a 0 - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

ArueigeniexL (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Salzzeicfien und Zwischenräumel

B i t t e
ankreuzen

ü

ü

G e w ü n s c h t e K o m t N n a t i o n
nur für d« Bundmeputilik bMtsdilaul)

a u t o
m o t o r W S E

Anzeigenpreise pritat C
iedo

b s
4 Z e < e n

17,-

2 1 , -

6 0 , -

M S i t e r e

Tei le

4 ,25

5,25

15. .

Aiuclgenprclsesewerlilich* €
1 Teile

9 ,20

15,-

50,40

2 Zellen

16.10

30,-

88 ,20

S t e l l e n

45.-

□ Zahlung per Kreditkarte über ü MasterCard J Visa

K a r t e n i n h a b e r : V b t n a m e N a c h n a m e _

I I I I I 1 1 1 1 1

1 1 1 I I 1 1 I I I I M 1 1 I I 1
1 1 1 1 1 1 M I M

1 1 1 J 1 1
I I I I I I I I I 1 M 1 1 1 1 I I
Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
□ M O T O R S P O R T a k t u e l l € 2 . 0 0 ü a u t o m o t o r u n d s p o r t € 3 , 7 0
□ M O T O R R A D € 3 . 9 0 ü s p o r t a u t o € 4 , 2 0

18,40

100,80

jede
weitere
Zeile

4 ,60

15,-

25 ,20

ümg bis.KnfT.nni irrmpr

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)
M o n a L _Jahi, Priif-Nr. 3-steIlig,

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 V o l k e t s w i l
t 0 4 4 « » 5 5 5 5 • 0 4 4 - 8 0 6 5 5 0 0

B i t t e v e r ö f f e n t l i c h e n S i e d e n Te x t .

der nächstmcgüchen Ausgatie
. mal ab

Und zwar In der Rubnk.

u n t e r □ A u t o s □ M o t o r r ä d e r

Qals Prtvatanzeige

□ als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

ü mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 30.- € (Mlndestgröße 3 Zellen)

□ unter Chiffre zzgl. 10.- €

Nome /Firma

Ousgaschncban j

Straßo/Nr. (kein Pos»ach)

PLZ/Or l

Te l e f o n m i t ^ i v t a h l M o b i l

R e c M s v e r t N n O l i c h e i M t e r s c ^ r r f t D a t u m

„mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automaiktauto-motor-und-sport.de
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Jeff Koons' BMW M3 GT2: Das vorerst letzte BMW Art Car avancierte bei den 24 Stunden von Le Mans 2010 rasch zum Publlkumsllebling - vor allem nachb

Von ELMARBRÜMMER

S i e w e r d e n L e i n w ä n d e a u s
Metall gcnaruit. Und es gibt
sie inzwischen seit 40 fahren.
D i e B M W A r t C a r s s i n d K u l L
Im New Yorker Guggenheün-
M u s e u m w u r d e n n u n d i e
Künstler vorgestellt, die
d i e n ä c h s t e n f a h r e n d e n
Kunstwerke gestalten.
M S a w a r v o r O r t m i t d a b c L

D a s Wo r t « T Va n s a x l e » h a b e n
vermutlich die wenigsten Gäste
an diesem New Yorker Novem
berabend jemals gehört. Man
erwartet das ja auch nicht un
bedingt. wenn man ins Guggen-
heim-Miisoum eingeladen wird
Oder vielleicht doch, wenn auf
den Einladungskarten BMW
als Gastgeber getiiinnt wird?
Z w i s c l i e n d e r K i i n s t s c h i c k e r i a
in der imposanten Rotunda, zu
d e r s i c h B a u m c i . s t c r F r a n k
Lloyd Wright tatsächlich von
Autorädern inspirieren ließ,
steht schmunzelnd der Franzose
Herve l ' ou la ia De r Renn fah re r
kam 1975 auf die Idee, Motor
sport und Kunst zusammenzu
bringen - was sich aufdcn ers
ten Moment schräg anhört. Der
verrückte Einfal l , der beim
damaligen BMW-Rennleiter

lochen Neerpa.sch auf frucht
baren Ikxlen fallt, bringt Pou-
lain einen Sitz beim 24 Stunden
Rennen ron Ix- Mans, Vor allem
aber bewegt es AJe.sander Cal-
dcr dazu, einen BMW 3.0 CSL
zubckiema Der spontane Ein
fall geht in Serie: Die BMW Art
Cars sind geboren und in vier
Jahrzehnten zti einem eigenen
Begriff gewordeti, in der Motor-
sportszcne wie in der Kunst
welt, «Eine einmalige Ge
schichte, die niemand mehr ko

pieren kannw.freut sich BMW-
Vors tand lan Rober tson,

Der Wort der Sammlung,
die komplett im Besitz des
Münchner Autohcrsteiiers ist.
l ä s s t s i c h n u r s c h ä t z e n - a u f
m e h r a l s e i n e h a l b e M i l l i a r d e
Dollar. Aber jedes der msenden
Kun.stwcrke trägt d:is Etikett
«unvc rkäuH ichcs E inze ls tück» .

Aerodynamik Ist heilig
Zum Jubiläum wird die Reihe
fortgesetzt, zuletzt hatte Jeff

J a M t u m » « Auto

1975 U(iaA«rCakl«r(USA) BKW 3,0(51

1975 FfMkS(«b(U5A).
' B)tW30C5l

» 7 7 lio|rüchteftsttin(ÜSA) BKWlTOi

»79 kndvWartioKlß«) BHWKI
»97 EmstFu(lis<A) BHW635CSI
» 9 6 RotKrt RauschenlKig (USA) BHW635CSi
1999 H.J.NebM(AUS) 6HWH3

» 9 9 Ken Done (AUS) BHWH3

1990 )btaiol>n«na()) SHW535I

» 9 0 Usai Hwlque (0 SHW73ai

»91 AR.Pendi(Il) 8HWZ1

»91 lsmet)lahlan9u(2A) SHWS2S
» 9 2 SandroQaaÜ/USA) BMW let Redte

1995 DnldHodgieviQ) BHWSSOCSI

1999 )enTrKol»r(USA} 8HWV12iHR
2007 OlarurÜiasson{DIO BHWHaRRroject
2010 Jeff Koons (USA) BHIVH3GT2

Koons 2010 einen M3 GT2 für
den Einsatz in Ix' Maas gestal
te t . Das Mode l l ha t im Moto r

sport seinen Dienst getaa Zeit
also, auch auf dem Kunscpatkett
d i e E v o l u t i o n z u s t a n e a D i e
meisten der bisherigen 16 Autos
(siehe Kasten) sind - wie der
U r - V a t e r 3 , 0 C S L - f ü r d e n
Rcnnciasatz gemacht. Was zur
einzigen Einschränkung fuhrt,
diecs für die Küasiler gibt, «Die
Aerodynamik d.irf nicht beein
flusst werden und das Gewicht
sich nicht erhöhen», so Motor
sport-Direktor Jens Marquardt,
«denn wir woUen ja gewinnea»

Die genaue Auslegung dieser
Vo r s c h r i f t w i r d n o c h Ve r h a n d

lungssache und zu diskutieren
sein mit der Clhinesin Cao Fei
und dem ICiUforiiier John Bal-
dcssari (klingt nur so ähnlich
wie der N.tme des ehemaligen
Ferrari-Strategen). Die beiden
s i n d d i e K ü a s i l e r, d i e d i e A n
Cars sl8 und »19 gestaltea Die
Besonderheit, gleich zwei na
gelneue BMW M6 GT3 gestal
ten zu lassca ist dem Jubiläum
geschuldet. D.i-ss es sich um die
jüngste (37) und den ältesten
K ü n s t l e r ( 8 4 ) d e r C o l l e c t i o n
handelt, trägt dem Jubiläum
Rechnung. Und den beiden
größten Abs.atzmärkten der

Münchner Marke. Die Enischt
dung der - umibhänjpgen - July
a u s D i r e k t o r e n r e n o m m i e r t e r
M u s e e n w e l t w e i t s i e h t I : n
R o b e n s o n a l s A u s d r u c k . « n
d i e Z u k u n f t z u s c h a u e n » . F ü r
den Br i ten is t d ie Komblnat i i
von Auto tind Kuast eine lo{ i-
sche Verschmelzung;«Autos; ii
s ich s ind schon Kunstwerked t
Ingenieure, die sicli wunderb ir
um kreative Eiementccrgänzi n
lassca KüiLsticr, Ingenieure ui
Motorsportler eiiu dazu noch,
dass sie immer .ms Limit gehca
Ihre Energie Ist die Emotion.»

D i e e r s t e n M o d e l l e w u r d e n
schon in die Ateliers geiicfe; t.
Die Ideen der Küasiler werddn
im I-aufdes kommenden Jahres,
wenn BMW seinen 100. Geburts
tag feiert, .auf ilie Einsatzfaiir-
zeuge übertragen, 2017 sollt n
sich die beiden M6 ein-, zwii-
mal auf der Renastrecke bewaji-
rea Wie und wo steht nodh
nicht fest. Bevor sie insMuseam
einrOckea sollen sie gewinnen.

Der Härtetest gehört zum
Prinzip der Sammlung - eine
glaubwürdigere An/eigenkam-
pagne für das Kulturprogramm
von BMW und die Verbindung
v o n K u n s t u n d To c h n o l o z i e
s i e h t m a n n i c h t . « H i n t e r d e r
Idee steckte pua- Ixidenschaft,
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Der Ursprung aller BMW Art Cars: Oer kunterbunte 3.0 CSL, den Alexander Calder 197S gestaltete BMW-Rennchef Marquardt

KQnst le r Nr. 19 : John Ba ldessar l Mi t Ges ich tern verz ie r t : Sandro Ch ias BMW aus der 3er -Re lhe

Schwarz-weißes Mli l lmeterpepler: Frank Stel las Art Gar von 1976

k e i n K o n z e m k a l k ü L U n d n a c h
dem ersten Boxenstopp wurde
das Calder-Auto damals in den
TOem zum Publikumsliebling»,
w e i ß d e r B M W - K u l t u r b e a u f
tragte Thomas GiisL «Und die
se Geschichte lassen wir wcitcr-
l ebe iL» D ie M-Power w i r d um
die Vorstellungskraft ergänzt.

Klar ist nur. dass der Pionier
der Kunstszene in Los Angeles
und die Konzcptkünsticrin aus
China nicht nur einen komplet
ten M6. der bei der Präsentation
a n d e r F i f t h A v e n u e n o c h i n
BMW-Rcnndckor strahlte, ge
stalten müssen. Eine bestimmte
Z a h l v o n E r s a t z t e i l e n m ü s s e n
sie gleich mitbemalcn, das lehrt
die Erfahrung. leff Kouns hat
manches Teil sogar dreim.il
signiert, um es för den Fall eines
U n f a l l s a u f H . i l d e z u h a b e n .
M.vquardt ftigt fiir die künftigen
A r t - C a r - G e s t a l t e r e i n e R e n n
s t r e c k e n - W e i s h e i t a n : « W e n n
die Piloten im Cockpit sind,
sagen sie: <lch sitz' ja im Auta
da kann ich nicht sehen, wie
das Auto von außen au.ssieht.>»

Taxi-Hitfahrt angeboten
Die Chinesin Cao Fei. die sich
über die Startnummer 18 in der
Reihe der großen Namen freut,
wei l die 18 in China für Glück

und Reichtum steht, gesteht frei
mütig: «Ich fahn? nicht selbst
Auto, ich hole mir meine Erfah
rungen vom Beifhhrersitz. Aber
das ist mit den meisten meiner
Ibojcktc so. Ich mass ja nicht
zwingend in^'olviert sein in das.
was ich künstlerisch gestalte.
Mir sind die Blicke von der Seite

wichtiger.» Mit Blick auf ein
paar ungläubig hochgezogene
Augenbrauen ergänzt sie: «Ich
liabe keine Angst vor der Distanz
zwischen inirund dem Auto. Ich
werde daraus eine Beziehung
hers te l len .»

Fei Ist bekiinnt für i l ire Kühn-
Iteii und das Spiel mit verschie
denen Medien, vielleicht gibt
es ja den enileii Rennwagen mit
Video^Ihfeln? «Ich denke mult i -
d i m e n . s i i m a l . i c h b e m a l e a l s o
nicht nur», sagt Fei, deren Bezug
zum Tempo aus der lugend her
rührt - als Izi ichtathlet in. Heule
sieht sie das nicht nur sportlich;
«Geschwindigkeit, Energie und
mein Lind sell>er sind t ief mit
e inander verwoben. Automobi le
sind ein Spiegelbild.»

Spjintan bot ihr ManjuanJl eine
Ta.xi-Miifahrt im Tourenwagen
an, um das lichiige Tempo ken
nenzulernen- der M6 kommt auf
585 PS, 100 mehr als der Vorgän
ger. Doch begriffen, um was es

wirklich geht, hat die Chinesin
län^ wie ihr Versprechen in New
York zeigt: «Autos sollten nicht
nur in phi^sikalischer Hinsicht
Rennen fahren. Sic sollten auch
das Herz zum Rasen bringen!»

Die unterschiedl ichen Flächen
und Formen des Automobils,
die den Gästen im Guggcnlieim-
M u s c u m a l s « L e i n w a n d a u s
Metall» vorgestellt werden, sind
spannendes Neuland für John
H.ildcssari. der als «Erfinder»
unter den renommier ten Küast-
lem der USA gilt; «Ich habe
mein Leben lang noch nie etwas
na'idimcasion.iIes gestaltet, das
man von allen Seiten angucken
k.iniL Aber Kunst außerlialb von
Museen zu schaffen, ist mir
wichtig. Dies wird sicher mein
bislang schnellstes Kunstwerk
werdca» Der vielversprechende
Wahlspruch, der sich durch
se in Schaf fen z ieh t ; « Ich l iah '
noch nie etwas Langwelliges
gemacht»

Er befindet s ich da in bester
G e s e l l s c h a f t . V i e l e K ü n s t l e r
namen aus der An Gar Col lec
tion wären auch gut als Fahrer
namen auf den Sei tenscheiben
vorstellbar: Frank Stella. Roy
Lichtenstc in . Rober t Rauschen
berg oder David Hockncy fiaben
einen guten Klang. Den ersten

K ü n s t l e r i n N r . 1 8 : C a o F e i

Jenny Holzers BMW V12 LMR: «Protect me from what I want»

K o n t a k t m i l d e r R e n n s z e n e
h.itte Baldos.s.iri gleich bei der
Show im Museum. A l s e r den
berühmten Bau verließ, lief ihm
Luca.s l.uhr in die Arme, der ge
rade aas Da)lüiu kam, «m Tesi-
fahrten mit dem BMW M6 G13.

Margu.irdi unterdrückte an
diesem Abend die Neugier auf
die Schilderungen seiner Renn
fahrer. er tauchte in die Kuast-
gcmeinde eia «Fanespannende
Welt», befand der Man.iger. Als
e r s e i n e n P o s t e n i n M ü n e h e n
antrat, war er häutig mit seiner
Fami l ie im BMW-Muscur i i . Das
I . i e h i e n s t e i n - A r t - C a r h . i t t e e s
ihm besonders angetan. Si-hon
d a m . i l s w a r e r v o n d e m T Va a s f e r
zwischen den Wellen («einzig
artig») fasziniert: «Für micli Iv-
sieht eine große (iemeinsani-
keit zwischen der Dynamik
e i n e s K u n s t w e r k s u n d e i n e s

Remiwageas. Und Künstler
wie Racer stellen die Re.suitale
i h r e r A r b e i t v o r P u b l i k u m z u r
Sel iau.» Wei l auseinander wür
den d ie Mo t i va t i onen von Mo-

tursportmaehemund KUastlem
ohnehin nicht liegen: «Es sind
die Emotionen und die Izt iden-
s c h a f t b o i m T ü n . d i e u n s v e r b i n
det. Für beides mass man wohl
ein bisschen crazy sein.» Nur
e in b is -schen?*

Art-Car-Erfolge

InZSNin.
bepinselt
Andy Warhols Ml war das
erfolgreichste Art Car.
E s w a r a u c h a m s c h n e l l s t e n
fertig - der Künstler brauchte
lediglich 28 Minuten.

D a s b e r ü h m t e A u t o v o n A l e x
ander Calder, das den Weg für
die BMW Art Cars bahnte, war
l')75 schon nach sieben Stunden
in I i ' Mans rei f Rirs Museum -
Kard .mwei iedefek t . Auch Frank
Stellas Coupüwurdeinli'Mans
und Dijon vom Pech verfolgt.
Den ersten Erfolg mit Kunstlw-
z u g f ä h r t d a n n 1 9 7 7
t a t s ä c h l i c h d e r f r a n z ö s i s c h e

Ideengeber Hcrve Poulain eia
Roy l.iehtcnsteins Rennwagen
belegte Platz 9 im Gesamtkias-
seniem und den ersten in seiner
Klas.se. Auch der Ml, den Andy
Warho l i n nur 28 Minu ten be
malte, erlebte seine Feuertaufe
in Le Mans 1979 . W iede r m i t
IViulain. aber auch mit Manfred
Winkelhock und Marcel Mig-
n o t h i n t e r d e m S t e u e r - e s
reichte für Rang 6. «Ich liebe
das Auto», scher/tc Warhol. «Es
war besser als die liem.ilung»
In australischen Tburenwagen-
Serien fuhren auch die M3 von
Michael Nelson lakamarra und
Kon Dono Ende der SOer-Jahre.

D i e A u f s c h r i f t a u f d e m v o n

Jenny Hölzer gest.iiteten Le-
Mans-Prototypen V12 MLR,
«Protect me from what 1 want
- Schü tze m ich vo r dem. was
ich will», erfüllte sich leider
ungewollt: Der Rennwagen fuhr
zwar in der Quaii. aber nicht im
Rennen. Dort siegte 1999 das
Schwesterauto mit Joachim
Winkelhixrk, Pierluigi Martini
und Yann ick Da lmas.

leff Koons' farbenfroher M6
G ' n w u r d e 2 0 1 0 z u m P u b l i
kumsliebling in Le Mans, weil
er sich vor allem in der Nacht
so angenehm von den Konkur
r e n t e n a b h o b . A b e r n a c h n u r
fün f .S tunden war nach e inem
leehr i ischen Defekt Feierabend.

Unterwegs w.ir der Rennwagen
m i t d e r S l a r i m i m m e r 7 9 - e i n
" IV ibu t an Warho l s Au to , dem
auf der Piste bislang erfolg
reichsten Art Gar. ♦ BRÜ

Andy Warhol und s«in BMW K1
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Automobil-Stars gestern & heute

WA S M A C H T E I G E N T U C H . . . ?

JEAN
A L E S I

Er war ein Naturtalent.Und er hätte eigentlich
mehr Grands Prix gewinnen
sollen als nur diesen einen
1995 in Montreal Doch an
Jean Alesis Füßen klebte
neben Pech auch sehr viel
E r a o t i o n a l i t ä L « M a n c h e

Entscheidungea die ich
getroffen habe, waren rück
blickend nicht .sehr glück
lich», gesteht AlesL Eine
Fehlentscheidung war weg
weisend. Als sein Stern 1990
so richtig zu glühen begann,
hatte er mehrere Angebole.
«Wi l l i ams wo l l te m ich be i
T>TTell rauskaufea Aber
Frank wartete .sehr lange.
Als ich mir n icht mehr
sicher war, (äng ich zu Fer
rar i Dieses Team hat te ich
schon immer gciiebt»

Dieser Satz zeigt, wieAlesi tickt. Er ist aus
Liebe zu Ferrari gegangea
Und das just in dem Mo
ment, wo die Scuderia vom
richtigen Weg abgekommen
war. Hätte er sich fiir Wil
liams entschieden, wäre
seine Karr iere anders vcr-
laufea 1992/1993 waren die
Briten haushoch überlegen.
Alesi hätte bei der Vergabe
der WM-Titel ein gerwichti
ges Wort mitreden können.
Stat tdessen vct l ie f se ine
Kar r ie re nach dem Mot to :
up and down. 2001 endete
sie in Suzuka - nach einer
K o l l i s i o n m i t R ä i k k ö n c a

Nach seiner Fl-Karrierewechsel te der Franzose
mi t s i z i l i an i schen Wurze ln
in die DTM Don war er In
nu l l Komma n ich ts Pub l i -
kumsbebling. Doch vier Sie
ge in fünf Jahren reichten
nicht, um in Ti telnähe zu
gelangen 2008/2009 gab er
ein Comeback bei den

Tourenwagea Als Galions-
figur in der Speedcar Series.
Auch dort heimste er v ier

Siege cia Das reichte in der
Endabrechnung .aber nur für
P4. Außerdem wurde d ie
Serie tasch wieder einge
stellt. F.S folgte ein Ausfiug
nach Ix* Mans (vierter

Klassenrang) und 2012 ein
überraschendes Debüt in
der Ind>-Car-Serl& wo sich
Ales i a ls Lotus-Botschaf ter
in einem hoffnungslos un
terlegenen Auto den Traum
des Indy 500 verwirklichen
wollte. Er schaffte es. sich
als 33. und Letzter zu iguali-
fiz i c r ca IXKh nach zehn
Runden zeigte man ihm die
schwarze Flagge. Die Run
denzeiten lagen auße-rhalb
der 105-I*n>zent-Regol.

Nach dieser Enttäuschung hängte Alesi
den Helm an den Nagel
Und kümmer te s ieh fo r tan
.mvschl icßl ich um die Kar-
riea- seines Sohnes Giii l ia-
na Der saß zu der Zeit noch
im Kart und stieg Anfang
2015 in die französische For
mel 4 auf. wo er die Sai.son
als Gc.samtvierter beschloss
(drei Siege). Vater Alesi. im
Nebeniüb Pimlli-Boischaf-
ter, steht ihm mit Rat und
Tat zur Seite. 2016 fahrt der
Sohn in der GP3. Die ersten
Tests stehen t iach dem
Fia i le in Abu Dhab i aa

Alesi sr. ist stolz auf seinen Filius. Und er hofft,
dass er später in seine Füß
stapfen treten wird. F.r sagt
aber auch: «Giuliano soll es
schaffca weil er die Leis
tung bringt. Nicht weil er
Ales! he ißt» Wie he iß ver
ehrt Alesi noch heute ist.
wird einem regcittiäßig in
Monza bewusst. Wo er auf
taucht. jubeln ihm die Tifosi
zu. Seine ungestüme Fahr
weise und sein Tempera
ment hinterm Lenkräd
machten ihn zur Legende.
CHRISTIAN EICHENBERGER

N a m e n & N a c h r i c h t e n

ÜL
R i e h a r d B u m s A m M i t t w o c h ,
25. November, jährt sich der
Todestag von Richard Burns
zum zehnten Mal Der Br i te
bestritt 104 WM-Läufe, ge
wann zehn davon und wurde
2001 auf Subaru Rallye-Welt
meister. Im November 2003
wurde bei Burns ein Hirntumor

festgestellt. An dessen Folgen
er am 25. November 2005,
exakt vier Jahre nach dem Ge
winn der WM, verstarb.

L E S E R B R I E F E

Frank Blela Als Medienpart
ner des Audi Team Iv racing
hat MSa den Media Cup der
Slotcar-Rennserie RCCO ge
wonnen . M i t 235 :226 Zäh le rn
setzte man sich m einem
spannenden Duell gegen
Auto Bi ld Klassik durch. Zum
Saisonabschluss belegten
Frank Blela, Miguel Molina,
Jan Hennen und Thomas

Voigt mit ihrem Audi R8 P2
bei den 24h Hamburg. ♦ CE RkhafxJ Bums (1971-2005)

Sein letztes F1-Rennen für Ferrari: Alesi In Adelaide 1995

Geht's noch, Rossi?
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 47/2015

Bravo Marc Märqucz! Endlicti
einer, der sich vor Valentino
Kossi nicht fürchtet. Rossi

sagt, er habe sich bedrängt
gefühlt, er fahre schließlich
um die WM. Zwischen den
Zeilen lese ich: Wer nach
dem ersten WM-Lauf führt,
der hat gefälligst nicht mehr
.angegriffen zu werden. Gchl's
noch, Dottoro?
Rossi war mehrmals vor Mär-

quez. Warum ist er diesem
nicht einfach davongefahren?
Nein, er h.tt absichtlich auf
ihn gewartet und ihn dann
zum Sturz gebracht. Jeder an
dere Fahrer hätte nach dieser
Aktion die schwarze Flagge
gezeigt bekommen, und das
völlig zu Recht.
So nicht, Herr Rossi! Neun
W.M-Titel sind genug. Bitte
zurücktreten, es reicht. Übri
gens: Meine Rossi-Kappeist
noch am selben Abend des
Rennens vom 25. Oktober in
den Ofen geflogen.
Rudi Engelhardt.
D-74336 Brackenheim

Ein wahrer König
Zu «Rossi gegen Marquez»,
MSa 47/2015

Als langjähriger Abonnent
von MSa möchte ich zum
Ausdruck bringen, dass die
fiielseiie der Ausgabe 47 in
hohem Maße unpassend ist.
Es gab in dieser Saison und
im letzten Rennen nur einen
wahren König: Valentino
Rossi .
Als langjähriger aktiver
Sportler mit Jahrgang 1945
habe ich geschenkte Erfolge
immer abgelehnt. Was sich
dieser Marc Märqucz in den
letzten drei Rennen erlaubt
hat. ist im höchsten Maße
schädigend für diesen faszi
nierenden Sport.
Alte Motorrad-Fachleute, von
Hofmann bis Braun, haben das

Verha l len d ieses Ha lbs tarken
so eingeschätzt. Sein Märchen
vom we i chen Vo rde r re i f en
hatte er wohl beim Überholen
von Dan! Pedrosa kurz ver
g e s s e n .
Ich hoffe nur, dass die Mtilor-
sport-Kans (außerhalb
Spaniens) ihm diese Unver
schämthe i len n ich t ve rze ihen .
.STophun l'ogel,
1)-09212 f.imbach-Oher/rohno

Das Gesicht ver loren
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 47/2015

So zerstört man fairen Motor
sport. Rossi hat den Titel
verloren. Honda und der spa
nische Motorrad-Sport das
G e s i c h t .
Es ist beschämend, was Lo
renzo und M.irquez vorgeführt
haben. Die beiden können
stolz auf den W.M-Pokai sein.
Vom ietzccn auf den vierten
Platz vorfahren kann nur der
D o k t o r .

\Vb(4'ani' Niedrl.
A-fU.U Kiegerstiurj:

Übertrieben
Zu «Rossi gegen Marquez»,
MSa 47/2015

In der MSa-Ausgabe 47
Lorenzo auf der Ti te lsei te
als «König Lorenzo V.» zu
hczcichncn l inde ich doch
übertr ieben - wenn man so
z u e i n e m We l t m e i s t c r l i t e i
k o m m t .
Afarku.s Bares,
D-865JJ Scfimiec/ien

A r m e r L o r e n z o
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 47/2015

D ie Mo ioGP-P i l o i cn haben
uns. den Fans, eine Saison der
Superlative geboten. Und zwar
alle. Talent, Disziplin. Athletik
und vor a l lem die Art is t ik
scheinen von einem anderen
P lane ten .
Aben Was treibt Märqucz seit
Au.s t ra l ien um? Is t e r Mi l i ker

geworden? Offensichtlich um
subtil hat er - mit Erfolg - der
Titelkampfzwischen Lorenz«
und Rossi beeinffusst und
für die WM von Lorenzo so
Ijborbcdingungen geschaffe .
Lorenzo sol l hier in keiner
Weise die Leistung der Saisoi
abgesprtKhcn werden, aber
Rossi war der größere und
ehrlichere Fighter. In einem
authentischen Fight unler
Rennbedingungen hiiile der
Bessere den Titel geholt.
Verdient hätten ihn beide. Unll
egal wer den Titel geholt häti
Die Sympathien der Fans
wären s icher. Inder Konse
quenz cnt.scheiden immer die
Fans an der Strecke, wem die

Sympathien zufliegen - wie
man in Valencia gesehen hat.
Armer Lorenzo: Der Titel wiiÜ
Ihm schwer im Magen liegen.
Nach der schwer zu Vorsteher
den Strafe im letzten Rennen
für Rossi wäre Lorenzo gut
beraten gewesen, sich neben
Rossi im Star ter fe ld e inzurei
hen .
Rainer Kohl.
D"t022l Düsseldorf

S c h m i e r e n k o m ö d i e
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 47/2015

Hat Honda das nötig, so in
das Geschehen einzugreifen?
Märquez hätte von den
Honda- I .eu lcn , besonders von
Herrn Kanemoto, ein paar
passende Worte gebraucht.
D ie .se Schmie renkomöd ie
hät te dann v ie l le icht n icht
stattgefunden.
Helmuf M/es,
Ü-545H7 Lissendorf

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e ü
motor presse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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T I P P D E R R E D A K T I O N

«Hitting the Apex - Der Kampf um die Spitze» Diese neue,
im Handel erhältliche Dokumentation (DVD/Biu-ray. 133 Mi
nuten) beleuchtet nicht nur den Spitzenkampf in der Mo-
toGP. Es ist auch die Geschichte der Motorrad-Stars Valen
tino Rossi. Marc Märguez, Jorge Lorenzo. Dan! Pedrosa,
Casey Storer und des 2011 verstorbenen Marco Simonceili.
Youtube: Hitting tho Apex - Hovie Trailer

2731 Toinnwagen/WTCC, losail WH 0

2872931 GP2. Abu Dhabi/Yas Marina VAE
2872931 GP3. Abu Dhabi/Yas Marina VAE

2931 Foirriel l, Abu DhablAas Island WH VAE

A l . W .
277283L Suoeiooss.Cherrnte 0

' / / / / / / / /
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. ~ ■ . . . . I j g k u f i d ' i i m
Auf Revanche aus: Rosberg fuhr 2014 In Abu Dhabi nur auf P14

T E R M I N E

DIENSTAG. 24.11.

20.0D KASCAR. Horoestead/flotida (USA).
Rennen (Zus.) HOIORraOH-IV
il.iSfomelS. Hacäu-(jP(flb. Remen
( Z u s . ) H O T O B S T V
2JJXI langstrecken-WH. Sakfilr (BRIO. Ren-
n e n fl u s . ) E U R O S P O R T

HITTWDCH.2S.n.

9.00 langstrecken-WM,SaMw(6RN).R«k-

tw iCZ ie j EUROSFNÄTZ
12.30 Classic Races Die DIN auf (kvn Nixs-
nnglDoku.) HOIOIlViSiOH-TV
141ID Car Hrstorv; (kiel IKotorsDixt (Ooku.)

HOTORViSiON-TV
19.05 langstreüren-WM.Sakriif (BSNXRen-
(lenCZus.)
22.30 NASCAR, Homeslead/FloridaCUW.
Rennen (W) HOTORVlSiOH-TV

DONNERSTAG, 26.TT.
10.00 langsUecken-WH. SaMiir (8RNX Ren-
nenCZtis.) EUROSPORT 2
lî  (ai HMlory: Hevcedes «Start enevAiai/
■DfeSiT)eri)tale.CDoU MOTORVISKIN-TV

ERE[TAG,2?.n.
9.SS FoimelLYslsland/AtuDtet<(VAE).
1. freies Trauung CBw) SKYSIkNITI
10.00 Formel 1. Yas Island/Atiu Dttal)! (VAE).
1. Freies Training (live) SPORT 1
12.30 Classic Races Die OTH1993 (Doku)

HOTORWMHV
12.55 formö 1, Yas Isand/Abu onatu (Vtf),
1. Freies lrainmg(W) SKY SPORT 1
13.I)Ö Ipurerrwagen-WK/WTCC. Losai CO).
OualiliWtionCIhre) ElfR0SWt2
1330 CaViiÜ'ciiYi'HercedesiOasCaitiAack./
.R3l1vesport.(Doü _MT0RnSI0N-TV
1335 FormeF L Yas Isäkl/Aliki Dhata (VÄEX
2. Freies Training fflye) _SXYSPORT 1, Off
14.00 formei 1. Yas Island/Äbu On̂  (VAa
2. Freies Ftaining (live) SPORT 1
15.45 Forn̂  1. Yas Island/Abu OhcÄi CVAE).
2. Freies Itafninp W SXYŜ Tl
IB.Öb Foiinel 1. Yas Island/Abu Dhabi (VAE).
1. Freies Training (W) SKYSP0Rt2
i9.lTT(*irenwagen-WH/WTCC.li)S3d{ÖX
1, Rennen (live) EUROSPORT
1930 Formel L Vastsland/Atu Dhabi CVAE).
2. FreiesTiainingCW) W SPORT 2
20.15 Tourenwagen-WH/WICC losM (OX
I Rennen (llw) EUROSPORT
2100 Touienwagen-WH/WTCC losai (OX
1.Reiwen[W ) EUROSPORT 2
23O0 louiemvageii-WH/WICC tflsad (G).
2. Rennen (W) EUROSPORT 2

SAMSTAG, 28.11.
7.45 formell.yastsland/AbuOhabiOlAf).
l.ühfl2.FreiesTrwtngCW) SKY SPORT 2
BOÖ' Touienwagen-WH/WCC. Losail (0).
2JmenW) ^EUROSPORT 2
8.15 NASCAR. HomesteaiVFIoniuCÜSÄX
Rennen (W)_ HOTORVBION-IV
90Ö GRS, Yas Haniu/Abu Dhab ̂AEX
1. Rennen (Bvs) EUR0SP0RI2
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L

S c i t ü b c r S O J a h r u n i M t d o r D c u t s c h e S p o r t f a h r e r M I ■■
Kreise.V.f^AktiveundFanstiewährtca-
Partner. Ratgeber und Interessenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses:
27. November bis 6. Dezember auf der Essen
Motor Show 2015.
Weitere Infos im Internet : www.dskev.de

1035 Formel L Yas Island/Abu Otabl (VAE).
XFree Training (live) SKYSPORTl
iidö fotmeil. ias isiand/Abu ̂ i(VÄE),
Frae Trainings (Zus.) ^
13is langsU«keri-)YH. Sakhit (BRN). Ren-
n e n C Z u s J R T L
13.45 Formel 1. Yas Island/Abu Dhabi (VAE).
0ualifiMtion(1hfe)
lisb EixmeiirYas lUaiid/M« Dhab (VAE).
Ouakfikaticn (11*0 SKY SPORT 1
1155 FckTTtel i. Yas Kland/toi DĥCVAE).
Ouakfika l io rKDTO S8F2
15.30 rorittfl L Adelaide (AUS)/1987, R«i-
n e i K D o t m . ) M f S P O f f *
17.01) Fotniel 1. Yas Isiand/Äbu Dhab (VAE),
()ualitikation]W)_ SKYSPORTl
1730 Formel L Yas'̂nd/Abu Dhab-tVAE),'
OuaiiFikationCZus.) SPORTl
18.30 ICR mtanaüonai, Hacau (RO, Rennen
( Z u s j S P O R T l
19.15 Formet 1. Yas lsiand/Atiu"Dliabi(VAE)i
Quali(ikalion(W) DYSPORT 2
20.10 ICR imemahonal, Hacau ̂ C), Rennen
( Z u s . ) S P O R T l -
2L0S NASCAR. Homesfead/Florkla (USAX

. M M ® ® " - "

SONNTAG,29.1T.
930 Fonnetl.Yaslsland/AbuOhab(VAE),
OualilikalicnCW) SKYSPORTl
10.00 GP3, YasHatina/Abu Dhabi (VAD,
Z, Rennen (IlvO EUROSPORT 2
i2,30 foimel 1, Yas Nland/Äbu Dhabi (VAE),
Voiberkhte tum Rennen Oj«)_SKY SPORT 1
13,00 Fotröel 1, Yas isiand'/ADu oiwbTcvÄEX
Yotberkhte nun Rennen (live) _ RTL, ORF
13,25 F«mel 1. Yas Îand/ÄIM Dhabi (VAf),
R e n n e n ( j t n ) O R F
1X30 Formel 1. Vas Island/Abu Dhabi (VAEX
Rennen Ol*«) __ 5RF2
1335 Formel 1. Yas Island/Abu Dhäb (VAE),
R e n n e i K R v e ) S K Y S P O R T l
14.00 Formel 1. Yas tsland/Abu Dhabi (VAEX
R e n n e n ( I N ) R R
1645,19.4SFoimei 1. Yas Island/Abu Dhab
IVAE). Rennen (Vfl SKYSPORTl
2035 Foirnel 1. Yas Island/Abu Dhabi (VAE),
Rennen (Zus.) SPORTl

KONIAG.30.1).
3.45 Formel).Yasls8nd/AbuDhab(VAEX
R e n n e n ( W ) O R F
10.30 TÖütenwagen-WH/WTCC. losail (OX
2. Rennen m_ EUROSPORT
17O0,21.45 Formel 1 Yas Island/Abu EViab
(VAEXRennencW) SKY SPORT 2

DIENSTAG, 24.n.

2230 StraSensBOrL Hacau (RC), Rennen
( _ 2 ^ ) _ M O T O R S T V
MFrTV«ICH,25.a

0.15 Best Ol; Enduni-WH, Saisonrückblick
2015_(Rs.)_ _
1035,16,3Öäräensoot!, Hacau (RCX
R e n n e n ( Z u s ) M O T O R S T V

IM NÄCHSTEN
H E F T / 1 . 1 2 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formel 1:Abu-Dhabi-GP
Tourenwagen-WN; Losall
M O T O R R A D
HotoGP: Hintergrund-Slorys
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RC-Mini'Quadrocopter
„Spirit" X006
Komplexe Manöver in jede
Richtung - auch Loopings!
Gyro-Technik, verschiedene Flugmodi,
Maße: ca. 7x 7x3cm. inkl. Akku und

Fernsteuerung.
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Dfrektbestellung: 9-«•49 (0)7113206-8888 de •«■49 (0)711182-2550 @ motorsportaktuell@dpv.de ̂  www.motorsport-aktuell.coni/abo \
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktuell Aboservice, 70138 Stuttgart


